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Bemerkungen zu den Tabellen

Quelle
Datum, Uhrzeit, sowie Autor des Artikels

Quelle im Textabschnitt?
nein
es wurde zwar nicht auf eine konkrete Quelle verwiesen, allerdings könnten Personen 
genannt worden sein, dessen Sichtweise im jeweiligen Textabschnitt aufgezeigt werden

Themenbereich
beim Themenbereich fasse ich den vorliegenden Abschnitt sehr grob zusammen,
um die Reihenfolge der ausgewählten Inhalte festzuhalten und schließlich Framings erkennen kann

Kategorie
bei der Kategorie ordne ich den Abschnitt einem Oberthema zu

Kürzel
fasst die Kategorie kurz und dient zum besseren Schreibfluss

Art des Framings
Basierend auf den jeweiligen Textabschnitt bestimme ich die Art, 
wie der Inhalt „geframed“ wurde

Textstelle
Originaltext der Russion Television

Generalisierung/ Narrativ
Hier fasse ich neutral zusammen, welcher Narrativ dem Leser vermittelt wird
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Bemerkungen zu den Tabellen

Subline
Die Subline wird durch ihren Schrifttyp „bold“ verstärkt hervorgehoben,
dieses Merkmal möchte ich kennzeichnen

Sicht/ Meinung 
Im Textabschnitt wird eine Sichtweise und/oder Meinung einer bestimmten Person oder Gruppierung aufgezeigt

Fakten
Im Textabschnitt werden Fakten genannt,
ob dies wirklich Fakten sind, prüfe ich im Verlauf meiner Analyse,
dafür lese ich aus deutschen Quellen, wie der Frankfurter Allgemeinen

Wirkung
Hier fasse ich knapp zusammen, welche Wirkung der Textinhalt auf mich hat;
dabei gehe ich von einer wirklichkeitsgetreuen Berichterstattung aus und untersuche damit,
welche Wirkung der Artikel, ohne weiteres Reflektieren haben kann

Konnotation 
Worte im Text deuten auf eine Bewertung des dargestellten Kontexts hin,
sie lösen Gefühle und Assoziationen aus, die den Leser beeinflussen können

* Hinzuziehen der Vergangenheit
Im Textabschnitt wird der Inhalt ins Verhältnis zu historischen Ereignissen gesetzt
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Bemerkungen zu den Tabellen

Metapher
Beispiel: Wahlkampf als Pferderennen, meist subtiler dargestellt: „dass Kandidat X im Wahlkampf gegen Kandidat Y in »Führung 
liegt«“ , (Dahinden 2018: 77).

Betonung
bestimmte Inhalte werden besonders hervorgehoben, entweder visuell oder linguistisch: zum Beispiel durch Einschübe

Verweis auf Quelle, 
Beispiel: Verweis auf Quelle, auch herausgegeben von der RT
https://de.rt.com/russland/153788-lage-ist-nicht-einfach-wie/

Quelle im Textabschnitt?
Antwortmöglichkeit: ja, aber nicht journalistisch/ nein

Verweis auf Symbolbild:
hier verweise ich auf das im Artikel vorzufindende Symbolbild und den dazugehörigen Link

Zitat 
hier nenne ich den Namen des Zitierenden und das Zitat
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Bemerkungen zu den Tabellen

* Die Stadt Butscha - https://de.wikipedia.org/wiki/Butscha, Abruf: 19.12.22, 12:33 Uhr
Während des Russischen Überfalls auf die Ukraine 2022 wurde Butscha als Teil der Offensive auf Kiew ein Ort von Kriegshandlungen. Am 27. Februar suchte die Ukraine 
gezielt eine russische Militärkolonne.[6] Sie wurde in Butscha gefunden und zerstört;[7] ansonsten erfolgte außer punktuellem Widerstand um den 5. März keine organisierte 
Verteidigung Butschas,[8] so dass es von russischen Truppen eingenommen wurde. Eine Gemeinderätin erklärte, dass die Ukraine, obwohl die russischen Truppen von But-
scha aus Irpin beschossen hätten, nicht militärisch geantwortet hätte und somit die Zerstörung der Stadt verhindert worden sei.[8] Nach dem Rückzug der russischen Truppen 
am 31. März wurden in der Stadt zahlreiche Leichen von Zivilisten gefunden.[9] Die genaue Zahl der Toten war Anfang April noch unklar. Nach Angaben des Bürgermeisters 
von Butscha mussten 280 Leichen in Massengräbern beigesetzt werden, weil die drei Friedhöfe der Stadt noch in der Reichweite des russischen Militärs lagen. Nach Aus-
sagen von Einwohnern sollen russische Soldaten ohne erkennbare Provokation auf Zivilisten geschossen haben.[10][11] Augenzeugen berichteten über die gezielte Tötung 
von Zivilisten durch russische Soldaten.[12] Einige der Opfer wiesen Spuren von Folter auf. Mehrere Frauen wurden vergewaltigt.[13] Russland bestreitet die Tötung von 
Zivilisten.[14][15] Butscha wurde zum weltweiten Medienthema.[16][17] Bis im August 2022 (Schlussbilanz) wurden 458 Leichen gefunden, von denen 419 Anzeichen dafür 
trugen, dass sie erschossen, gefoltert oder zu Tode geknüppelt worden waren. 39 scheinen eines natürlichen Todes verstorben zu sein. Fast alle Toten waren Zivilisten
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Tabellen zur RT 

Quelle: RT DE, 2023
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01.11.2022, 11:26 Uhr - 
Ende der Mobilmachung: Putin will „mit Juristen sprechen, ob Dekret erforderlich ist

Quelle: RT DE, 2023
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

1. Nov. 2022 
11:26 Uhr
https://de.rt.
com/russ-
land/153086-
putin-zum-
ende-mobil-
machung-
werde/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein

Verweis auf
Symbolbild: 
„vom 25. 
September 
2022: Rus-
sische Rek-
ruten steigen 
in einen Bus 
in Krasnodar 
ein“

Teilmobilma-
chung ab-
geschlossen, 
Frage nach 
Formalitäten 
zur Teilmo-
bilmachung

Teilmobilma-
chung

TMM Subline Die Teilmobilmachung in Russland ist 
abgeschlossen, sagte Präsident Wladi-
mir Putin am Montagabend. Wie das 
formell festgehalten werde, müsse er 
noch mit Juristen besprechen. Exper-
ten warnen, dass mündliche Zusiche-
rungen ohne ein Präsidialdekret nicht 
bindend seien.

Die Teilmobilmachung ist abgeschlos-
sen. Die Formalitäten werden noch 
mit Juristen besprochen. Mündliche 
Zusicherungen ohne ein Präsidialde-
kret sind nicht bindend.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

1. Nov. 2022 
11:26 Uhr
https://de.rt.
com/russ-
land/153086-
putin-zum-
ende-mobil-
machung-
werde/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein

Maßnahmen 
nach Ab-
schluss der 
Teilmobilma-
chung

Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Mei-
nung vom 
russischen 
Verteidi-
gungsminis-
terium

und Wladimir 
Putin

Fakten

Die Teilmobilmachung sei 
abgeschlossen, teilte das 
russische Verteidigungsmi-
nisterium am Montag mit. 
Alle Rekrutierungsämter 
seien angewiesen worden, 
zum normalen Betrieb zu-
rückzukehren und keine 
weiteren Reservisten einzu-
berufen. Später am Abend 
betonte auch Wladimir Putin 
in Sotschi, dass die Teilmo-
bilmachung beendet sei. Als 
ein Journalist nachhakte, ob 
ein entsprechendes Präsidial-
dekret zu erwarten sei, sagte 
Putin:  

Die Teilmobilmachung sei abgeschlossen. Alle 
Rekrutierungsämter seien aufgefordert wieder 
zum normalen Betrieb zurückzukehren und kei-
ne weiteren Reservisten einzuberufen. 

Dies bestätigte auch Putin.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

1. Nov. 2022 
11:26 Uhr
https://de.rt.
com/russ-
land/153086-
putin-zum-
ende-mobil-
machung-
werde/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein

Zitat von
Wladimir 
Putin

Maßnahmen 
nach Ab-
schluss der 
Teilmobilma-
chung

Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Mei-
nung von 
Wladimir 
Putin

„Ich werde mit Juristen darüber 
sprechen, ob das Ende der Mobil-
machung per Dekret verkündet 
werden sollte. Aber sie ist vorbei“.

Putin wird mit Juristen über ein Dekret zur 
Bekanntgebung des Endes der Teilmobil-
machung sprechen.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

1. Nov. 2022 
11:26 Uhr
https://de.rt.
com/russ-
land/153086-
putin-zum-
ende-mobil-
machung-
werde/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein

Maßnahmen 
zum Ab-
schluss der 
Teilmobilma-
chung

Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Mei-
nung von 
russischen 
Juristen und 
Menschen-
rechtlern

Fakten?

Russische Juristen und Menschen-
rechtler hatten wiederholt darauf 
hingewiesen, dass die Mobilmachung 
nur mit einem vom Präsidenten 
unterzeichneten Dekret offiziell be-
endet werden kann.

Die Mobilmachung könnte nur mit 
einem Dekret beendet werden.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

1. Nov. 2022 
11:26 Uhr
https://de.rt.
com/russ-
land/153086-
putin-zum-
ende-mobil-
machung-
werde/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein

Auswirkun-
gen der Mo-
bilisierung

Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Mei-
nung von 
Kremlspre-
cher Dmitri 
Peskow

Kremlsprecher Dmitri Peskow er-
klärte noch am selben Abend, dass 
vereinzelte Berichte über Männer, 
die immer noch einberufen wür-
den, auf die „Trägheit“ der Rek-
rutierungsämter zurückzuführen 
seien.

Es gebe immer noch Männer, die zur Mobi-
lisierung einberufen würden. Diese würden 
zur Erschlaffung der Rekrutierungsämter 
beitragen.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

1. Nov. 2022 
11:26 Uhr
https://de.rt.
com/russ-
land/153086-
putin-zum-
ende-mobil-
machung-
werde/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein

Verweis auf 
Quelle, auch 
herausge-
geben von 
der RT
https://
de.rt.com/
internatio-
nal/153039-
bericht-bi-
den-ver-
lor-beherr-
schung-ge-
genuber/

Maßnah-
men für die 
Bestrafung 
Wehrdienst-
verweigerer

Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Mei-
nung von 
RT-Autor und 
der Zeitung 
Iswestija

Wie am Montagmorgen bekannt wurde, soll der 
russischen Staatsduma ein neuer Gesetzentwurf 
über die Bestrafung von Wehrdienstverweige-
rern vorgelegt werden. Laut der Zeitung Iswes-
tija könnten ihnen etwa fünf Jahre Haft oder 
Geldstrafen von bis zu 500.000 Rubel (rund 
8.000 Euro) drohen. 
Absatz geht noch weiter

Es soll bald einen neuen 
Gesetzentwurf über die Besta-
fung von Wehrdienstverweige-
rern in der russischen Staats-
duma vorliegen.

Diesen könnte ca. 5 Jahre Haft 
oder Geldstrafen von bis zu 
500.000 Rubel (rund 8.000 
Euro) drohen.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

1. Nov. 2022 
11:26 Uhr
https://de.rt.
com/russ-
land/153086-
putin-zum-
ende-mobil-
machung-
werde/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein

Verweis auf 
Quelle, auch 
herausge-
geben von 
der RT
https://
de.rt.com/
internatio-
nal/153039-
bericht-bi-
den-ver-
lor-beherr-
schung-ge-
genuber/

Maßnah-
men für die 
Bestrafung 
Wehrdienst-
verweigerer

Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Mei-
nung von 
RT-Autor und 
der Zeitung 
Iswestija 

und ein Ab-
geordneter

Gegenwärtig sieht die Gesetzgebung 
keine strafrechtliche Verantwortlichkeit 
für die Weigerung vor, an der Mobilma-
chung teilzunehmen.
Im Gespräch mit der Zeitung erklärte 
ein Abgeordneter, dass man mit dem 
Vorschlag eine Lücke in der Gesetz-
gebung schließen wolle. Die Tatsache, 
dass die Mobilmachung nun abge-
schlossen ist, sei keine Garantie dafür, 
dass sie eines Tages nicht erneut benö-
tigt wird, fügte er hinzu.

Es sollte eine Gesetzeslücke geschlos-
sen werden, weil auch, wenn derzeit 
die Mobilmachung beendet ist, sie ein 
weiteres mal benötigt sein könnte.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

1. Nov. 2022 
11:26 Uhr
https://de.rt.
com/russ-
land/153086-
putin-zum-
ende-mobil-
machung-
werde/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein

Anzahl der 
Mobilisierten

Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Mei-
nung von 
Verteidi-
gungsminis-
ter Sergei 
Schoigu

Fakten

Am vergangenen Freitag hatte 
Verteidigungsminister Sergei 
Schoigu bei einem im Fernsehen 
übertragenen Treffen mit Putin 
gesagt, dass das Ziel, 300.000 
Reservisten einzuberufen, erreicht 
sei. Schoigu teilte mit, dass sich 
bereits 82.000 Rekruten im Ein-
satz befinden. Ab jetzt würden 
Rekrutierungsämter nur Freiwilli-
ge aufnehmen.

Das Ziel, 300.000 Reservisten einzuberu-
fen, sei erreicht. 

Bereits 82.000 Rekruten befinden sich im 
Einsatz.

Ab jetzt nehmen Rekrutierungsämter nur 
Freiwillige auf.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

1. Nov. 2022 
11:26 Uhr
https://de.rt.
com/russ-
land/153086-
putin-zum-
ende-mobil-
machung-
werde/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein

Einhergehen-
de Schwie-
rigkeiten mit 
der Teilmo-
bilmachung

Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Mei-
nung von RT 
und Vertei-
digungsmi-
nister Sergei 
Schoigu

Fakten

Die Teilmobilmachung wurde 
seit ihrer Ankündigung am 21. 
September auch von Fehlern, 
Protesten und einer Flucht 
ins Ausland begleitet. Bereits 
in den ersten Tagen tauchten 
Medienberichte auf, wonach 
auch Personen ohne Kampfer-
fahrung und jene, die keinen 
Wehrdienst absolviert hatten, 
einberufen wurden. Einige 
Schwierigkeiten räumte auch 
Schoigu ein.

Seit 21. Septembember wurde die Teilmobil-
machung auch von Fehlern, Protesten und einer 
Flucht ins Ausland begleitet.
Es gab Medienberichte über unerfahrene 
Kämpfer, ohne jegliche Ausbildung.
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01.11.2022, 13:24 Uhr -
Waffeninspektion durch US-Truppen: US-Soldaten sind in der Ukraine aktiv
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

1. Nov. 2022 
13:24 Uhr
https://
de.rt.com/
internatio-
nal/153112-
waffenin-
spektion-
durch-us-
truppen-us/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein

US-Solda-
ten sind zur 
Waffenins-
pektion in der 
Ukraine

Waffenins-
pektion in der 
Ukraine

WIU Subline

Sicht/ Mei-
nung von RT

und 

anonyme 
Quelle

US-Medien melden unter Bezug-
nahme auf eine anonyme Quelle 
im Verteidigungsministerium, dass 
US-Soldaten zur Waffeninspektion 
in der Ukraine seien.

US-Medien melden unter Bezugnahme 
auf eine anonyme Quelle im Verteidi-
gungsministerium, dass US-Soldaten 
zur Waffeninspektion in der Ukraine 
seien.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

1. Nov. 2022 13:24 
Uhr
https://de.rt.
com/internatio-
nal/153112-waffen-
inspektion-durch-us-
truppen-us/

Quelle im Textab-
schnitt?
nein

Verweis auf 
amerikanische 
Nachrichtenportale 
unter Bezugnahme 
auf anonyme Quelle

Verweis auf
hochrangigen Beam-
ten des Verteidi-
gungsministeriums

Ausführun-
gen der USA 
bezüglich 
des Ukraine-
Kriegs

Waffenins-
pektion in der 
Ukraine

WIU Sicht/ Mei-
nung von 
anonym und 
einem hoch-
rangigen 
Beamten des 
Verteidigung-
ministeriums

Wie US-amerikanische Nachrich-
tenportale unter Bezugnahme auf 
eine anonyme Quelle berichten, 
sind Streitkräfte des US-Militärs in 
der Ukraine. Sie seien mit der Ins-
pektion der vom Westen gelieferten 
Waffen beauftragt, wird ein hoch-
rangiger Beamter des Verteidigung-
ministeriums zitiert.

Streitkräfte des US-Militärs seien 
in der Ukraine. Sie würden eine 
Inspektion der vom Westen gelie-
ferten Waffen ausführen.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

1. Nov. 2022 
13:24 Uhr
https://
de.rt.com/
internatio-
nal/153112-
waffenin-
spektion-
durch-us-
truppen-us/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein

Verweis auf 
Quelle, auch 
herausge-
geben von 
der RT
https://
de.rt.com/
internatio-
nal/131481-
liveticker-uk-
raine-krieg-
dementi-von/

Bedingungen 
der Waffen-
inspektion in 
der Ukraine

Waffenins-
pektion in der 
Ukraine

WIU Sicht/ Mei-
nung von 
anonym und 
einem hoch-
rangigen 
Beamten des 
Verteidigung-
ministeriums

Er könne nicht sagen, wo genau 
die US-Soldaten ihre Inspektionen 
durchführen, fügte aber hinzu, dass 
sie in sicherer Distanz zur Front-
linie ihre Aufgaben abarbeiten. 
Bisher habe die ukrainische Seite 
bei der Waffeninspektion koope-
riert, sagte der Beamte, der nach 
eigenen Angaben mit der Sache 
vertraut ist.

Ein hochrangiger Beamter des Verteidi-
gungministeriums wüsste nicht sicher, wo 
die US-Soldaten ihre Inspektion durchfüh-
ren. Doch seien sie während ihrer Arbeit in 
sicherer Distanz zur Frontlinie.

Die ukrainische Seite würde bei der Inspek-
tion kooperiert haben.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

1. Nov. 2022 
13:24 Uhr
https://
de.rt.com/
internatio-
nal/153112-
waffenin-
spektion-
durch-us-
truppen-us/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein

Intentionen 
der Waffen-
inspektion in 
der Ukraine

Waffenins-
pektion in der 
Ukraine

WIU Sicht/ Mei-
nung von 
anonym und 
einem hoch-
rangigen 
Beamten des 
Verteidigung-
ministeriums

Die Inspektionen sind Teil einer 
umfassenderen Aktion, die das 
Außenministerium bereits letzte 
Woche angekündigt hat. Damit soll 
sichergestellt werden, dass west-
liche Waffen nicht in die Hände von 
russischen Streitkräften, auf den 
Schwarzmarkt oder in die Hände von 
Extremisten gelangen. Dem Beamten 
wurde Anonymität zugesichert.

Die Inspektionen seien Teil eines um-
fassenderen Plans, den das Außenminis-
teriums letzte Woche bereits angekündigt 
hat. 

Damit sollte sicher gestellt werden, dass 
westliche Waffen nicht in die Hände der 
russischen Streitkräfte, auf den Schwarz-
markt oder in die Hände von Extremisten 
gelangen.

Der diese Aussage tätigt, dem sei Anony-
mität versprochen.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

1. Nov. 2022 
13:24 Uhr
https://
de.rt.com/
internatio-
nal/153112-
waffenin-
spektion-
durch-us-
truppen-us/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein

Beteiligung 
der US-Trup-
pen im Ukra-
ine-Krieg

Waffenins-
pektion in der 
Ukraine

WIU Sicht/ Mei-
nung von Joe 
Biden

Bisher hat US-Präsident Joe Biden 
eine direkte Beteiligung von US-Trup-
pen an den Kämpfen in der Ukraine 
ausgeschlossen.

Joe Biden hätte eine direkte Beteiligung 
der US-Truppen an den Kämpfen in der 
Ukraine ausgeschlossen.
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02.11.2022 - 19:05 Uhr
Mobilisierte werden für Erfolg der neuen russischen Offensive sorgen
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

2. Nov. 2022 
19:05 Uhr 
Rafael Fach-
rutdinow 
und Michail 
Moschkin
https://
de.rt.com/
internatio-
nal/153222-
mobilisierte-
werden-fur-
erfolg-neuen/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein

Einberufung 
von Soldaten

Teilmobilma-
chung

TMM Fakten Eine Analyse von Rafael Fachrutdi-
now und Michail Moschkin

Im Rahmen der am 21. September 
begonnenen und am 29. Oktober be-
endeten Teilmobilmachung wurden 
300.000 Männer eingezogen. Nach 
dem Stand vom 1. November wurden 
87.000 von ihnen ins Kampfgebiet 
geschickt. Diese Angaben führte 
der Verteidigungsminister Sergei 
Schoigu während der Sitzung seines 
Ministeriums an. 

Die Teilmobilmachung ging vom 21. 
September bis 29. Oktober. Dabei wur-
den 300.000 Männer eingezogen.
Nach Stand vom 1. November wurden 
87.000 von ihnen ins Kampfgebiet ge-
schickt. 
Während der Sitzung wurden die Daten 
vom Verteidigungsminister Sergei Schoi-
gu angeführt.

Eine Woche zuvor, als Schoigu die 
Mobilmachung meldete, nannte er noch 
die Anzahl 82.000 Soldaten. Von diesen 
seien 41.000 in Kampfeinheiten einge-
setzt worden.
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ter Schoigu
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chung

TMM Sicht/ Mei-
nung von 
Verteidi-
gungsminis-
ter Schoigu

„Wir legen besonderen 
Wert darauf, dass Soldaten 
vorbereitet, ausgebildet 
und ausgerüstet [in den 
Kampf] entsandt werden.“

Verteidigungsminister Schoigu sagt, er würde be-
sonderen Wert auf die Ausbildung und Ausrüstung 
der Soldaten legen, die in den Kampf entsandt 
werden.
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Regelungen 
der Soldaten-
Einberufung

Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Mei-
nung von 
Verteidi-
gungsminis-
ter Schoigu

Fakten

Ins Gebiet der Spezialoperation wür-
den keine Soldaten geschickt, die ihren 
Grundwehrdienst ableisten und regu-
lär einberufen wurden. Alle, die ihren 
Grundwehrdienst beenden, werden 
anschließend nach Hause geschickt, er-
klärte der Verteidigungsminister.

Sicht von Schoigu: 

Ins Gebiet der Spezialoperation 
werden keine Soldaten geschickt, 
die ihren Grundwehrdienst ableisten 
und regulär einberufen wurden. Mit 
Absolvieren des Grundwehrdiensts 
werden die Soldaten zurück nach 
Hause geschickt.
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RIA Nowosti

und

Verweis auf Quelle, 
auch herausgegeben 
von der RT
https://de.rt.com/
russland/152817-
schoigu-teilmobil-
machung-offiziell-
beendet/

Ausbildungs-
maßnahmen 
und -kapazi-
täten

Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Mei-
nung von 
Verteidi-
gungsminis-
ter Schoigu

Fakten

Die im Rahmen der Teilmobilmachung Ein-
gezogenen erhalten eine Ausbildung von 
etwa 3.000 Instrukteuren mit Kampferfah-
rung aus der Spezialoperation, zitierte die 
Nachrichtenagentur RIA Nowosti Schoigu 
am 1. November. Die Lehrpläne konzent-
rieren sich auf die Ausbildung unter Feld-
bedingungen, den Einsatz von Mitteln der 
Nachrichtenübermittlung sowie Navigation 
und Aufklärung, sagte der Minister. Laut 
Schoigu werden in Ausbildungszentren 
unter anderem Besatzungsmitglieder für 
Panzer und Kampffahrzeuge, Artilleristen, 
Scharfschützen, Spezialisten für Drohnen 
und elektronische Kriegsführung vorberei-
tet. Besatzungsmitglieder für Panzer und 
Kampffahrzeuge, Artilleristen, Scharfschüt-
zen, Spezialisten für Drohnen und elektro-
nische Kriegsführung vorbereitet.

Sicht von Schoigu, Quelle: 
1.11, Nachrichtenagentur RIA 
Nowosti:
Die Eingezogenen der Teil-
mobilmachung erhalten eine 
Ausbildung von ca. 3000 Inst-
rukteuren mit Kampferfahrung 
aus der Spezialoperation.

Fokussieren würde man sich 
dabei auf die Feldbedingun-
gen, den Einsatz von Nach-
richtenübermittlungsmitteln, 
sowie Navigation und Aufklä-
rung.

In Ausbildungszentren würden 
unter anderem Besatzungs-
mitglieder für Panzer und 
Kampffahrtzeuge, Artilleristen, 
Scharfschützen, Drohnen-
spezialisten und elektronische 
Kriegsführung vorbereitet.
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Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein

Einsatz neu 
formierter 
Verbände

Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Mei-
nung von 
Verteidi-
gungsminis-
ter Schoigu

Fakten

Außerdem wies der Verteidigungs-
minister die Befehlshaber der Wehr-
kreise und der Nordflotte (die seit 2020 
den Status eines Wehrkreises hat) auf 
die Notwendigkeit hin, neu formierte 
Verbände gemeinsam mit denjenigen 
Verbänden einzusetzen, die an der 
Spezialoperation in der Ukraine bereits 
teilnehmen.

Befehlshaber der Wehrkreise und 
Nordflotte seien von Schoigu darauf 
aufmerksam gemacht worden, dass
neu formierte Verbände  mit bereits be-
stehenden und in der Spezialoperation 
in der Ukraine erfahrenen Verbänden 
eingesetzt werden sollten.



Seite 30.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

2. Nov. 2022 
19:05 Uhr 
Rafael Fach-
rutdinow 
und Michail 
Moschkin
https://
de.rt.com/
internatio-
nal/153222-
mobilisierte-
werden-fur-
erfolg-neuen/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
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Einfluss der 
Verstärkung 
des Truppen-
kontingents 
auf die Mili-
täroperation

Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Mei-
nung von 
Militärexper-
ten

Militärexperten glauben, dass 
die Verstärkung des Truppen-
kontingents im Gebiet der 
Spezialoperation durch Solda-
ten, die im Rahmen der Teil-
mobilmachung eingezogen und 
ausgebildet wurden, den Verlauf 
der Militäroperation positiv 
beeinflussen kann. Der Militär-
experte und Kapitän zur See 
Wassili Dandykin merkte an:

Sicht von Militärexperten:
Die Verstärkung des Truppenkontingents im 
Gebiet der Spezialoperation kann die Militär-
operation positiv beeinflussen. 
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Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein

Zitat von
Militärex-
perte und 
Kapitän zur 
See Wassili 
Dandykin

Kapazitäten Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Mei-
nung von 
Militärexper-
ten

Fakten

„Betrug die Stärke unseres Truppenkon-
tingents vorher noch etwa 150.000 bis 
200.000 entlang der ganzen Front, wird 
diesmal eine Verstärkung der Verteidi-
gung bemerkbar, doch nicht nur das. Es 
wurde gemeldet, dass 41.000 Mobilisier-
te in Kampfeinheiten geschickt wurden. 
Die Verstärkung kommt mit Technik und 
Waffen – das ist sehr ernst.“

Das Truppenkontingent bestand zu-
nächst aus ca. 150 000 bis 200 000 
Soldaten. Doch nun folgt eine Ver-
stärkung der Verteidigung, in Form 
von Technik, Waffen und weiteren-
Soldaten.
41.000 Mobilisierte sind in Kampf-
einheiten geschickt worden.
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TMM Sicht/ Mei-
nung von 
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ten

Nach Dandykins Meinung kann schon 
die bisherige Anzahl der an die Front ge-
schickten Mobilisierten hilfreich sein, 
etwa während der aktiven Verteidigung der 
Frontabschnitte bei Cherson, Nikolajew 
und Kriwoi Rog.

Sicht von Wassili Dandykin:
Während der aktiven Verteidigung 
der Frontabschnitte bei Cherson, 
Nikolajwe und Kriwoi Rog sind 
die bereits an der Front Agieren-
den hilfreich.
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Quelle im 
Textab-
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nein

Deckung der 
Kriegsgebiete

Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Mei-
nung von 
Analytiker 
Michail 
Onufriendko

Der Analytiker Michail Onufrienko 
äußerte in einem Kommentar gegen-
über der Zeitung Wsgljad die Ver-
mutung, dass 87.000 Mobilisierte 
theoretisch ausreichen, um Lücken 
am Frontabschnitt Charkow zu 
füllen und eine durchgehende Ver-
teidigungslinie von der russischen 
Grenze bis zur Stadt Krasny Liman 
einzurichten.

Äußerung Michail Onufriendkos gegen-
über der Zeitung Wsgljad:

87.000 Soldaten sollten ausreichen, um 
den Frontabschnitt Charkow zu decken 
und eine durchlaufende Verteidigungsli-
nie von der russischen Grenze bis Krasny 
Liman einzurichten.
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Dabei ist es laut Onufrienko un-
wahrscheinlich, dass Mobilisierte 
an schwierigen Frontabschnitten, 
etwa an der Verteidigungslinie 
des Flusses Oskol an der östlichen 
Grenze des Gebiets Charkow, ein-
gesetzt werden. Auch der momen-
tan wichtigste Frontabschnitt von 
Cherson sei ohne Heranziehung 
von Mobilisierten verstärkt worden. 
Onufrienko erklärte:

Es sei unwahrscheinlich, dass Mobilisierte 
an Frontabschnitten, wie der des Linie des 
Flusses Oskol an der östlichen Grenze des 
Gebiets Charkow eingesetzt würden. Der 
aktuell wichtigste Abschnitt Cherson sei 
ohne Heranziehung von Mobilisierten ver-
stärkt worden.
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Zitat von
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Deckung der 
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chung

TMM Sicht/ Mei-
nung von 
Analytiker 
Michail 
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Fakten

„Cherson wird gegenwärtig neben regulären 
Truppen auch von Mitarbeitern privater Mi-
litärunternehmen und Freiwilligen verteidigt. 
Dieser Abschnitt ist gedeckt.“

Die Stadt Cherson wird aktu-
ell neben regulären Truppen 
auch von Mitarbeitern privater 
Militärunternehmen und Frei-
willigen verteidigt. 
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Zitat von
Analytiker 
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Zusammen-
setzung zu 
Zug- und 
Kompanie-
gruppen,
Ausbildung

Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Mei-
nung ohne 
Begründung 
von Analyti-
ker Michail 
Onufriendko

Fakten

„Allem Anschein nach werden die 
Mobilisierten jetzt in Zug- und 
Kompaniegruppen zusammenge-
fasst und in bereits bestehende Ba-
taillonskampfgruppen eingegliedert. 
Ich hörte, dass sie auf die eine oder 
andere Weise Bataillonskomman-
danten unterstellt sind. Dort werden 
sie auch in Kampfkoordinierung 
unterrichtet. Bataillonskampfgrup-
pen nur aus Mobilisierten gibt es 
nicht. Das wäre unklug und ineffek-
tiv“, fügte er hinzu.

Die Mobilisierten werden jetzt in Zug- 
und Kompaniegruppen zusammengefasst 
und in bereits bestehende Bataillons-
kampfgruppen eingegliedert. Sie seien auf 
unbestimmte Weise Bataillonskomman-
danten unterstellt. 
Dort lernen sie auch Kampfkoordinierung.
Bataillonsgruppen nur aus Mobilisierten 
würde es nicht geben. 
Dies sei ineffektiv.
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W-Frage: 
Wer?

Teilmobilma-
chung

TMM Der Berater des ersten Oberhaupts 
der DVR und gegenwärtiger Bera-
ter des Fraktionsvorsitzenden der 
Partei „Gerechtes Russland – Für 
die Wahrheit“, Alexander Kasa-
kow, erklärte seinerseits:
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der DVR und 
gegenwärtiger 
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tionsvorsitzenden 
der Partei „Ge-
rechtes Russland 
– Für die Wahr-
heit“, Alexander 
Kasakow

Einberufung 
von Soldaten

Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Mei-
nung von 
Alexander 
Kasakow

Goal-Fra-
ming

„Betrachtet man die Lage strategisch, 
dann brauchen wir die 300.000 Mobi-
lisierten nicht für eine Verstärkung der 
Verteidigungsstellungen oder um die 
Front zu halten. Zumal Russland an 
der nördlichen und südlichen Flanke 
echte Verteidigungslinien aufgebaut 
hat, und nicht einfach Stützpunk-
te, zwischen denen Sabotagetrupps 
durchsickern könnten. Alle Versuche 
der ukrainischen Streitkräfte, anzu-
greifen – ob an den Frontabschnitten 
Cherson, Saporoschje oder in der 
Lugansker Volksrepublik bei Swato-
wo und Kremennaja – scheitern. Die 
ukrainische Armee erleidet Verluste 
und zieht sich zurück.“

Strategisch wären die 300.000 Mobili-
sierten für eine Verstärkung der Vertei-
digungsfront unnötig.
Zudem hätte Russland an der nördlich, 
sowie südlichen Flanke echte Verteidi-
gungslinien errichtet und nicht bloße 
Stützpunkte, zwischen denen Sabotage-
trupps hindurch könnten.
Alle Versuche der Ukraine Cherson; Sa-
poroschje oder in der Lugansker Volks-
republik bei Swatowo und Kremenaja 
anzugreifen, scheitern. 
Die Ukrainer müssen mit Verlusten um-
gehen und zieht sich zurück.
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Besetzung 
Russlands 
durch Gegner

Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Mei-
nung von 
Alexander 
Kasakow

Fakten

Dabei wies Kasakow darauf hin, 
dass russische Gebiete – der Westen 
der DVR und der Norden des Ge-
biets Saporoschje – immer noch vom 
Gegner besetzt sind. Seiner Ein-
schätzung nach werden Mobilisierte 
zu Kampfeinsätzen im Zuge der 
Befreiung dieser Territorien einge-
zogen.

Russische Gebiete: der Westen der DVR 
und der Norden Saporoschs seien immer 
noch vom Gegner besetzt. 

Mobilisierte würden zu Kampfeinsätzen 
im Zuge der Befreiuung dieser Territo-
rien eingezogen.
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Quelle im 
Textab-
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Verordnung 
der Teilmo-
bilmachung

Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Mei-
nung von 
Wladimir 
Putin

Fakten

Es sollte angemerkt werden, 
dass Russlands Verteidi-
gungsministerium ursprüng-
lich plante, weniger als die 
300.000 Männer einzuziehen, 
von denen die Rede in der 
präsidialen Verordnung über 
die Teilmobilmachung war. 
Darauf verwies Mitte Oktober 
Wladimir Putin selbst.

Russlands Verteidigungsministerium plante 
weniger als 300.000 Männer einzuziehen, von 
denen in der präsidialen Verordnung über die 
Teilmobilmachung gesprochen wurde.
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Zitat von
dem Berater des 
ersten Oberhaupts 
der DVR und 
gegenwärtiger Be-
rater des Fraktions-
vorsitzenden der 
Partei „Gerechtes 
Russland – Für die 
Wahrheit“, Alexan-
der Kasakow

Prozess der 
Kriegsent-
wicklung

Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Mei-
nung von 
Alexander 
Kasakow

Kasakow vermutete:

„Unsere Offensive beginnt auf leisen 
Sohlen, obwohl sie sich wahrschein-
lich erst gegen Ende November voll 
entfalten wird.“

Die russische Offensive würde 
langsam beginnen und sich Ende 
November voll entfalten.
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TMM Sicht/ Mei-
nung von 
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Fakten

Tatsächlich war zu Beginn der Woche 
eine Aktivierung von Vorstößen in der 
Donezker Volksrepublik – bei Ugle-
dar südwestlich von Donezk und um 
Awdejewka, der nördlichen Traban-
tenstadt von Donezk – zu beobachten. 
Die Truppenbewegungen zeugen mög-
licherweise von Plänen, die von ukrai-
nischen Truppen in einen befestigten 
Raum verwandelte Stadt Ugledar von 
drei Seiten einzukesseln.

Zu Beginn der Woche sei eine Aktivie-
rung von Vorstößen in der Donezker 
Volksrepublik, bei Ugledar südwestlich 
von Donzek und um Awdejewka, der 
nörlichen Trabantenstadt von Donezk 
ersichtlich. 

Die Truppenbewegungen könnten die 
ukrainischen Truppen in einem fest-
gelegten Raum, der Stadt Ugledar von 
drei Seiten einschließen.
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blick-zum-ukrai-
ne-krieg/

Prozess der 
Kriegsent-
wicklung

Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Mei-
nung von 
Wsglijad

Fakten

Zugleich begannen Vorstöße in der 
Nähe von Artjomowsk (Bachmut) im 
Nordosten der DVR und Marjinka 
westlich von Donezk. Wie Wsgljad 
berichtete, ließ die Verlegung ukraini-
scher Truppen und Technik (darunter 
HIMARS-Anlagen) an den Chersoner 
Frontabschnitt die ukrainische Armee 
am Donezker Abschnitt ohne operative 
Reserven zurück.
Andererseits haben Russlands Streit-
kräfte seit dem Beginn der Teilmobil-
machung die Lücken an allen Front 
abschnitten vollständig geschlossen, 
während die Fähigkeit des Gegners, 
die eigenen Mobilisierungsreserven 
weiter auszuschöpfen, fraglich bleibt. 
Kasakow erklärte:

Es habe Vorstöße in der Nähe von Art-
jomowsk (Bachmut) im Nordosten der 
DVR und Marjinka westlich von Donezk 
gegeben.
Wsglijad berichtet, die Verlegung ukrai-
nischer Truppen und Technik, (darunter 
HIMARS-Anlagen) an die Chersoner 
Front die ukrainische Armee am Donez-
ker Abschnitt ohne Reserven zurück.

Doch hätten Russlands Streitkräfte seit 
der Teilmobilmachung alle Frontab-
schnitte gedeckt.
Fraglich sei, wie gut die Gegner ihre 
Mobilisierungsreserven einsetzen könn-
ten.



Seite 44.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

2. Nov. 2022 19:05 Uhr 
Rafael Fachrutdinow und 
Michail Moschkin
https://de.rt.com/internatio-
nal/153222-mobilisierte-
werden-fur-erfolg-neuen/

Quelle im Textabschnitt?
nein

Zitat von
dem Berater des ersten 
Oberhaupts der DVR und 
gegenwärtiger Berater des 
Fraktionsvorsitzenden der 
Partei „Gerechtes Russ-
land – Für die Wahrheit“, 
Alexander Kasakow

Aussage von Bataillons-
kommandant wird erwähnt, 
jedoch nicht mit Namen 
benannt

Einschätzung 
der Kräfte 
der Mobili-
sierten

Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Mei-
nung von 
Alexander 
Kasakow

„Allem Anschein nach handelt 
es sich bei den 87.000 russischen 
Mobilisierten um diejenigen, die 
erst vor Kurzem die Uniform 
ausgezogen und nicht vergessen 
haben, wie man Waffen bedient. 
Sie müssen nicht erneut in Taktik 
ausgebildet werden. Ich sprach 
mit einem Bataillonskommandan-
ten am Frontabschnitt Cherson.
Vor zwei Wochen wurde sein 
Verband durch ein Hundert Mo-
bilisierte verstärkt, sie kämpften 
gemeinsam mit den regulären 
Soldaten und waren genauso gut.“

Die 87.000 Mobilisierten handle 
es sich um welche, die wüssten 
wie man Waffen bediene. 
Sie wären bereits ausgebildet. 
Ein Bataillonskommandant an der 
Front Cherson hätte vor zwei Wo-
chen seinen Verband durch hun-
dert Mobilisierte verstärkt. Diese 
hätten sich so gut, wie die bereits 
ausgebildeten Soldaten gezeigt.



Seite 45.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

2. Nov. 2022 
19:05 Uhr 
Rafael Fach-
rutdinow 
und Michail 
Moschkin
https://
de.rt.com/
internatio-
nal/153222-
mobilisierte-
werden-fur-
erfolg-neuen/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein

Verordnun-
gen für Mo-
bilisierte
Kapazitäten 

Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Mei-
nung von 
„Experten“
 
Fakten

Laut dem Experten werden Mobilisierte 
zur Auffüllung regulärer Verbände ge-
schickt. Dies sei das ideale Vorgehen, 
weil die Neuankömmlinge in bereits 
bestehende Verbände eingegliedert 
würden. Letztere verfügen auch über 
eigene Truppenübungsplätze für weitere 
Trainings.

Mobilisierte würden zur Auffüllung 
regulärer Verbände geschickt. Die 
bereits bestehenden Verbände würden 
über eigene Truppenübungsplätze 
verfügen.



Seite 46.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

2. Nov. 2022 
19:05 Uhr 
Rafael Fach-
rutdinow 
und Michail 
Moschkin
https://
de.rt.com/
internatio-
nal/153222-
mobilisierte-
werden-fur-
erfolg-neuen/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein

Verord-
nungen für 
Mobilisierte/ 
Einsatz-
bereich der 
Mobilisierten

Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Mei-
nung von 
Alexander 
Kasakow
 
Fakten

Aus anderen Mobilisierten würden sepa-
rate Panzer-, Artillerie- und Fernmelde-
einheiten formiert, die eigene Aufgaben 
haben, sagte Kasakow. Seiner Meinung 
nach wäre es sinnvoll, die zurzeit außer-
halb des Gebiets der Spezialoperation aus-
gebildeten 213.000 Reservisten zu nutzen, 
um Berufssoldaten zu ersetzen. Letztere 
sollten dann an der Front eingesetzt wer-
den. Er erklärte:

Eine andere Gruppe Mobilisier-
ter würden zu separaten Panzer-, 
Artillerie- und Fernmeldeeinheiten 
formiert.

Es wäre sinnvoll, die zurzeit außer-
halb des Gebiets der Spezialopera-
tion ausgebildeten 213.000 Reser-
visten zu nutzen, um Berufssoldaten 
zu ersetzen.
Berufssoldaten sollten dann an der 
Front eingesetzt werden.



Seite 47.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

2. Nov. 2022 19:05 
Uhr 
Rafael Fachrutdinow 
und Michail Moschkin
https://de.rt.com/inter-
national/153222-mo-
bilisierte-werden-fur-
erfolg-neuen/

Quelle im Textab-
schnitt?
nein

Zitat von
dem Berater des 
ersten Oberhaupts 
der DVR und gegen-
wärtiger Berater des 
Fraktionsvorsitzenden 
der Partei „Gerechtes 
Russland – Für die 
Wahrheit“, Alexander 
Kasakow

Einsatz-
bereich der 
Mobilisierten

Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Mei-
nung von 
Alexander 
Kasakow

„Aus Berufssoldaten könnten 
Sturmbrigaden aufgestellt werden. 
Außerdem könnten die Mobili-
sierten die regulären Einheiten an 
denjenigen Frontabschnitten erset-
zen, die gründlich befestigt sind.“

Berufssoldaten könnten für Sturmbri-
gaden eingesetzt werden. Mobilisierte 
könnten die regulären Einheiten an den 
Frontabschnitten ersetzen, die gründlich 
befestigt sind.



Seite 48.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

2. Nov. 2022 
19:05 Uhr 
Rafael Fachrutdi-
now und Michail 
Moschkin
https://de.rt.
com/internatio-
nal/153222-mo-
bilisierte-werden-
fur-erfolg-neuen/

Quelle im Textab-
schnitt?
nein

Zitat von
dem Berater des 
ersten Oberhaupts 
der DVR und 
gegenwärtiger 
Berater des Frak-
tionsvorsitzenden 
der Partei „Ge-
rechtes Russland 
– Für die Wahr-
heit“, Alexander 
Kasakow

Prozesse der 
Kriegsfüh-
rung

Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Mei-
nung von 
Alexander 
Kasakow

Stratedgy 
Framing

Gleichzeitig werden russische Streitkräf-
te die ukrainischen Befestigungen in der 
DVR – Awdejewka, Slawjansk, Krama-
torsk und Konstantinowka – nicht fron-
tal angreifen. Er sagte: „Wahrscheinlich 
werden wir sie von hinten umgehen, und 
dort liegt das Gebiet Dnepropetrowsk. 
Der Logik nach sollten wir in dieser 
Richtung in die Offensive gehen, doch 
ob das der wichtigste Frontabschnitt sein 
wird, ist unbekannt.

Russische Streitkräfte würden die uk-
rainischen Befestigungen in der DVR 
- Awdejewka, Slawjansk, Kramatorsk 
und Konstantinowka – nicht frontal 
angreifen.

Sie würden diese wahrscheinlich von 
hinten umgehen und im Gebiet Dne-
propetrowsk in die Offensive gehen. 
Doch ob dies der wichtigste Frontab-
schnitt ist, sei unbekannt.

Daher würde wahrscheinlich eine 
zweite Hilfsoffensive durchgeführt. 

Moskau plane die Ukraine über den 
Winter ohne Zugang zum schwarzen 
Meer zu lassen und eine Landbrücke 
nach Transnistrien zu schlagen. Doch 
welche Richtung Priorität hat, wüsste 
nur Russlands Generalstab.

Deshalb werden die alliierten 
Streitkräfte mit großer Wahrschein-
lichkeit auch eine zweite Hilfs-
offensive durchführen. Außerdem 
denke ich, dass Moskau plant, die 
Ukraine über den Winter ohne 
Zugang zum Schwarzen Meer zu 
lassen und eine Landbrücke nach 
Transnistrien zu schlagen. Doch 
welche Richtung Priorität hat, weiß 
nur Russlands Generalstab.“
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06.11.2022, 20:14 Uhr -
Schießübungen in Kaliningrad: 
Mobilisierte Soldaten trainieren auf Gelände der Baltischen Flotte
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

6. Nov. 2022 
20:14 Uhr
https://
de.rt.com/
kurzclips/vi-
deo/153617-
schiessubun-
gen-in-kali-
ningrad-mo-
bilisierte-sol-
daten/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein

Verweis auf 
Video der 
RT:
https://ody-
see.com/@
RTDE:e/

Verteidi-
gungsmi-
nisterium 
Russlands 
zeigt Schieß-
übungen der 
Mobilisierten

Schießübun-
gen Mobili-
sierter

SM Subline Das vom Verteidigungsministerium 
der Russischen Föderation veröffent-
lichtes Video zeigt Schießübungen 
mobilisierter Soldaten auf einem 
Übungsgelände der Baltischen Flotte 
nahe Kaliningrad.

Das vom Verteidigungsministerium 
der Russischen Föderation veröffent-
lichtes Video zeigt Schießübungen 
mobilisierter Soldaten auf einem 
Übungsgelände der Baltischen Flotte 
nahe Kaliningrad.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

6. Nov. 2022 
20:14 Uhr
https://
de.rt.com/
kurzclips/vi-
deo/153617-
schiessubun-
gen-in-kali-
ningrad-mo-
bilisierte-sol-
daten/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein 

Schießübun-
gen Mobi-
lisierter auf 
dem Übungs-
gelände der 
Baltischen 
Flotte im 
Kaliningrader 
Gebiet

Schießübun-
gen Mobili-
sierter

SM Video Das russische Verteidigungsminis-
terium veröffentlichte am Sonntag 
Aufnahmen von Kampfübungen. 
Die mobilisierten Soldaten absol-
vierten Schießübungen auf dem 
Übungsgelände der Baltischen 
Flotte im Kaliningrader Gebiet.

Aufnahmen von Kampfübungen,
Schießübungen
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07.11.2022, 19:26 Uhr -
Weitere Soldaten aus ukrainischer Gefangenschaft gerettet: Ihr Zustand ist sehr ernst
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

7. Nov. 2022 
19:26 Uhr
https://de.rt.
com/kurzclips/
video/153699-
weitere-soldaten-
aus-ukrainischer-
gefangenschaft/

Quelle im Text-
abschnitt?
nein 

Verweis auf Vi-
deo der RT:
https://odysee.
com/@RTDE:e/
Weitere-Solda-
ten-aus-ukrai-
nischer-Gefan-
genschaft-ge-
rettet-Ihr-Zu-
stand-ist-sehr-
ernst:1?src=em-
bed-

Rettung der 
Soldaten aus 
ukrainischer 
Gefangen-
schaft

Rettung der 
Soldaten aus 
ukrainischer 
Gefangen-
schaft

RSG Subline 19 Soldaten der Donezker Volks-
republik, die im Rahmen eines 
Austauschs aus ukrainischer Ge-
fangenschaft befreit wurden, sind 
in der Donezker Volksrepublik 
untergebracht und haben dort 
ihre Verwandten getroffen. „Jetzt 
werden die Jungs zur medizini-
schen Untersuchung in ein Kran-
kenhaus gehen, und danach zur 
Rehabilitation“, erklärte Darja 
Morozowa, Ombudsfrau der 
DVR.

19 Soldaten der Donezker Volksrepu-
blik, die im Rahmen eines Austauschs 
aus ukrainischer Gefangenschaft 
befreit wurden, sind in der Donezker 
Volksrepublik untergebracht und ha-
ben dort ihre Verwandten getroffen.
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08.11.2022, 17:23 Uhr -
Werde mich mit den Menschen treffen“ – Putin will mit Bürgern über Mobilisierung sprechen
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

8. Nov. 2022 
17:23 Uhr
https://
de.rt.com/
russland/vi-
deo/153770-
werde-mich-
mit-men-
schen-treffen/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein 

Verweis auf 
Video
https://ody-
see.com/@
RTDE:e/
Ich-werde-
mich-mit-
den-Men-
schen-tref-

Twer als 
Anziehungs-
punkt für 
Touristen 
und  Unter-
stützung der 
Mobilisierten 
und ihrer 
Familien

Twer als 
Anziehungs-
punkt für 
Touristen 
und  Unter-
stützung der 
Mobilisierten 
und ihrer 
Familien

TATUMF Subline

Sicht/ Mei-
nung von RT 

und Wladimir 
Putin

Moral-Fra-
ming

Gouverneur Igor Rudenia berich-
tete Wladimir Putin heute über 
das Megaprojekt, das die Region 
Twer zu einem Anziehungspunkt 
für Touristen aus dem ganzen 
Land machen wird. Nach der 
Besichtigung des Modells des 
künftigen Tourismus-Clusters 
wurde auch die Unterstützung der 
mobilisierten Bürger und ihrer 
Familien thematisiert. Es wurden 
zusätzliche Zahlungen erörtert, 
und Wladimir Putin erklärte, es 
sei notwendig, ein Feedback von 
den Bürgern zu erhalten.

Gouverneur Igor Rudenia berichtete Wladi-
mir Putin heute über das Projekt, die Re-
gion Twer zu einem Anziehungspunkt für 
Touristen aus dem ganzen Land zu machen. 
Zusätzlich wurde auch die Unterstützung 
der mobilisierten Bürger und ihrer Familien 
thematisiert. Es wurden weitere Zahlun-
gen erörtert und Wladimir Putin befand ein 
Feedback der Bürger diesbezüglich als not-
wendig.
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11.11.2022, 15:52 Uhr - 
Russische Armee greift ukrainische Einheiten am rechten Ufer des Dnjepr an



Seite 57.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 
2022 15:52 
Uhr
https://de.rt.
com/russ-
land/154104-
russische-ar-
mee-ukraini-
sche-einhei-
ten-dnepr/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein 

Abzug der 
russichen 
Armee vom 
rechten Ufer 
des Dnepr

Abzug der 
russichen 
Armee vom 
rechten Ufer 
des Dnepr

AAUD Subline

Sicht/ Mei-
nung von RT 

und russi-
schem Ver-
teidigungsmi-
nisterium

Stratedgy 
Framing

Das russische Verteidigungsministe-
rium hat mitgeteilt, dass die russischen 
Truppen Ansammlungen von ukrai-
nischen Soldaten und Kriegsgerät am 
rechten Ufer des Dnepr ins Visier neh-
men. Dabei fügte die Behörde hinzu, 
dass das gesamte russische Militär samt 
Waffen und Ausrüstung bereits vom 
rechten Ufer abgezogen wurde.

Das russische Verteidigungsministe-
rium hat mitgeteilt, dass die russi-
schen Truppen von ukrainischen 
Soldaten und deren Kriegsgeräte am 
rechten Ufer des Dnepr ins Visier 
nehmen. Dabei fügte die Behörde 
hinzu, dass das gesamte russische 
Militär samt Waffen und Ausrüstung 
bereits vom rechten Ufer abgezogen 
wurde.



Seite 58.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 
2022 15:52 
Uhr
https://de.rt.
com/russ-
land/154104-
russische-ar-
mee-ukraini-
sche-einhei-
ten-dnepr/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein 

Verweis auf
Symbolbild: 
Sputnik 
© Wiktor 
Antonyuk-

Ansamm-
lungen 
ukrainischer 
Truppen und 
Kriegsgeräte

Abzug der 
russichen 
Armee vom 
rechten Ufer 
des Dnepr

AAUD Sicht/ Mei-
nung vom 
russischen 
Verteidi-
gungsminis-
terium

Stratedgy 
Framing

Laut dem russischen Verteidigungs-
ministerium haben die russischen 
Armeeeinheiten das rechte Ufer des 
Dnerp vollständig verlassen und neue 
Stellungen auf dem linken Ufer bezo-
gen. Dabei nehmen sie nun Ansamm-
lungen von ukrainischen Truppen und 
kriegsgerät, die am rechten Ufer des 
Flusses anrücken ins Visier.

Die Armeeeinheiten haben das rechte 
Ufer des Dnerp verlassen und neue Stel-
lungen auf dem linken Ufer bezogen. 
Es sind von dort aus Ansammlungen 
ukrainischer Truppen und Kriegsgeräte, 
die ans rechte Ufer anrücken, zu beob-
achten.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 
2022 15:52 
Uhr
https://de.rt.
com/russ-
land/154104-
russische-ar-
mee-ukraini-
sche-einhei-
ten-dnepr/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein 

Abzug und 
Verteidi-
gungshal-
tungen der 
russischen 
Soldaten

Abzug der 
russichen 
Armee vom 
rechten Ufer 
des Dnepr

AAUD Sicht/ Mei-
nung vom 
russischen 
Verteidi-
gungsminis-
terium

Stratedgy 
Framing

Das Ministerium fügte hinzu, dass das gesamte 
russische Militär samt Waffen und Ausrüstung 
bereits vom rechten Ufer abgezogen wurde und 
befestigte Verteidigungspositionen am linken Ufer 
eingenommen hat.

Das gesamte russische 
Militär wurde bereits vom 
rechten Ufer abgezogen 
und hat Verteidigungs-
haltungen am linken Ufer 
eingenommen.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 
2022 15:52 
Uhr
https://de.rt.
com/russ-
land/154104-
russische-ar-
mee-ukraini-
sche-einhei-
ten-dnepr/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein 

Verweis auf 
Quelle, auch 
herausge-
geben von 
der RT
https://de.rt.
com/russ-
land/153887-
verteidi-
gungsminis-
ter-schoigu-
befiehlt-rus-
sischen-trup-
pen/

Zustimmung 
des Verteidi-
gungsminis-
ters Sergei 
Schoigu für 
Verteidungs-
pläne und 
Truppenab-
zug

Abzug der 
russichen 
Armee vom 
rechten Ufer 
des Dnepr

AAUD Sicht/ Mei-
nung vom 
russischen 
Verteidi-
gungsminis-
ter Sergei 
Schoigu und 
Armeegene-
real Sergei 
Surowikin

Stratedgy 
Framing

Der russische Verteidigungsminister 
Sergei Schoigu stimmte am 10. Novem-
ber dem Vorschlag des Befehlshabers der 
kombinierten Gruppe russischer Truppen 
Armeegeneral Sergei Surowikin zu, die 
Verteidigung entlang des linken Dnepr-
Ufers zu organisieren, und wies den 
Beginn des Truppenabzugs aus Cherson 
und den angrenzenden Siedlungen an.

Der Verteidigungsminister stimmt 
den Verteidigungsplänen des linken 
Dnepr-Ufers zu und wies den Beginn 
des Truppenabzugs aus Cherson und 
den angrenzenden Siedlungen an.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 
2022 15:52 
Uhr
https://de.rt.
com/russ-
land/154104-
russische-ar-
mee-ukraini-
sche-einhei-
ten-dnepr/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein 

Verweis auf 
Quelle, auch 
herausge-
geben von 
der RT
https://de.rt.
com/russ-
land/153887-
verteidi-
gungsminis-
ter-schoigu-
befiehlt-rus-
sischen-trup-
pen/

Erfolg des 
Truppenab-
zugs

Abzug der 
russichen 
Armee vom 
rechten Ufer 
des Dnepr

AAUD Sicht/ Mei-
nung vom 
russischen 
Verteidi-
gungsminis-
terium

Fakten

Stratedgy 
Framing

Am Freitag, den 11. November, teilte 
das russische Verteidigungsministerium 
mit, dass die Verlegung der Truppen 
vom rechten auf das linke Ufer des 
Dnepr abgeschlossen sei.

Die Verlegung der Truppen sei nun 
abgeschlossen.
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11.11.2022, 16:55 Uhr -
„Rettung unbezahlbarer Soldatenleben“ – Reaktionen auf den Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr
https://de.rt.com/
russland/154066-
reaktionen-auf-ru-
eckzug-russland-
vom/

Quelle im Text?
Telegram:
https://t.me/sas-
hakots/37096

Bildquelle, Tele-
gram:
„Ein Mann blickt 
auf die in der 
Nacht von Don-
nerstag auf Freitag 
gesprengte Anto-
now-Brücke über 
den Dnjepr bei 
Cherson, 11. No-
vember 2022.“

Debatte über 
Rückzug der 
russischen 
Truppen

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Subline Die Debatte über den Rückzug 
der russischen Truppen aus der 
Stadt Cherson und dem nord-
westlichen Teil der Region läuft 
gerade an. Bei den meisten Kom-
mentatoren überwiegt derzeit 
noch Ratlosigkeit.

Die Debatte über den Rückzug der 
russischen Truppen aus der Stadt 
Cherson und dem nordwestlichen 
Teil der Region läuft gerade an. Bei 
den meisten Kommentatoren über-
wiegt derzeit Ratlosigkeit.



Seite 64.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 
2022 16:55 
Uhr
https://de.rt.
com/russ-
land/154066-
reaktionen-
auf-rueck-
zug-russland-
vom/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein

Rückzug der 
russischen 
Truppen

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Sicht/ Mei-
nung von 
russischer, 
sowie oppo-
sitioneeller 
ukrainischer 
Gesellschaft

Auch am dritten Tag nach der An-
kündigung des Rückzugs der russi-
schen Armee von der rechten (nord-
westlichen) Flussseite der Region 
Cherson herrscht in den Debatten 
und Analysen in der russischen und 
oppositionellen ukrainischen Gesell-
schaft keine Einigkeit darüber, wie 
das nunmehr vollzogene Manöver zu 
interpretieren ist, und welche Aus-
wirkungen es nach sich ziehen wird.

Nach Ankündigung des Rückzugs der 
russischen Armee von der nordwestlichen 
Flussseite der Region Cherson herrscht in 
den Debatte und Analysen in der russi-
schen und oppositionellen ukrainischen 
Gesellschaft keine Einigkeit, wie das 
„Manöver“ zu interpretieren sei.
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Quelle, auch 
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https://de.rt.
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Berichterstat-
tung

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Sicht/ Mei-
nung von RT

Fakten

Der russische Präsident Wladimir Putin per-
sönlich hat sich dazu bislang nicht geäußert. 
Die offizielle Kommunikation des russi-
schen Staates beschränkt sich auf die am 
Mittwochnachmittag im Fernsehen gezeigte 
Befehlserteilung durch den Verteidigungs-
minister Sergei Schoigu an den Komman-
dierenden der im Rahmen der militärischen 
Sonderoperation in der Ukraine eingesetzten 
Truppen.

Die offizielle Kommunikation des 
russischen Staates beschränkt sich 
auf die im Fernsehen gezeigte Be-
fehlserteilung durch den Verteidi-
gungsminister Sergei Schoigu an 
den Kommandierenden.
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-------------
Quelle im 
Textab-
schnitt?
ja, aber 
nicht jour-
nalistisch: 
Telegram-
Text
https://t.me/
boris_roz-
hin/69948

Übernahme 
von Gebieten

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Sicht/ Mei-
nung von 
Dmitri Pes-
kow

----------------
Sicht/ Mei-
nung von 
Dmitri Pes-
kow

Der Pressesprecher des russischen Prä-
sidenten, Dmitri Peskow, antwortete am 
Freitagvormittag auf Fragen von Journalis-
ten zu dem Thema. Er sagte unter ande-
rem, Moskau betrachte das gesamte Gebiet 
Cherson nach wie vor als verfassungsmä-
ßigen Teil der Russischen Föderation und 
bedauere die Entscheidung über die Auf-
nahme nicht.

-------------------------------------------------
Kiews Positionen ließen es zudem nicht 
zu, die Ziele der militärischen Sonderope-
ration auf diplomatischem Weg umzuset-
zen, weshalb diese weitergehen werde. 

Moskau betrachtet gesamt Cherson 
als verfassungsmäßigen Teil der 
Russischen Förderation und bedau-
re die Entscheidung der Aufnahme 
nicht.

-----------------------------
Kiew ist es nicht möglich, die Ziele 
der militärischen Sonderoperation 
auf diplomatischem Weg umzu-
setzen.
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Zitat vom
früheren Prä-
sident Russ-
lands, Dimitri 
Medwedew

Ankündigung 
des Rückkehr 
der russi-
schen Armee

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Sicht/ Mei-
nung vom 
früheren Prä-
sident Russ-
lands, Dimitri 
Medwedew

Der frühere Präsident Russlands, 
Dmitri Medwedew, äußerte sich am 
Freitag zu dem Vorgang. Auf seinem 
Telegram-Kanal erklärte er, alles werde 
„nach Hause zurückkehren“: 

Die russische Armee wird umkehren.
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Zitat vom
früheren Prä-
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lands, Dimitri 
Medwedew

Territoriale 
Souveräni-
tät als Wert 
Russlands

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Sicht/ Mei-
nung vom 
früheren Prä-
sident Russ-
lands, Dimitri 
Medwedew

Moral-Fra-
ming

„Der Begriff der territorialen 
Souveränität ist in unserem Land 
nicht obsolet geworden. Alles wird 
nach Hause zurückkehren. An die 
Russische Föderation.“

„Der Alarmismus der Betroffenen 
ist verständlich, Hysterie und Pa-
nikmache hingegen nicht. Geben 
Sie unseren Feinden in nah und 
fern keinen Grund zur Freude. 
Und erinnern Sie sie öfter an die 
Größe und Unbegrenztheit der 
russischen Welt.“

„Territoriale Souveränität“ ist Russland 
wichtig.

Es sollte den Feinden keinen Grund zur 
Freude gegeben werden. Man sollte sich 
immer wieder auf Russland berufen.
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Verständnis 
für Rückzug 
der russi-
schen Trup-
pen

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Sicht/ Meinung von 
den russischen Politi-
kern: Geschäftsmann 
und Gründer der 
„Wagner“ - Privat-
armee Prigoschin, 
sowie der tschetsche-
nische Republikchef 
Ramsan Kadyrow

Zwei russische Politiker, die als 
ausgewiesene Vertreter einer harten 
Linie gegenüber der Ukraine gelten, 
der Geschäftsmann und Gründer der 
sogenannten „Wagner“-Privatarmee 
Prigoschin sowie der tschetscheni-
sche Republikchef Ramsan Kady-
row äußerten Verständnis für die 
Entscheidung zum Rückzug auf das 
linke Flussufer. 

Verständnis für Rückzug
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W-Frage: 
Wer?

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Prigoschin sagte zu Journalisten: 
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Zitat von 
Prigoschin

Verantwor-
tung gegen-
über den 
Soldaten

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Sicht/ Mei-
nung vom 
russischen 
Politiker: Ge-
schäftsmann 
und Gründer 
der „Wagner“ 
- Privatarmee 
Prigoschin

Moral-Fra-
ming

„Die Entscheidung, die Truppen vom 
rechten Dnjepr-Ufer abzuziehen, war 
nicht einfach. Aber sie zeugt von der 
Bereitschaft des Kommandos, Verant-
wortung für das Leben der Soldaten zu 
übernehmen. Der Rückzug mit minimalen 
Verlusten ist eine Leistung Surowikins, 
die den russischen Waffen zu keiner Ehre 
gereicht, aber die persönlichen Qualitäten 
des Kommandeurs unterstreicht, der wie 
ein Mann gehandelt hat, der keine Angst 
vor der Verantwortung hat.“

Es gibt das Potential Verantwor-
tung für das Leben der Soldaten 
zu übernehmen. 

Der Kommandeur Surowikin hat 
keine Angst vor Verantwortung.
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RDU Kadyrow wiederum schrieb bei Telegram: 
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Verantwor-
tung gegen-
über den 
Soldaten

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Sicht/ Mei-
nung von 
Kadyrow

Betonung

„Ich stimme Herrn Prigoschin in Bezug auf 
die Entscheidung von Surowikin vollkom-
men zu. Jewgeni Wiktorowitsch bemerk-
te sehr treffend, dass Surowikin tausend 
Soldaten in einer faktischen Umzingelung 
gerettet hat. Nach Abwägung aller Vor- 
und Nachteile traf General Surowikin eine 
schwierige, aber richtige Entscheidung 
zwischen sinnlosen Opfern für lautstarke 
Erklärungen und der Rettung unbezahlba-
rer Soldatenleben.

Abschnitt geht noch weiter

Surowikin hat tausend 
Soldaten in einer Umzin-
gelung gerettet. 
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Verantwor-
tung gegen-
über den Sol-
daten, keine 
Versorgungs-
möglichkei-
ten mehr für 
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Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Sicht/ Mei-
nung von 
Kadyrow

Cherson ist ein sehr schwieriges 
Terrain ohne die Möglichkeit einer 
stabilen, regelmäßigen Versorgung 
mit Munition und der Bildung einer 
starken, zuverlässigen Nachhut. 
Warum wurde dies nicht schon in 
den ersten Tagen des Sonderein-
satzes getan? Das ist eine andere 
Frage. Doch in der jetzt gegebenen 
schwierigen Situation handelte der 
General weise und weitsichtig – er 
evakuierte die Zivilbevölkerung 
und gab den Befehl zur Umgruppie-
rung.

Abschnitt geht noch weiter

In Cherson gibt es keine stabile Ver-
sogungsmöglichkeit mit Munition und 
Bildung.

Der General evakuiert die Zivilbevölke-
rung und gibt den Befehl zur Umgrup-
pierung.
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Verantwor-
tung gegen-
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Rückzug 
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RDU Sicht/ Meinung von 
Kadyrow

Risky-Choice-Fra-
ming
= „trotz Schwierig-
keiten die beste 
Position“

Es gibt also keinen Grund, von 
einer ‚Kapitulation‘ Chersons zu 
sprechen. Niemand hat sich ‚erge-
ben‘. Und Surowikin schont seine 
Soldaten und nimmt eine strate-
gisch günstigere Position ein – be-
quem und sicher. Jeder wusste, 
dass Cherson von den ersten Tagen 
der Sonderoperation an ein schwie-
riges Schlachtfeld war.

Abschnitt geht noch weiter

Surowikin versucht, trotz Schwierigkei-
ten die beste Position im Gebiet Cherson 
einzunehmen.
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einige Todes-
opfer, gleich-
zeitig Ver-
antwortung 
gegenüber 
den Soldaten

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Sicht/ Meinung von 
Kadyrow

Loss-Framing

Moral-Framing

Die Soldaten meiner Ein-
heiten berichteten ebenfalls, 
dass es sehr schwierig war, in 
diesem Gebiet zu kämpfen. 
Ja, es kann gehalten wer-
den, es kann etwas Munition 
eingebracht werden. Aber 
der Preis dafür werden viele 
Menschenleben sein. Und eine 
solche Prognose passt nicht 
zu uns. Deshalb denke ich, 
dass Surowikin wie ein echter 
Kampfgeneral gehandelt hat, 
der keine Angst vor Kritik 
hat. Er ist für die Menschen 
verantwortlich. Er weiß es am 
besten.“

Aufgrund des schwierigen Kampfgebiets 
Chersons müssen einige Menschenleben ge-
lassen werden.

General Surowikin tat sein Bestes verantwor-
tungsvoll zu handeln.
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Warnung vor 
Ednzeitstim-
mung, Ver-
antwortung 
gegenüber 
den Soldaten

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Sicht/ Mei-
nung von 
prominenter 
ukrainischer 
Anwältin 
und Men-
schenrecht-
lerin Tatjana 
Montjan 

Die prominente ukrainische Anwältin und 
Menschenrechtlerin Tatjana Montjan unter-
stützt die Entscheidung Surowikins ebenfalls 
und warnt vor Panik und Endzeitstimmung 
in diesem Zusammenhang: 

Die prominente ukrainische 
Anwältin und Menschenrechtle-
rin Tatjana Montjan unterstützt 
die Entscheidung Surowikins 
ebenfalls und warnt vor Panik 
und Endzeitstimmung in diesem 
Zusammenhang:
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Zitat von
prominenter 
ukrainischer 
Anwältin 
und Men-
schenrecht-
lerin Tatjana 
Montjan

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein

Zwei Hand-
lungsmög-
lichkeit, Ver-
antwortung 
gegenüber 
den Soldaten

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Sicht/ Mei-
nung von 
prominenter 
ukrainischer 
Anwältin 
und Men-
schenrecht-
lerin Tatjana 
Montjan 

Risky-Choi-
ce-Framing

„In Cherson ist das geschehen, was ich 
schon vor mehreren Monaten vorher-
sagte. Es gab zwei Optionen für die 
Entwicklung dort, und ich war diesbe-
züglich ehrlich: eine schlechte und eine 
noch schlechtere.

In Cherson gab es nur zwei schlech-
te Handlungsoptionen.
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und Men-
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Montjan

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein

Verantwor-
tung gegen-
über den 
Soldaten

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Sicht/ Mei-
nung von 
prominenter 
ukrainischer 
Anwältin 
und Men-
schenrecht-
lerin Tatjana 
Montjan 

Risky-Choi-
ce-Framing

Die schlechte Option war der Rückzug 
hinter den Dnepr, bevor die ukrainische 
Armee genügend Ausrüstung und Mu-
nition für eine Großoffensive gesammelt 
hatte. Die schlechtere Option war, bis 
zum Winter mit Pontonüberfahrten über 
den zugefrorenen Dnjepr zu warten und 
tapfer zu sterben oder 30–40 Tausend 
gefangen genommene russische Soldaten 
hinzunehmen. 

Option Eins war der Rückzug hin-
ter den Dnepr, bevor die ukraini-
sche Armee genügend Ausrüstung 
für eine Großoffensive gesammelt 
hat.

Option Zwei war bis zur Ponton-
überfahrt über den Dnjepr zu 
warten und 30-40 tote Soldaten 
als Opfer zu bringen.
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schenrecht-
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Montjan

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein

Verantwor-
tung gegen-
über den 
Soldaten

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Sicht/ Mei-
nung von 
prominenter 
ukrainischer 
Anwältin 
und Men-
schenrecht-
lerin Tatjana 
Montjan 

Risky-Choi-
ce-Framing

Es gab keine anderen Möglichkeiten. 
Dies war seit dem Sommer bekannt, 
und die einzige Frage war, ob die mili-
tärische Logik oder die politisch-pro-
pagandistische Logik siegen würde.

Die Frage bei der Entscheidung, wel-
che Option gewählt werden würde, 
war es, ob die militärische oder poli-
tisch-propagandistische Logik siegt.
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Quelle im Textabschnitt?
ja, aber nicht journalis-
tisch: Telegram
https://t.me/monty-
an2/3340

Verantwor-
tung gegen-
über den 
Soldaten

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Sicht/ Mei-
nung von 
prominenter 
ukrainischer 
Anwältin 
und Men-
schenrecht-
lerin Tatjana 
Montjan 

Wie ich geschrieben habe, 
hätte das Militär gezwungen 
werden können, bis zum 
Ende durchzuhalten und die 
Schützengräben mit immer 
neuen Einheiten zu sättigen. 
Und ich habe davon gespro-
chen, dass einige unverant-
wortliche, hurra-patriotische 
Politiker auf dieser Option 
bestanden haben. Das Er-
gebnis wäre sehr schlecht 
gewesen, aber – der gesun-
de Menschenverstand hat 
gesiegt. Das Militär wurde 
erhört.“

Das Militär hätte auch immer 
wieder neue Einheiten zu sättigen, 
(Option Zwei).
Darauf haben einige patriotische 
Politiker bestanden. Schließlich 
hätte man sich doch dagegen ent-
schieden.
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Zitat von
prominenter ukrainischer 
Anwältin und Menschen-
rechtlerin Tatjana Mont-
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Verweis auf Quelle, auch 
herausgegeben von der 
RT
https://de.rt.com/
russland/153887-ver-
teidigungsminister-
schoigu-befiehlt-rus-
sischen-truppen/

Berichterstat-
tung des Uk-
raine Kriegs

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Sicht/ Mei-
nung von 
prominenter 
ukrainischer 
Anwältin 
und Men-
schenrecht-
lerin Tatjana 
Montjan 

In einem weiteren Post 
kritisiert Montjan die 
russische Informations-
politik und die Ver-
antwortlichen in den 
russischen Medien. Statt 
sich stets an die Wahr-
heit zu halten, auch 
wenn diese unangenehm 
sei, erzeugten sie mit 
Zweckoptimismus und 
unablässigen Siegesmel-
dungen übersteigerte Er-
wartungen in der Gesell-
schaft, die früher oder 
später an der Realität 
zerschellten und bitter 
enttäuscht würden. Die-
ses emotionale Auf und 
Ab, so Montjan, könne 
eine Gesellschaft nicht 
lange aushalten, ohne 
Schaden zu nehmen. 
Die Menschenrechtlerin 
weiter:

Tatjana Montjan kritisiert die Informa-
tionspolitik Russlands und benutzt den 
Zweckoptimismus, sendet Siegesmeldun-
gen heraus, die letztlich mit der Realität 
aufeinanderprallen.



Seite 83.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 2022 16:55 Uhr
https://de.rt.com/russ-
land/154066-reaktionen-
auf-rueckzug-russland-
vom/

Quelle im Textabschnitt?
nein

Zitat von
prominenter ukrainischer 
Anwältin und Menschen-
rechtlerin Tatjana Montjan

Verweis auf Quelle, auch 
herausgegeben von der RT
https://de.rt.com/russ-
land/153887-verteidi-
gungsminister-schoigu-be-
fiehlt-russischen-truppen/

Paranoia in 
Gesellschaft, 
Berichterstat-
tung des Uk-
raine Kriegs

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Sicht/ Mei-
nung von 
prominenter 
ukrainischer 
Anwältin 
und Men-
schenrecht-
lerin Tatjana 
Montjan 

„Warum gleitet die russi-
sche Gesellschaft mehr und 
mehr in einen Zustand von 
Paranoia und manisch-de-
pressiver Stimmungsschwan-
kungen ab? Wo sind andere 
Farben als nur Weiß und 
Schwarz geblieben? 🤔

Abschnitt geht noch weiter

Die russische Gesellschaft gleitet 
immer mehr in einen Zustand der 
Paranoia.



Seite 84.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 2022 16:55 Uhr
https://de.rt.com/russ-
land/154066-reaktionen-auf-
rueckzug-russland-vom/

Quelle im Textabschnitt?
nein

Zitat von
prominenter ukrainischer An-
wältin und Menschenrechtle-
rin Tatjana Montjan

Verweis auf Quelle, auch her-
ausgegeben von der RT
https://de.rt.com/russ-
land/153887-verteidigungs-
minister-schoigu-befiehlt-rus-
sischen-truppen/

Berichterstat-
tung des Uk-
raine Kriegs

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Sicht/ Mei-
nung von 
prominenter 
ukrainischer 
Anwältin 
und Men-
schenrecht-
lerin Tatjana 
Montjan 

Hier müssen wir 
darauf eingehen, wie 
unsere Wahrnehmung 
der Realität funk-
tioniert. Offizielle und 
halboffizielle Infor-
mationsquellen sagen 
uns immer wieder, 
dass alles in Ordnung 
ist und wir den Feind 
an allen Fronten be-
siegen. Und überhaupt 
werde der Feind, der 
ohne Licht und Was-
ser zurückgelassen 
wird, bald (...) um 
Gnade flehen. 😒

Abschnitt geht noch 
weiter

Offizielle und halboffizielle Informa-
tionsquellen berichten, dass der Feind 
an allen Fronten, so gut wie besiegt 
sei.



Seite 85.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 2022 16:55 Uhr
https://de.rt.com/russ-
land/154066-reaktionen-
auf-rueckzug-russland-
vom/

Quelle im Textabschnitt?
nein

Zitat von
prominenter ukrainischer 
Anwältin und Menschen-
rechtlerin Tatjana Montjan

Verweis auf Quelle, auch 
herausgegeben von der RT
https://de.rt.com/russ-
land/153887-verteidigungs-
minister-schoigu-befiehlt-
russischen-truppen/

Verzerrun-
gen in der 
Bericht-
erstattung 
des Ukraine 
Kriegs

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Sicht/ Mei-
nung von 
prominenter 
ukrainischer 
Anwältin 
und Men-
schenrecht-
lerin Tatjana 
Montjan 

Diese Art von Allmachts-
Rhetorik gaukelt der Öf-
fentlichkeit vor, dass alles 
gut sei und der Sieg un-
mittelbar bevorstehe. Und 
dann bröckelt der von den 
Propagandisten aufgebau-
te Mythos im Nu – und 
eine völlig andere Reali-
tät kommt zum Vorschein. 
Sie trifft die Menschen 
mit einem Hammer auf 
den Kopf und entmutigt 
sie. ‚Wie ist das möglich? 
Schließlich wurde uns ge-
sagt, dass alles in Ordnung 
sei, und dann das? Verrat? 
Verrat!‘ 😱

Die Berichterstattung verwendet 
rhetorische Mittel und verzerrt 
damit das Bild der Realität. Letzt-
lich entmutigen Nachrichten, die 
nicht der Realität entsprechen die 
Rezipienten.



Seite 86.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 2022 16:55 Uhr
https://de.rt.com/russ-
land/154066-reaktionen-auf-
rueckzug-russland-vom/

Quelle im Textabschnitt?
nein

Zitat von
prominenter ukrainischer An-
wältin und Menschenrechtle-
rin Tatjana Montjan 

Verweis auf Quelle, auch her-
ausgegeben von der RT
https://de.rt.com/russ-
land/153887-verteidigungs-
minister-schoigu-befiehlt-rus-
sischen-truppen/

Aufgabe 
der Presse, 
Berichterstat-
tung des Uk-
raine Kriegs

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Sicht/ Mei-
nung von 
prominenter 
ukrainischer 
Anwältin 
und Men-
schenrecht-
lerin Tatjana 
Montjan 

Moral-Fra-
ming

Die Schuld für eine 
solche Reaktion 
der Gesellschaft 
liegt allein bei 
einer dummen und 
schädlichen Infor-
mationspolitik.

Die Hauptaufgabe 
des Medienappa-
rats besteht darin, 
die Öffentlichkeit 
sowohl auf gute als 
auch auf schlechte 
Nachrichten vorzu-
bereiten.“

Für die Panik innerhalb der Gesellschaft 
ist allein die Informationspolitik verant-
wortlich.

Die Aufgabe der Presse ist es, transparent 
zu berichten.



Seite 87.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 
2022 16:55 
Uhr
https://de.rt.
com/russ-
land/154066-
reaktionen-
auf-rueck-
zug-russland-
vom/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
ja, aber 
nicht jour-
nalistisch: 
Telegram
https://t.
me/monty-
an2/3345

Entscheidung 
für Rückzug 
der Soldaten

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Sicht/ Mei-
nung von 
der RT über 
prominenten 
Vertreter der 
konstruktiven 
Kritiker des 
Rückzugs, 
der frühere 
ukrainische 
Abgeordnete 
und einer der 
Vordenker 
der Anti-
maidan- und 
Noworossija-
Bewegungen, 
Oleg Zarjow

Der bislang prominenteste Vertreter der 
konstruktiven Kritiker des Rückzugs ist 
der frühere ukrainische Abgeordnete und 
einer der Vordenker der Antimaidan- und 
Noworossija-Bewegungen, Oleg Zarjow. 
Zarjow schreibt, dass die Entscheidung 
zum Rückzug vom rechten Dnepr-Ufer 
schon vor einem Monat getroffen worden 
sei und er alles in seiner Macht Stehende 
getan habe, die Entscheidungsträger noch 
umzustimmen:

Die Entscheidung zum Rückzug 
vom rechten Dnepr-Ufer wurde 
schon vor einigen Monaten getrof-
fen. Oleg Zarjow hat alles getan, 
um die Entscheidung noch umzu-
wälzen.



Seite 88.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr
https://de.rt.com/
russland/154066-
reaktionen-auf-
rueckzug-russ-
land-vom/

Zitat vom promi-
nenten Vertreter 
der konstrukti-
ven Kritiker des 
Rückzugs, der 
frühere ukraini-
sche Abgeordnete 
und einer der 
Vordenker der 
Antimaidan- und 
Noworossija-Be-
wegungen, Oleg 
Zarjow

Evakuierung Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Sicht/ Mei-
nung vom 
prominenten 
Vertreter der 
konstruktiven 
Kritiker des 
Rückzugs, 
der frühere 
ukrainische 
Abgeordnete 
und einer der 
Vordenker 
der Anti-
maidan- und 
Noworossija-
Bewegungen, 
Oleg Zarjow

„Wir haben Cherson ver-
lassen. Dass eine solche 
Entscheidung möglich ist, 
wurde klar, als die Eva-
kuierung der Menschen 
von dort begann. Dies 
konnte nicht durch den 
möglichen Beschuss von 
Cherson erklärt werden. 
Donezk wird seit acht 
Jahren beschossen, und 
niemand ist von dort 
evakuiert worden, und es 
werden keine Wohnungs-
zertifikate ausgestellt. Die 
Evakuierung der Denk-
mäler und der Asche 
Potjomkins, die Evakuie-
rung der Verwaltung, der 
Gottesdienste und der 
Fahnen sprachen Bände 
über diese Entscheidung.

Die Soldaten haben Cherson verlassen, als die 
Evakuierung begann. 
Diese kann nicht eindeutig mit dem Beschuss 
von Cherson erklärt werden. Denn in Donezk 
gab es auch einen und dort wurde nicht evaku-
iert.



Seite 89.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr
https://de.rt.com/
russland/154066-
reaktionen-auf-
rueckzug-russ-
land-vom/

Zitat vom pro-
minenten Vertre-
ter der konstruk-
tiven Kritiker des 
Rückzugs, der 
frühere ukraini-
sche Abgeordne-
te und einer der 
Vordenker der 
Antimaidan- und 
Noworossija-Be-
wegungen, Oleg 
Zarjow

Hoffnung auf 
Umstimmung 
gegen den 
Rückzug der 
Soldaten

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Sicht/ Mei-
nung vom 
prominenten 
Vertreter der 
konstruktiven 
Kritiker des 
Rückzugs, 
der frühere 
ukrainische 
Abgeordnete 
und einer der 
Vordenker 
der Anti-
maidan- und 
Noworossija-
Bewegungen, 
Oleg Zarjow

Ich bin damals nach Moskau gefahren. 
Dort habe ich mich getroffen, mit wem 
ich konnte. Ich habe versucht, sie um-
zustimmen. Ich schrieb (https://t.me/
olegtsarov/3967), auch hier auf meinem 
Telegramkanal, dass Cherson nicht auf-
gegeben werden sollte. Ich wusste, dass 
der Beschluss bereits gefasst worden war, 
Cherson zu verlassen, und ich lebte etwa 
einen Monat lang mit diesem Wissen. Aber 
die Hoffnung hielt trotzdem. Viele Leute 
haben mir in den Kommentaren vorgewor-
fen, dass ich mit den Farben übertreibe. 
(...)

Es gab bereits einen Be-
schluss, dass Cherson zu 
verlassen sei. Doch trotz-
dem hatte Oleg Zarjow noch 
Hoffnung die Menschen dort 
umzustimmen.
Auch ein Beitrag über Tele-
gram hat nicht geholfen.



Seite 90.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr
https://de.rt.com/
russland/154066-
reaktionen-auf-
rueckzug-russ-
land-vom/

Zitat vom 
prominenten 
Vertreter der 
konstruktiven 
Kritiker des 
Rückzugs, der 
frühere ukraini-
sche Abgeordne-
te und einer der 
Vordenker der 
Antimaidan- und 
Noworossija-Be-
wegungen, Oleg 
Zarjow

Berichterstat-
tung des Uk-
raine Kriegs
und Vorha-
ben

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Sicht/ Mei-
nung vom 
prominenten 
Vertreter der 
konstruktiven 
Kritiker des 
Rückzugs, 
der frühere 
ukrainische 
Abgeordnete 
und einer der 
Vordenker 
der Anti-
maidan- und 
Noworossija-
Bewegungen, 
Oleg Zarjow

Trotzdem müssen wir leben. Leben in 
der neuen Realität. In dem Bewusstsein, 
dass unsere Armee in naher Zukunft in 
der Defensive sein wird. Der Fluss Dnepr, 
die Wagner-Linie im Gebiet Lugansk, die 
gestaffelte Verteidigungslinie im Gebiet 
Saporoschje. In der Nähe von Donezk 
werden wir versuchen, anzugreifen.

Trotz der Einsicht, die Armee 
sei bald in der Defensive, wird 
diese versuchen in der Nähe von 
Donezk anzugreifen.



Seite 91.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr
https://de.rt.
com/russ-
land/154066-re-
aktionen-auf-
rueckzug-russ-
land-vom/

Zitat vom 
prominenten 
Vertreter der 
konstruktiven 
Kritiker des 
Rückzugs, der 
frühere ukraini-
sche Abgeordne-
te und einer der 
Vordenker der 
Antimaidan- und 
Noworossija-
Bewegungen, 
Oleg Zarjow

Berichterstat-
tung des Uk-
raine Kriegs
und Vorha-
ben

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Sicht/ Mei-
nung vom 
prominenten 
Vertreter der 
konstruktiven 
Kritiker des 
Rückzugs, 
der frühere 
ukrainische 
Abgeordnete 
und einer der 
Vordenker 
der Anti-
maidan- und 
Noworossija-
Bewegungen, 
Oleg Zarjow

Wie Sie wissen, werden Kriege 
nicht durch Verteidigung gewon-
nen, aber unsere unmittelbare 
Aufgabe wird es sein, nicht zu 
verlieren. Nicht zu verlieren ist in 
dieser Situation eine sehr schwie-
rige Aufgabe. Deshalb sollten wir 
uns zusammenreißen.
Der Preis der Niederlage wird 
exorbitant hoch sein. Entspan-
nen geht also nicht. Mit der Zeit 
werden sich neue Möglichkeiten 
ergeben, und wir müssen bereit 
sein, sie zu nutzen.“

Kriege werden nicht durch Verteidi-
gung gewonnen. 

Trotz der aktuellen Position der Defen-
sive will Oleg Zarjow jede Möglich-
keit nutzen, zu gewinnen.



Seite 92.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 
2022 16:55 
Uhr
https://de.rt.
com/russ-
land/154066-
reaktionen-
auf-rueck-
zug-russland-
vom/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
ja, aber 
nicht jour-
nalistisch: 
Telegram
https://t.
me/olegts-
arov/4034

Argumente 
gegen den 
Rückzug der 
Soldaten

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Sicht/ Mei-
nung von 
RT über 
prominenten 
Vertreter der 
konstruktiven 
Kritiker des 
Rückzugs, 
der frühere 
ukrainische 
Abgeordnete 
und einer der 
Vordenker 
der Anti-
maidan- und 
Noworossija-
Bewegungen, 
Oleg Zarjow

In der Tat hatte Zarjow am 4. November 
ein längeres Statement geschrieben, in 
dem er die aus seiner Sicht wichtigsten 
Argumente gegen den Rückzug zusam-
mentrug:



Seite 93.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr
https://de.rt.com/
russland/154066-re-
aktionen-auf-rueck-
zug-russland-vom/

Quelle im Textab-
schnitt?
nein

Zitat vom promi-
nenten Vertreter 
der konstruktiven 
Kritiker des Rück-
zugs, der frühere 
ukrainische Abge-
ordnete und einer 
der Vordenker der 
Antimaidan- und 
Noworossija-Be-
wegungen, Oleg 
Zarjow

Argumente 
gegen den 
Rückzug der 
Soldaten

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Sicht/ Mei-
nung von 
RT über 
prominenten 
Vertreter der 
konstruktiven 
Kritiker des 
Rückzugs, 
der frühere 
ukrainische 
Abgeordnete 
und einer der 
Vordenker 
der Anti-
maidan- und 
Noworossija-
Bewegungen, 
Oleg Zarjow

Betonung

„Cherson. Ja, die Stadt 
ist bis heute nicht auf-
gegeben worden. Aber 
die Wahrscheinlichkeit, 
dass eine solche (gerade 
politische) Entschei-
dung getroffen wird, 
ist groß. Diesbezüglich 
möchte ich sagen, dass 
ich keinen Grund für 
diese Entscheidung 
sehe und auch keinen 
Vorteil, den wir daraus 
ziehen könnten.

Die Entscheidung zum Rückzug der Soldaten 
ist weitreichend und dennoch gibt es keinen 
Grund eine solche zu treffen.



Seite 94.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr
https://de.rt.com/
russland/154066-re-
aktionen-auf-rueck-
zug-russland-vom/

Quelle im Textab-
schnitt?
nein

Zitat vom promi-
nenten Vertreter 
der konstruktiven 
Kritiker des Rück-
zugs, der frühere 
ukrainische Abge-
ordnete und einer 
der Vordenker der 
Antimaidan- und 
Noworossija-Be-
wegungen, Oleg 
Zarjow

Argumente 
gegen den 
Rückzug der 
Soldaten

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RDU Sicht/ Mei-
nung von 
RT über 
prominenten 
Vertreter der 
konstruktiven 
Kritiker des 
Rückzugs, 
der frühere 
ukrainische 
Abgeordnete 
und einer der 
Vordenker 
der Anti-
maidan- und 
Noworossija-
Bewegungen, 
Oleg Zarjow

Es ist absurd, Cher-
son zu verlassen und 
kolossale, ich würde 
sagen irreparable, 
Rufschädigungen zu 
erleiden. Die wir uns 
selbst zufügen, wenn 
wir das Land, das wir 
vor einem Monat so 
schön als das unse-
re anerkannt haben, 
kampflos aufgeben.

Der Ruf wird zerstört, wenn die Ukraine zu-
nächst als Russlands erkämpft werden sollte 
und nun die Stadt Cherson, (Ukraine) doch 
zurückgelassen wird.



Seite 95.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Framings Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr
https://de.rt.com/
russland/154066-
reaktionen-auf-ru-
eckzug-russland-
vom/

Quelle im Textab-
schnitt?
nein

Zitat vom promi-
nenten Vertreter 
der konstruktiven 
Kritiker des Rück-
zugs, der frühere 
ukrainische Abge-
ordnete und einer 
der Vordenker der 
Antimaidan- und 
Noworossija-Be-
wegungen, Oleg 
Zarjow

Argumente 
gegen den 
Rückzug der 
Soldaten

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RVRD Sicht/ Meinung 
von RT über pro-
minenten Vertreter 
der konstruktiven 
Kritiker des Rück-
zugs, der frühere 
ukrainische Abge-
ordnete und einer 
der Vordenker der 
Antimaidan- und 
Noworossija-Be-
wegungen, Oleg 
Zarjow

Der Abzug aus Cherson ist 
nicht so sehr ein Geschenk 
an die Ukraine, sondern an 
Biden und die gesamte anti-
russische Kampagne des 
Westens. Cherson ist das 
einzige regionale Zentrum, 
das von unserer Armee 
besetzt wurde. Jetzt holt 
sich die Ukraine die Stadt 
zurück, nachdem sie blutige 
Kämpfe durch die Erstür-
mung der verteidigten Stadt 
vermieden hat. Und die 
Demokratische Partei der 
USA erhält dieses Geschenk 
am Vorabend der Kongress-
wahlen.

Der Abzug ist eher ein Erfolg an 
Biden und die gesamte antirussische 
Richtung des Westens, als an die 
ukrainische Stadt Cherson selbst.

Nach erstiger Stürmung der Stadt 
Chersons von den Armeen Russ-
lands, wird die Stadt nun verteidigt.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Framings Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 2022 16:55 
Uhr
https://de.rt.com/
russland/154066-re-
aktionen-auf-rueck-
zug-russland-vom/

Quelle im Textab-
schnitt?
nein

Zitat vom promi-
nenten Vertreter der 
konstruktiven Kri-
tiker des Rückzugs, 
der frühere ukraini-
sche Abgeordnete 
und einer der Vor-
denker der Antimai-
dan- und Nowoross-
ija-Bewegungen, 
Oleg Zarjow

Argumente 
gegen den 
Rückzug der 
Soldaten

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RVRD Sicht/ Meinung von 
RT über prominenten 
Vertreter der konst-
ruktiven Kritiker des 
Rückzugs, der frühere 
ukrainische Abge-
ordnete und einer der 
Vordenker der Anti-
maidan- und Nowo-
rossija-Bewegungen, 
Oleg Zarjow

Wirkung
>> Cherson wirkt aus-
wegslos ausgeliefert, 
Loss-Framing für 
Russland und Ukraine

Der Abzug aus Cherson bedeu-
tet einen (baldigen) Angriff auf 
die Krim. Das Wasserkraftwerk 
Kachowka wird ein leichtes Ziel 
sein, und es besteht kein Zweifel, 
dass die Halbinsel wieder ohne 
Wasser sein wird.

Der Abzug aus Cherson bringt 
einen Angriff auf die Krim. Das 
Wasserkraftwerk Kachowka ist 
ein leichtes Ziel, so dass Cher-
son bald ohne Wasser dasteht.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Framings Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr
https://de.rt.com/
russland/154066-
reaktionen-auf-ru-
eckzug-russland-
vom/

Quelle im Textab-
schnitt?
nein

Zitat vom promi-
nenten Vertreter 
der konstruktiven 
Kritiker des Rück-
zugs, der frühere 
ukrainische Abge-
ordnete und einer 
der Vordenker der 
Antimaidan- und 
Noworossija-Be-
wegungen, Oleg 
Zarjow

Argumente 
gegen den 
Rückzug der 
Soldaten

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RVRD Sicht/ Meinung von RT 
über prominenten Ver-
treter der konstruktiven 
Kritiker des Rückzugs, 
der frühere ukrainische 
Abgeordnete und einer 
der Vordenker der Anti-
maidan- und Nowoross-
ija-Bewegungen, Oleg 
Zarjow

Wirkung
>> ukrainische Gebiete 
sind durch Rückzug der 
russischen Armee, sowie 
Eigenverschulden durch 
Aufgabe geschwächt.

Loss-Framing für Russ-
land und Ukraine

Die Aufgabe von Cherson wür-
de bedeuten, dass Nikolajew und 
Odessa aufgegeben wurden, die 
für die Attraktivität der Ukraine in 
den Augen des Westens eine ent-
scheidende Rolle spielen. Wenn 
Cherson aufgegeben wird, wird je-
der erkennen, dass wir nirgendwo 
(mehr) hingehen. Außerdem wer-
den wir höchstwahrscheinlich auch 
nicht nach Cherson zurückkehren. 
Die kampflose Aufgabe der Stadt 
und ihre anschließende Einnahme 
durch die Überquerung des Dnepr 
sind zwei große Unterschiede.

Mit der Niederlage Chersons 
würden auch die Städte Ni-
kolajew und Odessa aufgege-
ben. Dies sind aus Sicht des 
Westens besonders attraktive 
Gebiete der Ukraine. 
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 2022 16:55 
Uhr
https://de.rt.com/russ-
land/154066-reaktio-
nen-auf-rueckzug-russ-
land-vom/

Quelle im Textab-
schnitt?
nein

Zitat vom promi-
nenten Vertreter der 
konstruktiven Kritiker 
des Rückzugs, der 
frühere ukrainische 
Abgeordnete und einer 
der Vordenker der An-
timaidan- und Nowo-
rossija-Bewegungen, 
Oleg Zarjow

Entwicklung 
der Stadt 
Cherson

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RVRD Sicht/ Mei-
nung von 
RT über 
prominenten 
Vertreter der 
konstruktiven 
Kritiker des 
Rückzugs, 
der frühere 
ukrainische 
Abgeordnete 
und einer der 
Vordenker 
der Anti-
maidan- und 
Noworossija-
Bewegungen, 
Oleg Zarjow

Hinzuziehen 
der Vergan-
genheit*

Fakten

Konnotation 

Der Abzug aus Cherson 
wird (für Kiew) eine Ge-
legenheit sein, ein neues 
Butscha zu inszenieren. Es 
gab keinen Rückzug, nach 
dem die Nazis nicht unsere 
Anhänger getötet und die 
Toten als von uns getötete 
Ukrainer ausgegeben hät-
ten. In Cherson leben noch 
etwa 20 Prozent der Bevöl-
kerung. Glauben Sie mir, 
die (Nazis) werden dar-
unter jemanden finden, den 
sie massakrieren können.“

Der Abzug aus Cherson ist für Kiew 
eine Gelegenheit, ein neues Butscha zu 
erschaffen.*

Die Nazis haben nach jedem Rückzug 
Anhänger getötet, sowie Ukrainer als 
getötet durch russische Armee ausge-
geben.

In Cherson leben noch ca. 20 Prozent 
der Bevölkerung.

Unter diesen werden die Nazis weitere 
Menschen massakrieren.



Seite 99.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Framings Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr
https://de.rt.com/
russland/154066-
reaktionen-auf-ru-
eckzug-russland-
vom/

Quelle im Textab-
schnitt?
ja, aber nicht 
journalistisch: 
Telegram
https://t.me/olegts-
arov/3967

Verweis auf Quel-
le, auch herausge-
geben von der RT
https://de.rt.com/
russland/153788-
lage-ist-nicht-ein-
fach-wie/

Argumente 
gegen den 
Rückzug der 
Soldaten

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RVRD Sicht/ Meinung 
von RT über im 
spanischen Exil 
lebende ukraini-
sche Journalist, 
Blogger und Op-
positionspolitiker 
Anatoli Scharij

Loss-Framing

Drastischere Töne, die bis an Hysterie heran-
reichen, schlägt der im spanischen Exil lebende 
ukrainische Journalist, Blogger und Oppositi-
onspolitiker Anatoli Scharij an. Der Rückzug sei 
ein Schandfleck in der russischen Geschichte, 
der nie mehr getilgt werden könne, und niemand 
werde Russland je wieder vertrauen.

Abschnitt geht noch weiter

Der Rückzug ist ein 
Schandfleck der russi-
schen Geschichte, der nie 
wieder verziehen wird 
und Russland unglaub-
würdig erscheinen lässt.



Seite 100.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 2022 16:55 
Uhr
https://de.rt.com/
russland/154066-re-
aktionen-auf-rueck-
zug-russland-vom/

Quelle im Textab-
schnitt?
ja, aber nicht jour-
nalistisch: Tele-
gram
https://t.me/olegts-
arov/3967

Verweis auf Quelle, 
auch herausgegeben 
von der RT
https://de.rt.com/
russland/153788-la-
ge-ist-nicht-einfach-
wie/

aktuelle Lage 
der russi-
schen Armee

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RVRD Sicht/ Mei-
nung von 
RT über im 
spanischen 
Exil lebende 
ukrainische 
Journalist, 
Blogger und 
Opposi-
tionspoliti-
ker Anatoli 
Scharij

Konnotation

Ansonsten folgten auf seinem Telegram-Ka-
nal in der Nacht von Donnerstag auf Freitag 
Meldungen in kürzeren Abständen, in denen 
ein Horrorszenario von bis zu 20.000 im 
Fluss schutzlos der ukrainischen Artillerie 
und ukrainischen Drohnen ausgesetzten rus-
sischen Soldaten gezeichnet wurde.

Abschnitt geht noch weiter

Bis zu 20.000  russische 
Soldaten sind schutzlos 
der ukrainischen Artillerie 
und deren Drohnen aus-
gesetzt.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr
https://de.rt.com/
russland/154066-
reaktionen-auf-ru-
eckzug-russland-
vom/

Quelle im Text-
abschnitt?
ja, aber nicht 
journalistisch: 
Telegram
https://t.me/
olegtsarov/3967

Verweis auf Quel-
le, auch herausge-
geben von der RT
https://de.rt.com/
russland/153788-
lage-ist-nicht-ein-
fach-wie/

aktuelle Lage 
der russi-
schen Armee

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RVRD Sicht/ Mei-
nung von RT

Fakten

Diese Meldungen haben 
sich größtenteils nicht 
bestätigt: Die russische 
Armee stand zwar wäh-
rend des Übersetzma-
növers tatsächlich unter 
ukrainischem Feuer, hat 
aber nach Angaben des 
Verteidigungsministeriums 
der Russischen Föderation 
ohne Verluste übersetzen 
können. 

Wirkung
>> die Russische Fördera-
tion ist stark, trotz mögli-
cher Verlust-Situationen

Die Russische Förderation hat sich trotz An-
griffen von den Ukrainern gut geschlagen und 
weniger Verluste erleiden müssen, als zunächst 
erwartet.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr
https://de.rt.com/
russland/154066-
reaktionen-auf-ru-
eckzug-russland-
vom/

Quelle im Text-
abschnitt?
ja, aber nicht 
journalistisch: 
Telegram
https://t.me/olegts-
arov/3967

Verweis auf Quel-
le, auch herausge-
geben von der RT
https://de.rt.com/
russland/153788-
lage-ist-nicht-ein-
fach-wie/

Argumente 
gegen den 
Rückzug der 
Soldaten

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RVRD Sicht/ Mei-
nung von RT 
über Kom-
mentatoren in 
der Ukraine

Konnotation,
es ist schon 
mal ähnlich 
passiert

Hinzuziehen 
der Vergan-
genheit*

Andere Kommentatoren in der 
Ukraine, soweit sie nicht gerade 
dabei sind, sich auf euphorische 
Siegesfeiern zu beschränken, 
vermuten hinter dem russischen 
Rückzug einen größeren Deal. 
Und sie fragen, worin die uk-
rainische Gegenleistung wohl 
bestehen werde oder welchen 
Trick das ukrainische Präsidial-
amt wohl dieses Mal nutzen 
wird, um sich der Erfüllung der 
eigenen Zusagen zu entziehen. 
So wie man sich im Frühjahr 
durch die Inszenierung von But-
scha der Erfüllung der Verein-
barungen von Istanbul entzogen 
hatte:*

Der russische Rückzug könnte Teil eines 
größeren Plans sein. 
Welchen Anteil hat dabei die Ukraine? 

Die Ukraine entzieht sich vielleicht ein 
weiteres Mal ihrer eigenen Aussagen.
So, wie sie es bereits bei den Vereinba-
rungen mit Istanbul getan haben.



Seite 103.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 
2022 16:55 
Uhr
https://de.rt.
com/russ-
land/154066-
reaktionen-
auf-rueck-
zug-russland-
vom/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
ja, aber 
nicht jour-
nalistisch: 
Telegram
https://t.
me/olegts-
arov/3967

Zitat von
ukrainischen 
Kommenta-
toren

Argumente 
gegen den 
Rückzug der 
Soldaten

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RVRD Sicht/ Mei-
nung von RT 
über Kom-
mentatoren in 
der Ukraine

„Wenn der Fall Cherson ein Deal 
ist, stellen sich gleich zwei Fragen:
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

11. Nov. 2022 16:55 
Uhr
https://de.rt.com/russ-
land/154066-reaktionen-
auf-rueckzug-russland-
vom/

Quelle im Textab-
schnitt?
ja, aber nicht journa-
listisch: Telegram
https://t.me/legitim-
niy/14028

Zitat von
ukrainischen Kommen-
tatoren

Argumente 
gegen den 
Rückzug der 
Soldaten

Rückzug 
vom rechten 
Dnjepr-Ufer

RVRD Sicht/ Mei-
nung von 
RT über im 
spanischen 
Exil lebende 
ukrainische 
Journalist, 
Blogger und 
Opposi-
tionspoliti-
ker Anatoli 
Scharij

Konnotation

Was hat Selenskij im Gegen-
zug versprochen?

Was werden die tun, wenn 
sich das Präsidialamt erneut 
unter irgendeinem Vorwand 
weigert, die hinter den Kulis-
sen eingegangenen Verpflich-
tungen zu erfüllen? (Natürlich 
wird die Bankowaja-Straße 
(Sitz des ukrainischen Prä-
sidenten – Anm. d. Red.) mit 
Butscha-2-3-4 aufwarten. 
Und, was noch schlimmer ist, 
Geschichten aus Cherson zum 
Besten geben, wo sie geheime 
Gefängnisse finden usw. Die 
Briten beraten dort und sie 
sind Meister der ‚Inszenie-
rung‘, mit genug Erfahrung in 
Syrien).

Die nahe Zukunft wird Ant-
worten auf diese Fragen 
geben.“

Die Bankowaja-Straße (Sitz des 
ukrainischen Präsidenten – Anm. 
d. Red.) mit Butscha-2-3-4 auf-
warten.

Außerdem werden Informatio-
nen über Cherson preisgegeben, 
wie z.B. wo dort Gefängnisse zu 
finden sind.

Die Briten sind Meister Inszenie-
rung, mit Erfahrungen in Syrien.
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13.11.2022, 18:54 Uhr -
Erneut ukrainischer Soldat mit Nazi-Insignien gesichtet
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Framings Textstelle Generalisierung / Narrativ

13. Nov. 2022 18:54 Uhr, 
https://de.rt.com/euro-
pa/154269-erneut-wurde-uk-
rainischer-soldat-mit/

Quelle im Textabschnitt?
nein

Sichtung 
ukrainischer 
Soldaten mit 
Symbol der 
SS-Sturmbri-
gaden Dirle-
wanger

Abzug russi-
scher Trup-
pen

AT Wer?
ukrainische Soldaten

Was

Wann?
vor Einmarschierung

Wo?
in Cherson

Wie?
ukrainische Soldaten 
tragen Uniformen 
mit Zeichen

Warum?
-

Woher?
-

Bereits zuvor war 
ein Soldat der 
Leibwache von 
Wladimir Selenskij 
mit einem SS-To-
tenkopf auf der 
Weste abgelichtet 
worden. Jetzt wur-
den unter den vor-
rückenden Trup-
pen in Cherson 
erneut ukrainische 
Soldaten gesichtet, 
die das Emblem 
der berüchtigten 
SS-Sturmbriga-
de Dirlewanger 
trugen.

Bereits vor der Einmarschierung in die 
Stadt Cherson, wurde ein Soldat der Leib-
wache von Wladimir Selenskij mit einem 
SS-Totenkopf auf der Weste abgelichtet. 

Jetzt wurden unter den Truppen in Cher-
son erneut ukrainische Soldaten gesichtet, 
die das Emblem der SS-Sturmbrigade 
Dirlewanger trugen.



Seite 107.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kür-
zel

Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

13. Nov. 2022 18:54 Uhr, 
https://de.rt.com/euro-
pa/154269-erneut-wurde-uk-
rainischer-soldat-mit/

Quelle im Textabschnitt?
nein

Verweis auf
Symbolbild: 
© Screenshot: Twitter-Kanal 
@DPRKJones, 13.11.2022, 
Ukrainischer Soldat mit Mo-
tiv-Aufnäher: zwei gekreuzte 
Handgranaten – das Truppen-
kennzeichen der SS-Sturmbri-
gade Dirlewanger.

Geschehnisse 
während des 
Abzugs der 
russischen 
Armee

Abzug russi-
scher Trup-
pen

AT Sicht/ Mei-
nung von RT

Fakten

Während die ukrainischen 
Streitkräfte nach dem Ab-
zug der russischen Truppen 
in die Stadt Cherson vor-
rückten, sind in den sozialen 
Netzwerken Aufnahmen von 
ukrainischen Soldaten aufge-
taucht, die das Abzeichen der 
berüchtigten SS-Sturmbriga-
de Dirlewanger an Helm und 
Weste trugen.

Nach Abzug der russischen Truppen, 
rücken die ukrainischen Streitkräfte in 
die Stadt Cherson vor. Dies sieht man in 
Aufnahmen, worin Soldaten SS-Sturm-
brigade Abzeichen am Helm trugen.



Seite 108.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

13. Nov. 2022 18:54 Uhr, 
https://de.rt.com/europa/154269-
erneut-wurde-ukrainischer-soldat-
mit/

Quelle im Textabschnitt?
ja, aber nicht journalistisch:
https://twitter.com/nafortsa/sta-
tus/1591520116461645824?ref_
src=twsrc%5Etfw

Verweis auf
Symbolbild: 
© Screenshot: Twitter-Kanal @
DPRKJones, 13.11.2022, Ukrai-
nischer Soldat mit Motiv-Aufnä-
her: zwei gekreuzte Handgranaten 
– das Truppenkennzeichen der 
SS-Sturmbrigade Dirlewanger.

Helme der 
ukrainischen 
Soldaten

das Em-
blem der 
Dirlewanger 
Sturmbrigade

DEDDS Sicht/ Mei-
nung von RT

Wieder-
holung von 
Inhalten

Hinzuziehen 
der Vergan-
genheit

 Bewertung 

Die Videos und 
Bilder, vermutlich 
von den Soldaten 
selbst online ge-
stellt, zeigen einen 
ukrainischen Kämp-
fer, der auf seinem 
Helm ein Abzeichen 
mit zwei gekreuzten 
Handgranaten trägt 
– das Emblem der 
Dirlewanger Sturm-
brigade, bekannt für 
schreckliche Mas-
senmorde an Polen, 
Juden und Russen 
sowie für andere 
Kriegsverbrechen 
im Zweiten Welt-
krieg.

Die Videos, vermutlich von den 
Soldaten zeigen einen ukrainischen 
Kämpfer, der einen Helm mit Hand-
granaten trägt, (Zeichen für das Emb-
lem der Dirlewanger Sturmbrigade).

Das Emblem der Dirlewanger Sturm-
brigade ist bekannt für die Massen-
morde an Polen, Juden und Russen, 
sowie für andere Kriegsverbrechen 
im 2. WK.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

13. Nov. 2022 18:54 Uhr, 
https://de.rt.com/euro-
pa/154269-erneut-wurde-uk-
rainischer-soldat-mit/

Quelle im Textabschnitt?
ja, aber nicht journalistisch: 
Wikipedia
https://de.wikipedia.org/
wiki/36._Waffen-Gre-
nadier-Division_der_

Reaktionen 
auf Helme 
der ukraini-
schen Sol-
daten

das Em-
blem der 
Dirlewanger 
Sturmbrigade

DEDDS Sicht/ Mei-
nung von RT

Link

Bewertung/
Betonung = 
„Sogar“
Fakten gegen 
Ukrainer 
!von! Ukrai-
nern

Die Zurschaustel-
lung solcher Abzei-
chen – was bei uk-
rainischen Neonazis 
sehr beliebt zu sein 
scheint – stieß in der 
Netzgemeinde auf 
heftige Reaktionen. 
Sogar unter jenen, 
die im anhaltenden 
Konflikt die Uk-
raine unterstützen, 
gab es welche, die 
das Tragen dieses 
Abzeichens ver-
urteilten, vor dem 
Hintergrund der 
besonders brutalen 
historischen Bilanz 
dieser SS-Brigade.

Die Abzeichen des Emblem der Dirle-
wanger Sturmbrigade stoßen im Internet 
auf Reationen. Auch Anhänger der Ukrai-
ne verurteilen dies vor dem Hintergrund 
der historischen SS-Brigade.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Nar-
rativ

13. Nov. 2022 18:54 Uhr, 
https://de.rt.com/euro-
pa/154269-erneut-wurde-uk-
rainischer-soldat-mit/

Quelle im Textabschnitt?
ja, SPIEGELGeschichte
https://www.spiegel.de/ge-
schichte/kriegsverbrechen-
a-947184.html

Verweis auf Quelle, auch her-
ausgegeben von der RT
Analyse: https://de.rt.com/
international/153474-wieder-
einmal-beweist-ukrainische-
regime/

Rolle der 
Dirlewanger 
Sturmbrigade

das Em-
blem der 
Dirlewanger 
Sturmbrigade

DEDDS Link

Fakten, be-
legt in Zahlen

Bekannt als die „Schwarzen Jäger“ 
und später in die 36. Waffengrenadier-
Division der SS umbenannt, war die 
Brigade eine Strafeinheit, die sich aus 
verurteilten Kriminellen zusammen-
setzte und von einem berüchtigten 
Kriegsverbrecher namens Oskar 
Dirlewanger angeführt wurde. Die 
Brigade nahm eine führende Rolle bei 
der Unterdrückung des Warschauer 
Aufstands im August 1944 ein und 
beim darauffolgenden Massaker im 
Stadtteil Wola der polnischen Haupt-
stadt – dabei wurden wahllos und sys-
tematisch 40.000 bis 50.000 Zivilisten 
ermordet, darunter zahlreiche Frauen 
und Kinder.

Zunächst hieß die Dir-
lewanger Sturmbrigade 
„die schwarzen Jäger“, 
später „Waffengrena-
dier-Division der SS“.
Sie setzte sich aus ver-
urteilten Kriminellen 
zusammen und wurde 
von dem Kriegsverbre-
cher Oskar Dirlewanger 
angeführt. 
Die Brigade übernahm 
eine führende Rolle bei 
der Unterdrückung des 
Warschauer Aufstands 
1944 ein und beim 
Massaker in Wola. 
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Nar-
rativ

13. Nov. 2022 18:54 Uhr, 
https://de.rt.com/euro-
pa/154269-erneut-wurde-uk-
rainischer-soldat-mit/

Quelle im Textabschnitt?
ja, aber nicht journalistisch:
Twitter
https://twitter.com/nat_
ahoy?ref

Verweis auf Quelle, auch her-
ausgegeben von der RT
Analyse: https://de.rt.com/
international/153474-wieder-
einmal-beweist-ukrainische-
regime/

Bild:
Twitter
https://twitter.
com/nat_ahoy/sta-

Vorkomm-
nisse rechter 
Abzeichen 
bei Ukraine

das Em-
blem der 
Dirlewanger 
Sturmbrigade

DEDDS Sicht/ Mei-
nung von RT

Fakten+ Link

Fakten + Bild  
aus nicht 
journalisti-
scher Quelle

Diese Zurschaustellung scheint jedoch 
kein Einzelfall zu sein, da mindestens 
ein weiterer Soldat mit demselben 
Abzeichen während des Vormarsches 
auf Cherson von einer Kamera festge-
halten wurde.

Außerdem wurde in den Reihen der 
ukrainischen Streitkräfte ein gepan-
zertes Fahrzeug gesichtet, an dem eine 
schwarze Flagge mit einem stilisierten 
Reichsadler befestigt war. Im Gegen-
satz zum ursprünglichen Reichsadler, 
der das Hakenkreuz in den Klauen 
trägt, trug der Adler in der ukraini-
schen Version stattdessen die Schwar-
ze Sonne – ein weiteres bei Neonazis 
äußerst beliebtes Symbol, das auch 
im Wappen des berüchtigten Bataillon 
Asow integriert ist.

Ein Twitter-Nutzer veröffentlichte am 
Sonntag eine Grafik mit einschlägigen 
Abzeichen. 

Es gibt mehrere der Vi-
deos, in denen Soldaten 
das Abzeichen des 
Dirlewanger Emblem 
tragen. 

Zudem wurde ein ge-
panzertes Fahrzeug mit 
einer Flagge gesichtet, 
auf der der Reichsadler 
dargestellt ist.
Der Reichsadler hat 
eine alternative Form:
Statt dem Hakenkreuz 
in den Klauen, trägt er 
die schwarze Sonne. 
Dies ist ein weiteres 
Symbol der Neonazis, 
auch des Bataillon 
Asow.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Nar-
rativ

13. Nov. 2022 18:54 Uhr, 
https://de.rt.com/euro-
pa/154269-erneut-wurde-uk-
rainischer-soldat-mit/

Quelle im Textabschnitt?
nein

Stellung-
nahme der 
Ukraine

das Em-
blem der 
Dirlewanger 
Sturmbrigade

DEDDS Sicht/ Mei-
nung von RT

Satzzeichen: 
„entnazifizie-
ren“

Bewertung

Konnotation

Selektion: 
ukrainische 
Meinung 
wird dar-
gestellt, 
jedoch nicht 
untermauert/ 
erklärt 

Kiew hat die Präsenz von Neonazis 
in den Streitkräften des Landes stets 
bestritten und solche Behauptungen – 
vor dem Hintergrund des von Moskau 
proklamierten Ziels, die Ukraine zu 
„entnazifizieren“ – empört als „russi-
sche Propaganda“ abgetan. Trotzdem 
haben es ukrainische Soldaten, die 
Neonazi-Symbole tragen, wiederholt 
sogar auf offizielle Bilder geschafft, 
die von den Behörden des Landes ver-
öffentlicht wurden.

So wurde beispielsweise im letzten 
September ein Soldat der Leibwache 
von Wladimir Selenskij mit einem To-
tenkopf auf der Weste abgelichtet, der 
jenem der 3. SS-Panzerdivision „To-
tenkopf“ sehr ähnlich war. Nachdem 
das Foto viral ging, entfernte das Büro 
des Präsidenten das Bild klammheim-
lich von allen Online-Plattformen, 
auf denen es veröffentlicht worden 
war. Eine Erklärung dazu wurde nicht 
nachgereicht.

In Kiew wird die 
Präsenz von Neonazis 
innerhalb der Streit-
kräfte bestritten. Diese 
Behauptung ist laut 
der Ukraine „russische 
Propaganda“.
Trotzdessen sieht man 
zahlreiche der Ab-
zeichen auf offiziellen 
Bildern.

Beispielsweise wurde 
letzten September ein 
Soldat von Wladimir 
Selenskij mit einem 
Totenkopf abgelichtet, 
das einem Zeichen der 
SS ähnelt.
Nach Weiterveröffentli-
chung, wurde dies vom 
Büro Selenskijs ohne 
Erklärung entfernt.
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14.11.2022, 21:06 Uhr -
Begnadigte ukrainische Soldatin fordert im Fernsehen Tod aller Russen – Kinder eingeschlossen
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Framings Textstelle Generalisierung / Nar-
rativ

14. Nov. 2022 21:06 Uhr, von 
Wladislaw Sankin,
https://de.rt.com/euro-
pa/154359-ukrainische-
soldatin-fordert-im-fernse-
hen-tod-aller-russen-ein-
schlie%C3%9Flich-kinder/

Quelle im Textabschnitt?
nein

Forderung 
der Vernich-
tung aller 
Russen, Re-
gistration der 
Nazifizierung 
der Ukraine

Nazifizierung 
der Ukraine

Wer?
ukrainische Kriegs-
heimkehrerin

Was geschah?
Forderung nach 
Vernichtung aller 
Russen verbreitet

Wann

Wo?
im Fernsehen

Wie 
Warum
Woher

Unwidersprochen durfte eine 
ukrainische Kriegsheim-
kehrerin im Fernsehen ihre 
Forderung nach Vernichtung 
aller Russen verbreiten. In 
Russland wurde der Vorfall 
als weiteres Beispiel für die 
Nazifizierung der Ukraine 
registriert.

Eine ukrainische Kriegs-
heimkehrerin durfte im 
Fernsehen ihre Forde-
rung nach Vernichtung 
aller Russen verbreiten. 
In Russland wurde der 
Vorfall als weiteres 
Beispiel für die Nazi-
fizierung der Ukraine 
registriert.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

14. Nov. 2022 21:06 Uhr, von 
Wladislaw Sankin,
https://de.rt.com/euro-
pa/154359-ukrainische-
soldatin-fordert-im-fernse-
hen-tod-aller-russen-ein-
schlie%C3%9Flich-kinder/

Quelle im Textabschnitt?
nein

Symbolbild:
Quelle: AFP © Sergei Su-
pinksij, Symbolbild: Das ist 
Irina Sergejewa, die erste 
ukrainische Frau, die Anfang 
März zur Vertrags-Kämpferin 
der ukrainischen Territorial-
verteidigung wurde.

Bericht über 
Olga Loku-
nowa 

Darstellung 
der ukraini-
schen Seite

DDUS Sicht/ Mei-
nung von RT

und „Medi-
enangaben“

Bewertung

Fakten über 
Olga Loku-
nowa, gegen 
Ukraine

Betonung
„einschließ-
lich aller 
Kinder“

Die ukrainische Mi-
litärangehörige Olga 
Lokunowa geriet 
in Gefangenschaft, 
kehrte jedoch einige 
Zeit später im Zuge 
des letzten Gefan-
genaustausches zwi-
schen Russland und 
der Ukraine nach 
Hause zurück. Nach 
Medienangaben ge-
hörte sie einer Ein-
heit der Territorial-
verteidigung an. Am 
Dienstag erlange 
ihr Name traurige 
Berühmtheit. Im 
westukrainischen 
Regionalfernse-
hen äußerte sie die 
Ansicht, dass alle 
Russen, einschließ-
lich aller Kinder, 
vernichtet werden 
müssten.

Die ukrainische Militärangehörige Olga 
Lokunowa geriet in Gefangenschaft. Im 
Zuge des letzten Gefangenenaustausches 
zwischen Russland und Ukraine kehrte 
sie nach Hause zurück. 
Laut Medienangaben gehörte sie einer 
Territorialverteidigung an.
Im westukrainischen Regionalfernsehen 
äußerte sie die Ansicht, alle Russen soll-
ten vernichtet werden.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

14. Nov. 2022 21:06 Uhr, von 
Wladislaw Sankin,
https://de.rt.com/euro-
pa/154359-ukrainische-
soldatin-fordert-im-fernse-
hen-tod-aller-russen-ein-
schlie%C3%9Flich-kinder/

Quelle im Textabschnitt?
nein

Verweis auf Quelle, auch her-
ausgegeben von der RT
https://de.rt.com/euro-
pa/147746-vorwaerts-in-den-
faschismus-ukraine/

Bericht über 
Olga Loku-
nowa

Darstellung 
der ukraini-
schen Seite

DDUS Sicht/ Mei-
nung von 
Kanal NTA

Den Ausschnitt aus einer 
Sendung des Kanals NTA aus 
Lwow posteten der ukraini-
sche Regierungskritiker und 
Exil-Journalist Anatolij Scharij 
und auch eine Reihe russischer 
Medien. Der Moderator frag-
te die Soldatin: „Sie sind aus 
der Gefangenschaft zurück-
gekommen, Sie sind sowohl 
mit der DVR-Leuten als auch 
mit dem russischen Militär in 
Kontakt gekommen, und leider 
waren Sie in russischen Ge-
fängnissen, wo Sie mit deren 
Vertretern, mit dem Haft- oder 
Gefangenensystem in Kontakt 
gekommen sind. Was denken 
Sie über Russland, über die 
Russen im Allgemeinen?“

Der Moderator des Kanals 
NTA aus Lwow fragte Olga 
Lokunuwa nach ihrer Meinung 
über Russland und über die 
Russen im Allgemeinen. Er 
leitet die Frage damit ein, dass 
sie bereits mit DVR-Leuten, 
als auch russischem Militär in 
Kontakt gewesen ist.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

14. Nov. 2022 21:06 Uhr, von 
Wladislaw Sankin,
https://de.rt.com/euro-
pa/154359-ukrainische-
soldatin-fordert-im-fernse-
hen-tod-aller-russen-ein-
schlie%C3%9Flich-kinder/

Quelle im Textabschnitt?
nein

Zitat von Olga Lokunowa 
im Format des Kanals NTA 
aus Lwow

Bericht über 
Olga Loku-
nowa

Darstellung 
der ukraini-
schen Seite

DDUS Sicht/ Mei-
nung von 
Lokunowa 
und Ko-Mo-
deratorin des 
NTA

Selektion: 
es wird nur 
ein Teil des 
Gesagten von 
Lokunowa 
wiedergege-
ben

Zitat+
Bewertung

Reihenfolge 
der Argumen-
tation: erst 
die Ukraine, 
dann NTA-
Ko-Modera-
torin 

Lokunowa antwortete nur 
kurz:

„Ich finde, sie müssen alle 
sterben, auch die kleinen 
Kinder. Es darf sie nicht 
geben. Es [gemeint ist ganz 
Russland] ist eine sehr lange 
Grenze zwischen Finnland 
und China.“

Die Fragesteller hatten nichts 
einzuwenden. „Scharf, aber 
fair“, kommentierte die Ko-
Moderatorin diesen klaren 
Aufruf zum Völkermord.

Olga Lokunowa ist der Mei-
nung alle Russen sollten 
sterben. 
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

14. Nov. 2022 21:06 Uhr, von 
Wladislaw Sankin,
https://de.rt.com/euro-
pa/154359-ukrainische-
soldatin-fordert-im-fernse-
hen-tod-aller-russen-ein-
schlie%C3%9Flich-kinder/

Quelle im Textabschnitt?
ja, aber nicht journalistisch:
Telegram
https://t.me/ASupersharij

Bericht über 
Olga Loku-
nowa

Darstellung 
der ukraini-
schen Seite

DDUS Sicht/ Mei-
nung von RT

Selektion: 
Aufzeigen 
von Em-
pathie und 
gleichzeitige 
Verständnis-
losigkeit,

Aufzeigen, 
was schein-
bar fehlt, um 
Empathie 
zeigen zu 
können

Bewertung

Die ukrainische Armeeangehö-
rige könnte in der Gefangen-
schaft theoretisch misshandelt 
worden sein. Doch hat sie 
ihren abgrundtiefen Hass mit 
keinerlei derartigen Beweg-
gründen erklärt. Ihren Mord-
aufruf machte sie wohl aus 
rein ideologischen Motiven.

Die RT mutmaßt darüber, dass 
Olga Lokunowa in Gefangen-
schaft misshandelt worden sein 
könnte. Doch gibt es diesbe-
züglich keine Erklärungen. Ihr 
Aufruf zur Tötung der Russen 
ist rein ideologisch geprägt.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

14. Nov. 2022 21:06 Uhr, von 
Wladislaw Sankin,
https://de.rt.com/euro-
pa/154359-ukrainische-
soldatin-fordert-im-fernse-
hen-tod-aller-russen-ein-
schlie%C3%9Flich-kinder/

Quelle im Textabschnitt?
nein
Monster und Ungeziefer, Alte 
und Kranke – Wie und warum 
ein US-Staatssender Russen 
entmenschlicht
https://de.rt.com/euro-
pa/121698-monster-und-un-
geziefer-wie-und-warum-ein-
us-staatssender-russen-ent-
menschlicht/

Link
https://youtu.be/NJYO-
g4ORc1w?t=7476

Bericht über 
Olga Loku-
nowa

Darstellung 
der ukraini-
schen Seite

DDUS Sicht/ Mei-
nung vom 
russischen 
Journalisten 
und Fernseh-
moderator 
Gija Sara-
lidse

Bewertung

Vergleich mit 
Spielfilm

Link

Die drastischen Worte der Sol-
datin brannten sich bereits frü-
her in das kollektive Gedächt-
nis einer ganzen Generation 
ehemaliger Sowjetbürger ein. 
In einer der Schlussszenen des 
Spielfilms „Komm und sieh“, 
der vom nazistischen Genozid 
in Weißrussland im Zweiten 
Weltkrieg handelt, sagte ein 
gefangengenommener Nazi-
Offizier genau das Gleiche: 
„Nicht alle Völker haben das 
Recht auf die Zukunft ... Ihr 
dürft nicht bestehen.“

Nach Ansicht des russischen 
Journalisten und Fernsehmo-
derators Gija Saralidse seien 
die aktuellen Äußerungen 
der Soldatin leider kein Witz 
oder bloße rhetorische Über-
spitzung, sondern eine klare 
Position, die heute von weiten 
Teilen der ukrainischen Gesell-
schaft mitgetragen wird.

Im Spielfilm „Komm und 
sieh“, der vom nazistischen 
Genozid in Weißrussland im 2. 
WK handelt, sagte ein Nazi-
Offizier das Gleiche, wie Olga 
Lokunowa.

Laut Gija Saralidse sind die 
Aussagen von Olga Lokunowa 
ernst gemeint und kein Einzel-
fall innerhalb der ukrainischen 
Gesellschaft.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

14. Nov. 2022 21:06 Uhr, von 
Wladislaw Sankin,
https://de.rt.com/euro-
pa/154359-ukrainische-
soldatin-fordert-im-fernse-
hen-tod-aller-russen-ein-
schlie%C3%9Flich-kinder/

Quelle im Textabschnitt?
nein
Monster und Ungeziefer, Alte 
und Kranke – Wie und warum 
ein US-Staatssender Russen 
entmenschlicht
https://de.rt.com/euro-
pa/121698-monster-und-un-
geziefer-wie-und-warum-ein-
us-staatssender-russen-ent-
menschlicht/

Zitat vom russischen Journa-
listen und Fernsehmoderator 
Gija Saralidse

Darstellung 
aus russi-
scher Pers-
pektive über 
den Narrativ 
innerhalb der 
ukrainischen 
Gesellschaft 
über Russ-
land

Darstellung 
der ukraini-
schen Seite

DDUS Sicht/ Mei-
nung vom 
russischen 
Journalisten 
und Fernseh-
moderator 
Gija Sara-
lidse

„Solche Erklärungen sind 
immer wieder zu hören. 
Russland und russisches 
Volk sind für sie das hölli-
sche Böse, das vernichtet 
werden muss“, konstatierte 
er in einem Kommentar des 
Fernsehsenders 360.

Gija Saralidse sagt, dass Russ-
land und das russische Volk 
das Böse sei, was vernichtet 
werden muss.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

14. Nov. 2022 21:06 Uhr, 
von Wladislaw Sankin,
https://de.rt.com/euro-
pa/154359-ukrainische-
soldatin-fordert-im-fernse-
hen-tod-aller-russen-ein-
schlie%C3%9Flich-kinder/

Quelle im Textabschnitt?
nein
Monster und Ungeziefer, 
Alte und Kranke – Wie und 
warum ein US-Staatssender 
Russen entmenschlicht
https://de.rt.com/euro-
pa/121698-monster-und-un-
geziefer-wie-und-warum-ein-
us-staatssender-russen-ent-
menschlicht/

Link
https://youtu.be/NJYO-
g4ORc1w?t=7476

Zitat vom Botschafter in 
Deutschland
„Schurken-Nation“

Darstellung 
aus russi-
scher Pers-
pektive über 
den Narrativ 
innerhalb der 
ukrainischen 
Gesellschaft 
über Russ-
land

Darstellung 
der ukraini-
schen Seite

DDUS Sicht/ Mei-
nung von RT 

und 

ukrainischen 
Botschafter 
in Kasachs-
tan

und Bot-
schafter in 
Deutschland

Selektion: 
es werden 
einzelne Mei-
nungen her-
ausgestellt, in 
denen res-
pektlos gegen 
Russland 
gesprochen 
wurde

Fakten+
Link

Die Äußerung der Ukrainerin 
ist in der Tat kein Novum. 
Auch früher schon haben uk-
rainische Politiker, Medienver-
treter oder Aktivisten ähnliche 
Ansichten in die Öffentlich-
keit getragen. Drohungen und 
Hassbotschaften gegen alles 
Russische sind in der Ukraine 
längst zur Normalität gewor-
den. So sagte der ukrainische 
Botschafter in Kasachstan, wir 
müssten so viele Russen wie 
möglich töten, damit „unsere 
Kinder“ das dann nicht tun 
müssten. Der Botschafter in 
Deutschland postet Bilder 
von Russen als Schweine und 
nennt sie eine „Schurken-Na-
tion“.

Auch ukrainische Politiker, 
Medienvertreter oder Aktivisten 
hatten ähnliche Ansichten, wie 
Olga Lokunowo, die in der Öf-
fentlichkeit ausgetragen worden 
sind. 

Drohungen von den Ukrainiern 
gegen die Russen sind Normali-
tät geworden.

Der ukrainische Botschafter in 
Kasachstan fordere ebenfalls 
eine Tötung der Russen.

Der Botschafter in Deutschland 
stellt die Russen als „Schurken-
Nation“ dar.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

14. Nov. 2022 21:06 Uhr, von 
Wladislaw Sankin,
https://de.rt.com/euro-
pa/154359-ukrainische-
soldatin-fordert-im-fernse-
hen-tod-aller-russen-ein-
schlie%C3%9Flich-kinder/

Quelle im Textabschnitt?
nein
Monster und Ungeziefer, Alte 
und Kranke – Wie und warum 
ein US-Staatssender Russen 
entmenschlicht
https://de.rt.com/euro-
pa/121698-monster-und-un-
geziefer-wie-und-warum-ein-
us-staatssender-russen-ent-
menschlicht/

Link
https://youtu.be/NJYO-
g4ORc1w?t=7476

Darstellung 
aus russi-
scher Pers-
pektive über 
den Narrativ 
innerhalb der 
ukrainischen 
Gesellschaft 
über Russ-
land

Darstellung 
der ukraini-
schen Seite

DDUS Bewertung +
Link

Bewertung 
durch Satz-
zeichen: 
in Frage stel-
len: „zivili-
sierten“
 
Distanzie-
rung vom Be-
griff:
„Moskowi-
tenreich“

Die Entmenschlichung der 
Russen und prorussischen 
Mitbürger setzte in der Uk-
raine in Medien, Kultur und 
Bildungssystem bereits im 
ersten Jahrzehnt nach der Auf-
lösung der Sowjetunion ein. 
Der rassistische Kerngedanke 
zog sich über Tausende von 
Publikationen hin – die Ukrai-
ne gehöre der „zivilisierten“, 
europäischen Welt an, Russ-
land dagegen – oder das „Mos-
kowitenreich“ – dem wilden, 
barbarischen und despotischen 
„Asiatentum“.

Bereits nach der Auflösung 
der Sowjetunion hat sich das 
Bildungssystem der Ukraine in 
Richtung rassistische Kernge-
danken entwickelt.

Die Ukraine gehört danach der 
zivlisierten europäischen Welt 
an. 
Russland gehört laut Kern-
gedanken der Ukraine, zum 
„wilden barbarischen Asiaten-
tum“
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

14. Nov. 2022 21:06 Uhr, von 
Wladislaw Sankin,
https://de.rt.com/euro-
pa/154359-ukrainische-
soldatin-fordert-im-fernse-
hen-tod-aller-russen-ein-
schlie%C3%9Flich-kinder/

Quelle im Textabschnitt?
nein
Monster und Ungeziefer, Alte 
und Kranke – Wie und warum 
ein US-Staatssender Russen 
entmenschlicht
https://de.rt.com/euro-
pa/121698-monster-und-un-
geziefer-wie-und-warum-ein-
us-staatssender-russen-ent-
menschlicht/

Darstellung 
aus russi-
scher Pers-
pektive über 
den Narrativ 
innerhalb der 
deutschen 
Gesellschaft 
über Russ-
land

Darstellung 
der westli-
chen/ deut-
schen Seite

DDWS Sicht/ Mei-
nung von RT

Bewertung+ 
fehlender 
Beleg

Satzzeichen: 
Bewertung 
und Abgren-
zung 

Jetzt lautet die Bezeichnung 
für Russen oft „Orks“, jene 
monströsen Halbtiere aus den 
Tolkien-Büchern, und das ge-
hört zum festen, halboffiziellen 
ukrainischen Politvokabular. 
Entsprechend ist dann oft auch 
die Behandlung der Zivilisten, 
von Kriegsgefangenen oder die 
Wahl der Kampfmethoden. Im 
Westen wird die Verbreitung 
der rassistischen Hass-Spra-
che in der Ukraine nicht ein-
fach übersehen. Diese Art der 
„Kommunikation“ wird bereits 
teilweise übernommen.

Im halboffiziellen bestehenden 
Politvokabular werden die 
Russen als „Orks“ bezeichnet.

Das in der ukrainische beste-
hende Vokabular wird inzwi-
schen teilweise vom Westen 
übernommen.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / 
Narrativ

14. Nov. 2022 21:06 Uhr, von Wladislaw 
Sankin,
https://de.rt.com/europa/154359-ukrainische-
soldatin-fordert-im-fernsehen-tod-aller-rus-
sen-einschlie%C3%9Flich-kinder/

Quelle im Textabschnitt?
nein
Monster und Ungeziefer, Alte und Kranke – 
Wie und warum ein US-Staatssender Russen 
entmenschlicht
https://de.rt.com/europa/121698-monster-und-
ungeziefer-wie-und-warum-ein-us-staatssen-
der-russen-entmenschlicht/

Link
https://pressefreiheit.rtde.tech/inland/152072-
scholz-sichert-ukraine-unbefristete-unterstut-
zung/

Video
„Zivilisten fliehen vor ukrainischer Armee: 
das sind in Wahrheit Nazis und Söldner“
https://odysee.com/@RTDE:e/zivilisten-flie-
hen-vor-ukrainischer-armee:6?src=embed

Zitat von Olaf Scholz
„rückständig“

Darstellung 
aus russi-
scher Pers-
pektive über 
den Narrativ 
innerhalb der 
deutschen 
Gesellschaft 
über Russ-
land

Darstellung 
der westli-
chen/ deut-
schen Seite 

DDWS Sicht/ Mei-
nung von 
Bundes-
kanzler Olaf 
Scholz
+ Fakt: „Sla-
wa Ukraini“
+ Link

Bewertung,
Hinzuziehen 
der Vergan-
genheit

So definiert der deutsche 
Bundeskanzler Olaf Scholz 
Russland als Gegenpol zur 
zivilisierten Staatengemein-
schaft, nennt es „rückstän-
dig“. Seine Ansprachen 
schließt er auch bisweilen 
mit der Parole ukrainischer 
Nazi-Kollaborateure „Slawa 
Ukraini“. Die diesjährige 
Abstimmung der EU-Län-
der, darunter Deutschland, 
gegen die UN-Resolution, 
die jegliche Form der Glori-
fizierung des Nazismus ver-
urteilt, rundet das Bild ab. 
Und dies ist nichts Gutes. 
Es geht um nicht weniger 
als Wiedergeburt der nazis-
tischen Ideologie, die im 20. 
Jahrhundert die Begründung 
für die Vernichtung von 
Abermillionen von Men-
schen liefern sollte.

Olaf Scholz bezeich-
net Russland als 
rückständig. Seine 
Ansprachen beendet 
er mit „Slawa Ukrai-
ni“. Dies ist eine 
Parole ukrainischer 
Nazi-Kollaborateu-
re.

Die Abstimmung der 
EU-Länder, darunter 
Deutschland gegen 
die UN-Resolution, 
die jegliche Form 
der Glorifizierung 
des Nazismus ver-
urteilt.
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15.11.2022, 06:45 Uhr -
Die schwierige Entscheidung, die General Surowikin treffen musste
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

15. Nov. 2022 06:45 Uhr von 
Big Serge, Militäranalyst,
https://de.rt.com/interna-
tional/154374-schwierige-
entscheidung-general-suro-
wikin-treffen-musste/

Quelle im Textabschnitt?
nein

Sergei Su-
rowikins 
Entscheidung 
über den 
Rückzug 
vom rech-
ten Ufer des 
Dnjepr

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ Mei-
nung von Big 
Serge

Der neue komman-
dierende russische 
Oberbefehlshaber 
Sergei Surowikin 
musste kurz nach 
Dienstantritt eine 
schwere Ent-
scheidung treffen: 
Rückzug vom 
rechten Ufer des 
Dnjepr. Was für 
die westliche Pres-
se ein gefundenes 
Jubelfest war, ist 
strategisch be-
trachtet ein kluger 
Schachzug.

Der neue kommandierende russische 
Oberbefehlshaber Sergei Surowikin 
musste kurz nach Dienstantritt eine Ent-
scheidung über den Rückzug vom rechten 
Ufer des Dnjepr zu treffen. 
Für die westliche Seite stellt der Rückzug 
einen Erfolg dar, doch auch für die Rus-
sen ist dies ein strategischer Schritt.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

15. Nov. 2022 06:45 Uhr 
von Big Serge, Militär-
analyst,https://de.rt.com/
international/154374-schwie-
rige-entscheidung-general-su-
rowikin-treffen-musste/

Quelle im Textabschnitt?
nein

Bild:
Quelle: Sputnik © Sergey Gu-
neev, General Sergei Surowi-
kin (15.05.22)

Audio von RT:
https://rtde.podbean.com/e/
die-schwierige-entscheidung-
die-general-surowikin-treffen-
musste/

1944 Situati-
on der Wehr-
macht

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ Mei-
nung von Big 
Serge

Fakten, Hin-
zuziehen der 
Vergangen-
heit

Bewertung

Im Januar 1944 
befand sich die neu 
zusammengesetz-
te 6. Armee der 
Wehrmacht in einer 
operativ katastro-
phalen Situation in 
der südlichen Beuge 
des Dnjepr, in der 
Gegend von Kriwoi 
Rog und Nikopol.

Im Januar 1944 befindet sich die 6. 
Armee der Wehrmacht in einer operativ 
katastrophalen Situation in der südlichen 
Beuge des Dnjepr.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

15. Nov. 2022 06:45 Uhr von 
Big Serge, Militäranalyst,
https://de.rt.com/interna-
tional/154374-schwierige-
entscheidung-general-suro-
wikin-treffen-musste/

Quelle im Textabschnitt?
nein

Bild:
Quelle: Sputnik © Sergey Gu-
neev, General Sergei Surowi-
kin (15.05.22)

Audio von RT:
https://rtde.podbean.com/e/
die-schwierige-entscheidung-
die-general-surowikin-treffen-
musste/

1944 Adolf 
Hitlers Hand-
lungen

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ Mei-
nung von Big 
Serge

Hinzuziehen 
der Ver-
gangenheit, 
Fakten+
Bewertung

Die Wehrmacht besetzte 
einen strategisch wichtigen 
Brückenkopf, der gefähr-
lich tief in die Linien der 
Roten Armee stieß. An zwei 
ungünstig gelegenen Flan-
ken verwundbar geworden 
und einem Feind mit über-
legener Anzahl an Soldaten 
und Feuerkraft gegenüber-
stehend, hätte jeder General, 
der seine Streifen wert war, 
versucht, sich so schnell 
wie möglich zurückzuzie-
hen. In diesem Fall bestand 
Adolf Hitler jedoch darauf, 
dass die Wehrmacht den 
Brückenkopf um jeden 
Preis halten muss, da dieses 
Gebiet Deutschlands letzte 
verbliebene Ressource für 
Mangan war – ein Mineral, 
das für die Herstellung von 
hochwertigem Stahl von ent-
scheidender Bedeutung ist.

Adolf Hitler zog sich mit der 
Wehrmacht nicht zurück, sondern 
versuchte die letzt verbliebene 
Ressource Mangan zu vertei-
digen. Dies hätte jeder andere 
Anführer anders gemacht.
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15. Nov. 2022 06:45 Uhr von 
Big Serge, Militäranalyst,
https://de.rt.com/interna-
tional/154374-schwierige-
entscheidung-general-suro-
wikin-treffen-musste/

Quelle im Textabschnitt?
nein

Verweis auf Quelle, auch her-
ausgegeben von der RT
https://de.rt.com/euro-
pa/130923-junkers-im-sturz-
flug-wie-sechsjahrige-sta-
lingrader-schlacht-okkupa-
tion-ueberlebte/

1943 Adolf 
Hitlers Hand-
lungen

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ Mei-
nung von Big 
Serge

Hinzuziehen 
der Vergan-
genheit

Ein Jahr zuvor, in den ersten 
Wochen des Jahres 1943, 
hatte Hitler in eine andere, 
weit berühmtere Schlacht 
eingegriffen und der da-
maligen Aufstellung der 6. 
Armee verboten, aus einem 
Kessel auszubrechen, der 
sich um sie herum bei Sta-
lingrad gebildet hatte. Der 6. 
Armee wurde der Rückzug 
verboten und sie wurde in 
der Folge vollständig ver-
nichtet.

Im Jahr 1943 griff Adolf Hitler in 
eine andere Schlacht ein. In der 
verbot er der 6. Armee aus einem 
Kessel auszubrechen, der sich bei 
Stalingrad gebildet hatte. 

Der 6. Armee wurde der Rück-
zug verboten und wurden dann 
getötet.
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Quelle im Textabschnitt?
nein

1943 Adolf 
Hitlers Hand-
lungen

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ Mei-
nung von Big 
Serge

Fakten+
Bewertung

In beiden Fällen gab es 
einen Konflikt zwischen 
rein militärischer Voraus-
sicht und umfassenderen 
politischen Zielen und 
akuten Bedürfnissen. 1943 
gab es weder einen zwin-
genden militärischen noch 
einen politischen Grund, die 
6. Armee in Stalingrad in 
einem Kessel zu halten, und 
die politischen Eingriffe in 
militärische Entscheidungs-
prozesse erwiesen sich als 
sinnlos wie auch als katast-
rophal.

Es gab einen Konflinkt zwischen 
militärischen, sowie politischen 
Interessen. 
1943 gab es keinen Grund für die 
Vernichtung der 6. Armee.
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Big Serge, Militäranalyst,
https://de.rt.com/interna-
tional/154374-schwierige-
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Quelle im Textabschnitt?
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1944 Adolf 
Hitlers Hand-
lungen

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ Mei-
nung von Big 
Serge

Fakten, Hin-
zuziehen der 
Vergangen-
heit

Bewertung, 
Abgrenzung 
zu Hitlers 
Handlungen

Gleichzeitig 
ein Abwägen 
= dialekti-
sche Argu-
mentations-
struktur

Aber im Jahr 1944 hatte Hit-
ler – auch wenn es schwer 
fällt, dies einzugestehen 
– ein stichhaltiges Argu-
ment, keinen Rückzug der 
6. Armee zuzulassen. Ohne 
Mangan aus der Region 
Nikopol war die deutsche 
Kriegsproduktion zum 
Scheitern verurteilt. In die-
sem Fall war eine politische 
Intervention wahrscheinlich 
gerechtfertigt. Eine Armee 
in einer vulnerablen Position 
zu belassen, war sicherlich 
eine schlechte Sache – aber 
das Ausbleiben von Mangan 
eben auch.

Im Jahr 1944 gab es jedoch einen 
einen Grund, dass Hitler den 
Rückzug der 6. Armee nicht zu-
lassen wollte. 

Es gab nur zwei Möglichkeiten, 
den Rückzug der Armee und da-
mit das Ausbleiben der Ressour-
ce Mangan, das nowendig für 
weitere Kriegsführung ist oder 
nicht für das Mangan zu kämpfen 
und damit die Kriegsproduktion 
zu behindern. 
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Big Serge, Militäranalyst,
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tional/154374-schwierige-
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Quelle im Textabschnitt?
nein

Abzug 
russischer 
Armee vom 
russischem 
Westufter 
Dnjepr

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ Mei-
nung von Big 
Serge

Sicht/ Mei-
nung von RT 

Fakten+
Bewertung,
+ bewertende 
Fragen

Diese beiden tragischen 
Schicksale der 6. Armee 
veranschaulichen die heraus-
ragende Frage heute: Wie 
analysieren wir den Unter-
schied zwischen militäri-
scher und politischer Ent-
scheidungsfindung? Genauer 
gesagt, worauf führen wir 
die schockierende russische 
Entscheidung zurück, sich 
vom Westufer des Dnjepr im 
Gebiet Cherson zurückzu-
ziehen, nachdem es erst vor 
wenigen Monaten als rus-
sisches Staatsgebiet erklärt 
worden war?

Anhand des Beispiels der 6. 
Armee kann man heute auf die 
Frage eingehen, wie man den 
Unterschied zwischen militäri-
schen und politischen Entschei-
dungen feststellen kann.

Wieso gab es den russischen Ab-
zug vom Westufter des Dnjepr, 
obwohl es vor wenigen Monaten 
erst als russisches Staatsgebiet 
erklärt wurde?
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Quelle im Textabschnitt?
nein

Frage nach 
Gründen des 
Abzugs und 
nach Konse-
quenzen

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ Mei-
nung von Big 
Serge

Bewertung, 
die positiv 
gegenüber 
Russland 
steht

Analysieren wir diese Frage. 
Zunächst einmal kann man 
nicht leugnen, dass der 
Rückzug der russischen 
Streitkräfte aus besagtem 
Gebiet politisch eine erheb-
liche Demütigung für Russ-
land darstellt. Es stellt sich 
jedoch die Frage, ob dieses 
Opfer aus militärischen oder 
politischen Gründen not-
wendig war und was es für 
den weiteren Verlauf des 
Konflikts bedeutet.

Der Abzug der russischen Streit-
kräfte ist eine Demütigung Russ-
lands. 
Nun besteht die Frage, ob dieser 
aus militärischer Not oder politi-
schen Gründen erfolgen musste.
Wie wird es weiter gehen?
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Quelle im Textabschnitt?
nein

Frage nach 
Gründen des 
Abzugs

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ Mei-
nung von RT-
Autor, Mi-
litäranalyst: 
Big Serge

Aus meiner Sicht wurde der 
Rückzug vom westlichen 
Ufer des Dnjepr durch eine 
der vier folgenden Möglich-
keiten motiviert:
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Big Serge, Militäranalyst,
https://de.rt.com/interna-
tional/154374-schwierige-
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wikin-treffen-musste/

Quelle im Textabschnitt?
nein

Verweis auf Quelle, auch her-
ausgegeben von der RT
Meinung, Teilrückzug Russ-
lands aus Cherson: Drei mög-
liche Erklärungen
https://de.rt.com/mei-
nung/153949-teilrueckzug-
russlands-aus-cherson-drei/

Frage nach 
Gründen des 
Abzugs 

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ Mei-
nung von 
RT-Autor, 
Militärana-
lyst: Big 
Serge

Die ukrainische Armee hat 
die russische Armee am 
Westufer besiegt und sie 
über den Fluss zurückge-
drängt.

Russland stellt der ukrai-
nischen Armee in Cherson 
eine Falle.

Es wurde in geheimen dip-
lomatischen Verhandlungen 
ein Friedensabkommen – 
oder zumindest ein Waffen-
stillstand – ausgehandelt, 
wobei die Rückgabe von 
Cherson an die Ukraine be-
schlossen wurde.

Russland hat eine – politisch 
betrachtet – peinliche, aber 
militärisch umsichtige Ope-
ration abgeschlossen.

Big Serge stellt vier Gründe dar, 
weshalb die russische Armee ab-
gezogen ist

1. Die ukrainische Armee hat die 
russische am Westufter besiegt 
und zurückgedrängt.

2. Russland stellt der ukraini-
schen Armee in Cherson eine 
Falle.

3. Es gab diplomatische Verhand-
lungen, in denen ausgehandelt 
wurde, dass Russland der Ukrai-
ne Chersons wiedergibt.

4. Russland hat Verantwortung 
für ihre Armee gezeigt.
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Big Serge, Militäranalyst,
https://de.rt.com/interna-
tional/154374-schwierige-
entscheidung-general-suro-
wikin-treffen-musste/

Quelle im Textabschnitt?
nein

Verweis auf Quelle, auch her-
ausgegeben von der RT
Meinung, Teilrückzug Russ-
lands aus Cherson: Drei mög-
liche Erklärungen
https://de.rt.com/mei-
nung/153949-teilrueckzug-
russlands-aus-cherson-drei/

Frage nach 
Gründen des 
Abzugs

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ Mei-
nung von RT-
Autor, Mi-
litäranalyst: 
Big Serge

Gehen wir diese vier Thesen 
der Reihe nach durch und 
analysieren sie.
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von Big Serge, Militärana-
lyst,
https://de.rt.com/interna-
tional/154374-schwierige-
entscheidung-general-suro-
wikin-treffen-musste/

Quelle im Textabschnitt?
nein

Verweis auf Quelle, auch 
herausgegeben von der RT
Meinung, Teilrückzug Russ-
lands aus Cherson: Drei 
mögliche Erklärungen
https://de.rt.com/mei-
nung/153949-teilrueckzug-
russlands-aus-cherson-drei/

Frage nach 
Gründen des 
Abzugs

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ Meinung von 
RT-Autor, Militärana-
lyst: Big Serge

und russische Kores-
spondenten an der 
Front

bewertende Satzzei-
chen, „Rückerobe-
rung“

These 1: Militärische Nie-
derlage

Die „Rückeroberung“ von 
Cherson wird von den 
Ukrainern als Sieg gefei-
ert. Die Frage ist nur, um 
welche Art von Sieg es sich 
hierbei handelt? Ein politi-
scher medialer Sieg oder ein 
militärischer? Bei genauer 
Betrachtung wird klar, dass 
es sich um Ersteres handelt. 
Untersuchen wir die Fakten 
dazu.

Zunächst einmal äußerten 
einige russische Korres-
pondenten an der Front 
noch am Morgen des 9. 
Novembers – Stunden bevor 
der Rückzug angekündigt 
wurde – Skepsis gegenüber 
den Gerüchten bezüglich 
eines Rückzugs, weil Russ-
lands Verteidigungslinien in 
diesem Gebiet vollständig 
stabil waren.

These 1:

 „Rückeroberung“ von 
Cherson wird von den 
Ukrainern als Sieg gefei-
ert. Ist dies ein politischer 
medialer oder ein militäri-
scher?
Laut Big Serge ist es ein 
politisch medialer Sieg. 

Laut russischen Kores-
spondenten an der Front:
Russlands Verteidigungs-
linien waren stabil. Da-
her besteht eine Skepsis 
gegenüber den Gerüchten 
eines Rückzugs.
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Big Serge, Militäranalyst,
https://de.rt.com/interna-
tional/154374-schwierige-
entscheidung-general-suro-
wikin-treffen-musste/

Quelle im Textabschnitt?
nein

Verweis auf Quelle, auch her-
ausgegeben von der RT
Meinung, Teilrückzug Russ-
lands aus Cherson: Drei mög-
liche Erklärungen
https://de.rt.com/mei-
nung/153949-teilrueckzug-
russlands-aus-cherson-drei/

Frage nach 
Gründen des 
Abzugs

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ Meinung 
von RT-Autor, 
Militäranalyst: 
Big Serge

Notiz zur Reihen-
folge:
Handlungen der 
Ukraine zu Beginn 
des Rückzugs, 

Zweitens unternahm 
die Ukraine zu Beginn 
des Rückzugs keinerlei 
intensive Offensivbemü-
hungen, während sich 
ukrainische Offizielle be-
sonders skeptisch darüber 
äußerten, ob der Rückzug 
der russischen Streitkräf-
te überhaupt stattfindet. 
Tatsächlich entsprang das 
Gerücht, dass Russland 
mit diesem Rückzug der 
ukrainischen Seite eine 
Falle stellen wollte, uk-
rainischen Offiziellen, die 
offenbar von eben die-
sem Rückzug überrascht 
wurden.

Zu Beginn des Rückzugs gab 
es keine Offensivbemühungen 
der Ukraine. Ukrainische Of-
fizielle äußerten, dass sie sich 
gar nicht über den Rückzug der 
russischen Streitkräfte sicher 
sind.
Es entsprang das Gerücht, 
dass die Russen den Ukrainern 
eine Falle stellen wollten. Die 
Ukrainer waren offenbar vom 
Rückzug überrascht. 
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15. Nov. 2022 06:45 
Uhr von Big Serge, 
Militäranalyst,
https://de.rt.com/
international/154374-
schwierige-entschei-
dung-general-suro-
wikin-treffen-musste/

Quelle im Textab-
schnitt?
nein

Verweis auf Quelle, 
auch herausgegeben 
von der RT
Die Ukraine lässt keine 
Journalisten nach Cher-
son - Erschießungen 
von Zivilisten befürch-
tet
https://de.rt.com/euro-
pa/154201-ukraine-la-
esst-keine-journalisten-
nach-cherson/

Handlungen 
der ukraini-
schen Seite 
nach Abzug 
der Russen

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ 
Meinung 
von RT-
Autor, 
Militär-
analyst: 
Big Serge

Die ukrainische Seite war somit auch nicht 
darauf vorbereitet, nachzurücken oder die Si-
tuation auszunutzen. Erst nachdem die russi-
schen Soldaten abgezogen waren, rückte man 
vorsichtig ins Vakuum vor. Selbst nachdem 
es offensichtlich war, dass sich die russische 
Armee zurückgezogen hat, herrschte offen-
sichtlich Angst davor, vorzurücken, weil die 
vorherigen Versuche, die russischen Verteidi-
gungslinien in der Region zu durchbrechen, 
in Ereignisse mit massenhaften Verlusten 
mündeten.

Die ukrainische Seite war 
nicht darauf vorbereitet nach-
zurücken.

Trotz Abzug der russischen 
Armee rückten die ukraini-
schen Streitkräfte nur sehr 
langsam vor, weil sie mit mas-
senhaften Verlusten rechneten.
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15. Nov. 2022 
06:45 Uhr von Big 
Serge, Militär-
analyst, https://
de.rt.com/inter-
national/154374-
schwierige-ent-
scheidung-general-
surowikin-treffen-
musste/

Quelle im Textab-
schnitt?
nein

Konsequen-
zen des Ab-
zugs für die 
Russen

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ Mei-
nung von 
RT-Autor, 
Militäranalyst: 
Big Serge

Fakten

-----------------

Sicht/ Mei-
nung von 
RT-Autor, 
Militäranalyst: 
Big Serge

Schlussfol-
gerungen auf 
Fakten bezo-
gen

Alles in allem fand der Rückzug der 
russischen Streitkräfte geordnet und 
praktisch ohne Druck seitens der ukra-
inischen Streitkräfte statt. Und genau 
auf dieser Tatsache basiert die Vorstel-
lung, dass es sich hierbei entweder um 
eine Falle oder um das Ergebnis einer 
ausgehandelten diplomatischen Abma-
chung im Hinterzimmer handelt. Wie 
auch immer: Die russischen Streitkräf-
te wichen über den Fluss zurück, ohne 
von der ukrainischen Seite verfolgt 
oder beschossen zu werden, nahmen 
dabei unbedeutende Verluste in Kauf 
und evakuierten praktisch die gesamte 
Ausrüstung aus dem vorher besetzten 
Gebiet. 
---------------------------------------------
Als Nettoergebnis an diesem Front-
abschnitt bleibt dennoch ein starkes 
Ungleichgewicht an Verlusten zuguns-
ten von Russland. Man hat sich erneut 
ohne eine Niederlage und mit intakten 
Streitkräften von einer ungünstigen 
Position auf dem Schlachtfeld zurück-
gezogen.

Weil der Rückzug der russischen 
Seiten so geordnet, ohne Druck 
und jeglichen Beschuss von-
statten ging, vermutet man, dass 
entweder eine Falle oder eine 
diplomatische Abmachung dafür 
verantwortlich ist.

----------------------------------------

Dennoch bleibt an diesem Front-
abschnitt ein Ungleichgewicht an 
Verlusten, zugunsten von Russ-
land. 
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Uhr von Big Serge, 
Militäranalyst,
https://de.rt.com/
international/154374-
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dung-general-suro-
wikin-treffen-musste/

Quelle im Textab-
schnitt?
nein

These 2: Fal-
le der russi-
schen Seite

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ 
Meinung 
von RT-
Autor, 
Militär-
analyst: 
Big Serge

und uk-
rainische 
Offizielle

Bewer-
tung

Metapher: 
„vier-
dimen-
sionales 
Schach“

These 2: Eine Falle

Diese Theorie kam unmittelbar nach Be-
kanntgabe des Rückzugs auf. Die Quelle 
waren ukrainische Offizielle, die von der 
Ankündigung des Rückzugs völlig über-
rascht wurden, was dann – ironischerweise 
– wiederum von der russischen Gemeinde 
in den sozialen Medien aufgegriffen wur-
de, die hofften, dass hier vierdimensionales 
Schach gespielt wird. Wird es aber nicht. 
Russland spielt traditionell zweidimen-
sionales Schach – die einzige Variante 
Schach, die existiert. Aber dazu später 
mehr.

These 2

Die These, dass die russische 
Seite den Ukrainern eine Falle 
stellen wollte, kam nach Be-
kanntgabe des Rückzugs auf.

Ukrainische Offizielle waren 
vom Rückzug überrascht. Dies 
wurde von der russischen Ge-
meinde in den sozialen Medien 
aufgegriffen. 
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15. Nov. 2022 06:45 
Uhr von Big Serge, 
Militäranalyst,
https://de.rt.com/
international/154374-
schwierige-entschei-
dung-general-suro-
wikin-treffen-musste/

Quelle im Textab-
schnitt?
nein

Verweis auf Quelle, 
auch herausgegeben 
von der RT
Meinung, Bundes-
regierung schwurbelt 
sich die Russland-
Sanktionen schön
https://de.rt.com/
meinung/153880-
bundesregierung-
schwurbelt-sich-russ-
land-sanktionen/

These 2: Fal-
le der russi-
schen Seite

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ Mei-
nung von RT-
Autor, Militär-
analyst: Big 
Serge

Es ist unklar, was genau „Falle“ be-
deuten soll, aber ich werde versuchen, 
diese Frage zu beantworten. Es gibt 
zwei mögliche Interpretationen für 
„Falle“: 

1) Ein konventionelles Manöver auf 
dem Schlachtfeld, das mit einem un-
mittelbaren Gegenangriff beantwortet 
wird.

2) Ein unkonventionelles Manöver, 
wie der Einsatz einer taktischen 
Atomwaffe oder der Sprengung eines 
Staudamms.

Die Konkretisierung der Falle 
könnte sein:

1. Ein konventionelles Manö-
ver auf dem Schlachtfeld mit 
unmittelbaren Gegenangriff.

2. Ein unkonventionelles Ma-
növer, wie der Einsatz einer 
taktischen Atomwaffe oder 
Sprengung des Staudamms.
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15. Nov. 2022 06:45 
Uhr von Big Serge, 
Militäranalyst,
https://de.rt.com/
international/154374-
schwierige-entschei-
dung-general-suro-
wikin-treffen-musste/

Quelle im Textab-
schnitt?
nein

Verweis auf Quelle, 
auch herausgegeben 
von der RT
Meinung, Bundes-
regierung schwurbelt 
sich die Russland-
Sanktionen schön
https://de.rt.com/
meinung/153880-bun-
desregierung-schwur-
belt-sich-russland-
sanktionen/

Schlussfolge-
rungen über 
Abzug und 
ein konven-
tionelles Ma-
növer durch 
Russen

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ Meinung 
von RT-Autor, 
Militäranalyst: 
Big Serge

Bewertung

Es ist klar, dass es kein konven-
tionelles Manöver geben konnte, 
aus dem einfachen Grund, dass die 
russischen Streitkräfte sämtliche 
Brücken über den Dnjepr nach dem 
Abzug gesprengt haben. Da am 
Westufer keine russischen Streit-
kräfte mehr anwesend waren und 
die Brücken zum Ostufer zerstört 
wurden, gibt es für keine Armee 
der Welt die unmittelbare Not-
wendigkeit, die andere Seite anzu-
greifen. Natürlich könnte man sich 
gegenseitig über den Fluss hinweg 
bombardieren, aber die eigentliche 
Kontaktlinie – die Front – ist vorerst 
eingefroren.

Es konnte kein konven-
tionelles Manöver auf dem 
Schlachtfeld geben, weil 
die russischen Streitkräfte 
sämtliche Brücken über den 
Dnjepr nach Abzug ge-
sprengt haben.
Die Front ist eingefroren, 
Streitkräfte, sowie Brücken 
sind zerstört. Es gibt für 
keine Armee der Welt die 
unmittelbare Notwendigkeit, 
die andere Seite anzugreifen.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

15. Nov. 2022 06:45 
Uhr von Big Serge, 
Militäranalyst,
https://de.rt.com/in-
ternational/154374-
schwierige-entschei-
dung-general-suro-
wikin-treffen-musste/

Quelle im Textab-
schnitt?
nein

Verweis auf Quelle, 
auch herausgegeben 
von der RT
Meinung, Bundes-
regierung schwurbelt 
sich die Russland-
Sanktionen schön
https://de.rt.com/
meinung/153880-
bundesregierung-
schwurbelt-sich-russ-
land-sanktionen/

Schlussfolge-
rungen über 
Abzug und 
ein unkon-
ventionelles 
Manöver 
durch Russen

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ Mei-
nung von 
RT-Autor, 
Militäranalyst: 
Big Serge

Bewertung

Dies lässt die Möglichkeit offen, dass 
Russland beabsichtigt, etwas Unkon-
ventionelles zu tun, wie den Einsatz 
einer taktischen nuklearen Atomwaffe 
mit geringer Sprengkraft. Aber die 
Vorstellung, dass Russland die uk-
rainischen Streitkräfte nach Cherson 
gelockt hat, um dann über der Stadt 
eine Atomwaffe zu zünden, ist, gelin-
de gesagt, dumm.

Weil Option 1 einer Falle, 
ein konventionelles Manö-
ver durchzuführen unsinnig 
ist, könnte es sein, dass die 
russische Seite auf unkon-
ventionelle Mittel, wie z.b. 
eine nukleare Atomwaffe 
zurückgreift. Jedoch ist es 
abwegig, dass die Russen die 
ukrainischen Streitkräfte nach 
Cherson gelockt hat, um dann 
über der Stadt eine Atomwaffe 
zu zünden. 
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

15. Nov. 2022 06:45 
Uhr von Big Serge, 
Militäranalyst,
https://de.rt.com/
international/154374-
schwierige-entschei-
dung-general-suro-
wikin-treffen-musste/

Quelle im Textab-
schnitt?
nein

Verweis auf Quelle, 
auch herausgegeben von 
der RT
Meinung, Bundesregie-
rung schwurbelt sich die 
Russland-Sanktionen 
schön
https://de.rt.com/
meinung/153880-bun-
desregierung-schwur-
belt-sich-russland-sank-
tionen/

Schlussfolge-
rungen über 
Abzug und 
die These 
einer Falle 
durch die 
Russen

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ Mei-
nung von 
RT-Autor, 
Militärana-
lyst: Big 
Serge

Bewertung

Fakten

Schluss-
folgerung 
anhand der 
Fakten

Wenn Russland eine Atomwaffe 
gegen die Ukraine einsetzen wollte, 
gäbe es keinen vernünftigen Grund, 
warum es eine zuvor annektierte 
Gebietshauptstadt als Zielort dafür 
wählen sollte. Russland hat kei-
nen Mangel an Waffensystemen, 
die nukleare Sprengköpfe liefern 
können. Wenn Russland also die 
Ukraine mit Atomwaffen schädigen 
möchte, dann würde man sich nicht 
die Mühe machen, eine ins eigene 
Hoheitsgebiet integrierte Stadt zu 
evakuieren, nur um diese dann zum 
Ground Zero zu machen. Wenn 
Russland das wollte, würde es in 
der Ukraine einfach irgendwo mit 
Atomwaffen angreifen. 

Somit: Der Rückzug ist keine Falle.

Es ist aus russischer Perspektive 
unsinnig, eine nukleare Atom-
waffe in einem zuvor annektier-
ten Ort, Cherson einzusetzen.

Russland hat keinen Mangel an 
Waffensystemen, könnte jeder-
zeit nukleare einsetzen. 

Wenn Russland auf diese Weise 
angreifen wollte, dann hätte 
sie die Stadt nicht zuvor extra 
evakuiert, sondern die Ukraine 
irgendwo anders angegreifen 
können.

Daraus zu schließen ist, dass der 
Rückzug keine Falle gewesen 
sein kann.
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15. Nov. 2022 06:45 Uhr 
von Big Serge, Militärana-
lyst,
https://de.rt.com/interna-
tional/154374-schwierige-
entscheidung-general-suro-
wikin-treffen-musste/

Quelle im Textabschnitt?
nein

Verweis auf Quelle, auch 
herausgegeben von der RT
Meinung, Bundesregierung 
schwurbelt sich die Russ-
land-Sanktionen schön
https://de.rt.com/mei-
nung/153880-bundesregie-
rung-schwurbelt-sich-russ-
land-sanktionen/

Schlussfolge-
rungen über 
Abzug und 
die These 
einer gehei-
men Abma-
chung

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ Meinung 
von RT-Autor, 
Militäranalyst: 
Big Serge

Fakten?

These 3: Eine geheime Ab-
machung

Diese These wurde durch die 
Nachricht ausgelöst, dass der 
nationale Sicherheitsberater 
der USA, Jake Sullivan, mit 
seinem russischen Amtskol-
legen in Kontakt stand und 
dass das Weiße Haus auf diese 
Gespräche gedrängt hätte. In 
einer unter der Hand gehan-
delten Variante dieses „Sulli-
van-Deals“ würde die Ukraine 
Russlands Annexionen östlich 
des Dnjepr anerkennen, wäh-
rend das Westufer von Cher-
son wieder unter die Kontrolle 
von Kiew fallen würde.

These 3: 

Es könnte auch eine geheime 
Abmachung zwischen der rus-
sischen und ukrainischen Seite 
gegeben haben. 

Durch die Nachricht, dass der 
nationale Sicherheitsberater der 
USA, Jake Sullivan mit seinem 
russischen Arbeitskollegen in 
Kontakt stand und das Wei-
ße Haus auf diese Gespräche 
gedrängt hat, wurde die These 
über eine geheime Abmachung 
aufgestellt.

Die Ukraine könnte in der Ab-
machung, östliche Annexionen 
des Dnjepr anerkennen, während 
das Westufer wieder unter Kont-
rolle von Kiew, (Ukraine) fällt.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
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Textstelle Generalisierung / Narrativ

15. Nov. 2022 06:45 
Uhr von Big Serge, 
Militäranalyst,
https://de.rt.com/in-
ternational/154374-
schwierige-entschei-
dung-general-suro-
wikin-treffen-muss-
te/

Quelle im Textab-
schnitt?
nein

Verweis auf Quelle, 
auch herausgegeben 
von der RT
Brennan-Center-
Studie: Das US-
Militär ist in mehr 
Ländern im Einsatz, 
als wir denken
https://de.rt.
com/nordameri-
ka/153747-brennan-
center-studie-us-mi-
litaer/

Schlussfolge-
rungen über 
Abzug und 
die Konse-
quenzen einer 
geheimen 
Abmachung

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ Meinung 
von RT-Autor, 
Militäranalyst: 
Big Serge 

Metapher: ein 
Stachel im 
Fleisch

Bewertung

Das ist aus verschiedenen Gründen 
als unwahrscheinlich zu erachten. 

Zunächst einmal würde ein solches 
Abkommen einen äußerst ungüns-
tigen Pyrrhussieg für Russland 
darstellen. Während man damit 
zwar die Befreiung des Donbass 
– eines der ausdrücklichen Ziele 
der militärischen Operation in der 
Ukraine – erreicht hätte, würde es 
die Ukraine weitgehend intakt und 
militärisch stark genug lassen, um 
für ewig ein Stachel im Fleisch zu 
bleiben, als feindseliger antirussi-
scher Staat an der unmittelbaren 
Grenze. Dazu käme das Problem 
einer wahrscheinlichen weiteren 
Integration der Ukraine in die 
NATO und vor allem die offene 
Übergabe einer annektierten Ge-
bietshauptstadt.

Eine geheime Abmachung zwi-
schen Russland und der Ukraine 
ist unwahrscheinlich.

Zwar wäre mit einer solchen das 
ukrainische Ziel, die Breifung des 
Donbass erreicht, jedoch ist die 
Ukraine dann auch noch militä-
risch stark genug, um als antirus-
sischer Staat an der unmittelbaren 
Grenze zu agieren.
Außerdem besteht das Problem, 
einer Integration in die NATO 
und die offene Übergabe einer 
annektierten Gebietshauptstadt, 
Cherson.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

15. Nov. 2022 06:45 
Uhr von Big Serge, 
Militäranalyst, 
https://de.rt.com/
international/154374-
schwierige-entschei-
dung-general-suro-
wikin-treffen-musste/

Quelle im Textab-
schnitt?
nein

Verweis auf Quelle, 
auch herausgegeben 
von der RT
Brennan-Center-Stu-
die: Das US-Militär 
ist in mehr Ländern 
im Einsatz, als wir 
denken
https://de.rt.com/
nordamerika/153747-
brennan-center-stu-
die-us-militaer/

Schlussfolge-
rungen über 
Abzug und 
die Konse-
quenzen einer 
geheimen 
Abmachung

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ Mei-
nung von RT-
Autor, Mi-
litäranalyst: 
Big Serge 

Bewertung

Fakten ohne 
Beleg

---------------

Sicht/ Mei-
nung von RT-
Autor, Mi-
litäranalyst: 
Big Serge

Schlussfolge-
rung anhand 
der Fakten 
ohne Beleg

Metapher:
Ares - der 
Gott des 
schrecklichen 
Krieges

Auf der ukrainischen Seite besteht das 
Problem darin, dass die Wiederher-
stellung von Cherson nur die falsche 
Wahrnehmung in Kiew verstärkt, dass 
ein totaler Sieg möglich ist und dass 
die Krim und der Donbass vollständig 
zurückerobert werden können. Die 
Ukraine jubelt derzeit über eine Reihe 
territorialer Erfolge und hat das Ge-
fühl, dass sich ein Fenster zum Sieg 
eröffnet hat.

----------------------------------------------

Letztendlich scheint es keine geheime 
Abmachung gegeben zu haben, die 
beide Seiten zufriedenstellt. Und dies 
spiegelt wider, dass die Feindseligkeit 
zwischen den beiden Nationen auf 
dem Schlachtfeld gelöst werden muss. 
Nur Ares – der Gott des schrecklichen 
Krieges – kann diesen Streit schlich-
ten.

Es besteht das Problem, dass 
durch die Wiederherstellung 
der Stadt Cherson, die Ukrai-
ner wieder einen Sieg im Rah-
men ihrer Möglichkeiten sehen 
und die Krim und der Donbass 
wieder zurückerobert werden 
können.
Die Ukraine feiert auch jetzt 
schon territoriale Erfolge.

-------------------------------------

Weil es keine geheime Ab-
machung zu geben scheint, die 
beide Seiten zufriedenstellt, 
kann deren Unmut nur auf dem 
Schlachtfeld gelöst werden. 
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

15. Nov. 2022 06:45 
Uhr von Big Serge, 
Militäranalyst,
https://de.rt.com/
international/154374-
schwierige-entschei-
dung-general-suro-
wikin-treffen-musste/

Quelle im Textab-
schnitt?
nein

Verweis auf Quelle, 
auch herausgegeben 
von der RT
Brennan-Center-Stu-
die: Das US-Militär ist 
in mehr Ländern im 
Einsatz, als wir denken
https://de.rt.com/nord-
amerika/153747-bren-
nan-center-studie-us-
militaer/

Prozesse 
während des 
Abzugs der 
russischen 
Armee

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ Mei-
nung von 
RT-Autor, 
Militärana-
lyst: Big 
Serge

Bewertung

Und Ares hat sich in Pawlowka 
schwer ins Zeug gelegt.

------------------------------------------

Während die Welt auf den rela-
tiv unblutigen Wechsel der Be-
satzungsmacht in Cherson fixiert 
war, lieferten sich Russland und 
die Ukraine einen blutigen Kampf 
um Pawlowka – und Russland 
hat diesen Kampf gewonnen. Die 
Ukraine versuchte auch, Russlands 
Verteidigung in der Achse Rich-
tung Swatowo zu durchbrechen, 
und wurde mit schweren Verlusten 
zurückgeschlagen. Letztendlich ist 
der Hauptgrund, an Gerüchten über 
eine geheime Abmachung zu zwei-
feln, die Tatsache, dass der Krieg 
an allen anderen Fronten weitergeht 
– und die Ukraine verliert ihn.

Damit bleibt nur noch eine Option.

Während die Aufmerksamkeit 
besonders auf die Prozesse in 
Cherson lag, gab es zwischen 
Russland und der Ukraine auch 
einen Kampf in Pawlowka. 

Russland hat diesen gewonnen.

Die Ukraine versuchte Russlands 
Verteidigung Richtung Swatowo 
zu durchbrechen und erlitt dabei 
schwere Verluste. 

Der Hauptgrund an einer gehei-
men Abmachung zu zweifeln ist, 
dass der Krieg überall weiter-
geht. 
Die Ukraine verliet diesen.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

15. Nov. 2022 06:45 Uhr 
von Big Serge, Militärana-
lyst,
https://de.rt.com/interna-
tional/154374-schwierige-
entscheidung-general-suro-
wikin-treffen-musste/

Quelle im Textabschnitt?
nein

Verweis auf Quelle, auch 
herausgegeben von der RT
Brennan-Center-Studie: 
Das US-Militär ist in mehr 
Ländern im Einsatz, als wir 
denken
https://de.rt.com/nordameri-
ka/153747-brennan-center-
studie-us-militaer/

Zitat von General Surowi-
kin in der Ukraine: 
„angespannt und schwie-
rig“

Schlussfolge-
rungen über 
Abzug und 
These der 
operativen 
Wahl

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ Mei-
nung von 
RT-Autor, 
Militärana-
lyst: Big 
Serge

und General 
Surowikin in 
der Ukraine

Bewertung

These 4: Eine schwierige operati-
ve Wahl

Dieser Rückzug fand statt, kurz 
nachdem General Surowikin das 
Kommando über die Operatio-
nen in der Ukraine übernommen 
hatte, und wurde auf subtile Wei-
se angekündigt. In seiner ersten 
Pressekonferenz räumte er seine 
Unzufriedenheit mit der Situation 
am Frontabschnitt in Cherson ein, 
nannte die Lage „angespannt und 
schwierig“ und wies auf die Gefahr 
hin, dass die Ukraine Staudämme 
entlang des Dnepr sprengen und das 
Gebiet überfluten könnte. Kurz da-
rauf begann der Prozess der Evaku-
ierung von Zivilisten aus Cherson.

These 4:

Nachdem der General Surowikin 
das Kommando über die Oppera-
tionen in der Ukraine übernom-
men hatte, wurde der Rückzug 
subtil angekündigt und erfolgte.

General Surowikin ist unzufrie-
den mit der Situation in Cherson. 
Die Ukraine könnte dort den 
Dnepr sprengen und das Gebiet 
überfluten.

Nach der Pressekonferenz, in 
der er dies äußerte, begann der 
Prozess der Evakuierung von 
Zivilisten aus Cherson.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

15. Nov. 2022 06:45 
Uhr von Big Serge, 
Militäranalyst,
https://de.rt.com/in-
ternational/154374-
schwierige-entschei-
dung-general-suro-
wikin-treffen-musste/

Quelle im Textab-
schnitt?
nein

Verweis auf Quelle, 
auch herausgegeben 
von der RT, Mei-
nung, Ignorierte 
Studien: Corona-
Vakzine mit hohen 
Risiken fürs Herz 
und umgekehrter 
Wirksamkeit
https://de.rt.com/
meinung/154245-ig-
norierte-studien-co-
rona-vakzine-mit/

Meinung von 
RT-Autor zu 
der Lage in 
Cherson

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ Mei-
nung von 
RT-Autor, 
Militäranalyst: 
Big Serge

Notiz:
Frage am Ende 
der Meinung 
von RT-Autor

Was nun folgt, ist meine Annahme 
darüber, was Surowikin im Hinblick 
auf Cherson beschlossen hat.
---------------------------------------------
Cherson wurde zu einer ineffizienten 
Frontlinie für Russland – aufgrund der 
logistischen Belastung, die Streitkräfte 
über einen breiten Fluss mit begrenz-
ten Brücken- und Straßenkapazitäten 
zu versorgen. Russland hat gezeigt, 
dass es in der Lage ist, diese Versor-
gungslast zu tragen. Aber die Fragen, 
die sich stellen, lauten: Zu welchem ​​​​
Zweck und für wie lange?

Cherson ist zu einer ineffizienten 
Frontlinie für Russland gewor-
den. Auch wenn Russland mit 
den logistischen Belastungen 
umzugehen weiß, fragt RT-Au-
tor, Big Serge sich, für welchen 
Zweck und wie lange es sich 
dafür zu kämpfen lohnt.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

15. Nov. 2022 06:45 Uhr 
von Big Serge, Militär-
analyst,
https://de.rt.com/interna-
tional/154374-schwierige-
entscheidung-general-su-
rowikin-treffen-musste/

Quelle im Textab-
schnitt?
nein

Verweis auf Quelle, auch 
herausgegeben von der 
RT, Meinung, Ignorierte 
Studien: Corona-Vakzine 
mit hohen Risiken fürs 
Herz und umgekehrter 
Wirksamkeit
https://de.rt.com/mei-
nung/154245-ignorierte-
studien-corona-vakzine-
mit/

Meinung von 
RT-Autor zu 
der Lage in 
Cherson

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ Mei-
nung von 
RT-Autor, Mili-
täranalyst: Big 
Serge

Bewertung

Im Idealfall wäre der Brückenkopf 
zum Ausgangspunkt für offensive 
Aktionen gegen Nikolajew geworden. 
Aber um eine Offensive zu starten, 
müssten die Streitkräfte in Cherson 
verstärkt werden, was die logistische 
Belastung für die Entsendung von 
Streitkräften über den Fluss entspre-
chend erhöht. Mit einer sehr ausge-
dehnten Front ist Cherson eindeutig 
einer der logistisch intensivsten Ab-
schnitte. Meine Vermutung ist, dass 
Surowikin, als er das Kommando 
übernahm, fast umgehend entschied, 
die Last der Aufrechterhaltung der 
Front nicht zu erhöhen, indem er es 
vermied, in Richtung Nikolajew vor-
zustoßen.

Im Idealfall wäre die Brü-
ckenevakuierung zum Aus-
gangspunkt für offensive 
Aktionen gegen Nikolajew, 
(Ort) geworden. 
Dafür müssten Streitkräfte 
in Cherson verstärkt werden, 
was die Belastung für die 
Entsendung von Streitkräften 
über den Fluss erhöht. 

RT-Autor Big Serge vermu-
tet, dass General Surowikin 
fast umgehend entschied, die 
Last der Aufrechterhaltung 
der Front nicht zu erhöhen, 
indem er die Richtung Niko-
lajew vermied.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des 
Framings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

15. Nov. 2022 06:45 Uhr 
von Big Serge, Militär-
analyst,
https://de.rt.com/interna-
tional/154374-schwieri-
ge-entscheidung-general-
surowikin-treffen-muss-
te/

Quelle im Textab-
schnitt?
nein

Verweis auf Quelle, auch 
herausgegeben von der 
RT, Meinung, Ignorierte 
Studien: Corona-Vakzine 
mit hohen Risiken fürs 
Herz und umgekehrter 
Wirksamkeit
https://de.rt.com/mei-
nung/154245-ignorierte-
studien-corona-vakzine-
mit/

Meinung von 
RT-Autor zu 
der Lage in 
Cherson

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ 
Meinung 
von RT-
Autor, 
Militär-
analyst: 
Big Serge

Wenn also keine Offensive von der 
Position in Cherson aus gestartet wer-
den soll, stellt sich die Frage: Warum 
überhaupt die Position halten? Poli-
tisch ist es wichtig, eine Gebietshaupt-
stadt zu verteidigen. Aber militärisch 
wird die Position bedeutungslos, wenn 
man nicht im Süden in die Offensive 
gehen kann. Oder um es deutlicher zu 
sagen: Wenn keine Offensive gegen 
Nikolajew geplant ist, ist der Brücken-
kopf bei Cherson militärisch unbedeu-
tend.

Es besteht die Frage, weshalb die 
Position gehalten werden soll, 
wenn sowieso keine Offensive in 
Cherson gestartet wird. 

Politisch ist es wichtig, eine Ge-
bietshauptstadt zu verteidigen. 
Militärisch ist es bedeutungslos, 
wenn man nicht auch in die Offen-
sive gehen kann.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

15. Nov. 2022 06:45 Uhr 
von Big Serge, Militär-
analyst,
https://de.rt.com/interna-
tional/154374-schwieri-
ge-entscheidung-general-
surowikin-treffen-musste/

Quelle im Textab-
schnitt?
nein

Verweis auf Quelle, auch 
herausgegeben von der 
RT, Meinung, Ignorierte 
Studien: Corona-Vakzine 
mit hohen Risiken fürs 
Herz und umgekehrter 
Wirksamkeit
https://de.rt.com/mei-
nung/154245-ignorierte-
studien-corona-vakzine-
mit/

Meinung von 
RT-Autor zu 
der Lage in 
Cherson

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ Meinung 
von RT-Autor, 
Militäranalyst: 
Big Serge

Goal-Framing

Einen Brückenkopf in Cher-
son zu halten, würde zu einem 
negativen Kraftmultiplikator 
– er überdehnt die logistische 
Belastungsfähigkeit und droht 
zudem ständig, die Streitkräfte 
abgeschnitten zu sehen, wenn es 
der Ukraine gelingen würde, die 
Brücken zu zerstören oder die 
Staudämme zu sprengen. Mili-
tärische Macht über den Fluss 
hinaus projizieren zu wollen, 
würde zu einer schweren Last 
ohne offensichtlichen Nutzen. 
Aber durch den Rückzug an das 
Ostufer wird der Fluss zu einem 
positiven Multiplikator, indem er 
als natürliche Barriere der Vertei-
digungslinie dient.

Ein Brückenkopf in Cherson 
würde zu viel Belastung für die 
russische Seite bedeuten. Denn 
wenn die Ukraine Brücken und 
Staudämme sprengt, sind die 
Streitkräfte abgeschnitten.

Die militärische Macht über den 
Fluss ausweiten zu wollen, führt 
zu einer größeren Last, als zu 
einem Gewinn. 

Durch den Rückzug an das 
Ostufter kann der Fluss als 
natürliche Verteidigungsbarriere 
dienen.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

15. Nov. 2022 06:45 
Uhr von Big Serge, 
Militäranalyst,
https://de.rt.com/
international/154374-
schwierige-entschei-
dung-general-suro-
wikin-treffen-musste/

Quelle im Textab-
schnitt?
nein

Verweis auf Quelle, 
auch herausgegeben 
von der RT, Meinung, 
Ignorierte Studien: Co-
rona-Vakzine mit hohen 
Risiken fürs Herz und 
umgekehrter Wirksam-
keit
https://de.rt.com/mei-
nung/154245-ignorier-
te-studien-corona-vak-
zine-mit/

Meinung von 
RT-Autor zu 
der Lage in 
Cherson

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ Mei-
nung von 
RT-Autor, 
Militärana-
lyst: Big 
Serge

Bewertung

Im weiteren operativen Sinne scheint 
Surowikin den Kampf im Süden ab-
zulehnen, während er sich im Nor-
den und im Donbass vorbereitet. Es 
ist klar, dass er diese Entscheidung 
getroffen hat, kurz nachdem er das 
Kommando über die Operation über-
nommen hatte – er hat es seit Wochen 
angedeutet, und die Schnelligkeit 
und Sauberkeit des Rückzugs legen 
nahe, dass dieser lange im Voraus gut 
geplant war. Der Rückzug über den 
Fluss erhöht die Kampfeffektivität 
der russischen Armee erheblich und 
mindert die logistische Belastung, wo-
durch Ressourcen für andere Sektoren 
der Front frei werden.

Der russische Armeegeneral 
Surowikin lehnt den Kampf im 
Süden ab, während er sich im 
Norden und im Donbass vorbe-
reitet. 
Die Entscheidung seiner Fo-
kussierung hat Surowikin nach 
Kommado über die Operation 
getroffen. Die geordnete Struktur, 
während des Rückzugs legt nahe, 
dass dieser im voraus geplant 
war. 
Der Rückzug über den Fluss er-
höht die Kampfeffektivität und 
mindert die logistische Belas-
tung, wodurch Ressourcen für 
andere Sektoren der Front frei 
werden.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Framings Textstelle Generalisierung / Narrativ

15. Nov. 2022 06:45 
Uhr von Big Serge, 
Militäranalyst,
https://de.rt.com/
international/154374-
schwierige-entschei-
dung-general-suro-
wikin-treffen-musste/

Quelle im Textab-
schnitt?
nein

Verweis auf Quelle, 
auch herausgegeben 
von der RT, „Es ist hart, 
es ist beängstigend“ - 
Einwohner von Cherson 
kommen nach Evakuie-
rung in Dschankoj an
https://de.rt.com/kurz-
clips/video/152260-
hart-beangstigend-eva-
kuierung/

Interessen-
konflikte von 
Russland und 
der Umgang 
mit ihnen, 
während des 
Krieges

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Sicht/ Meinung 
von RT-Autor, 
Militäranalyst: Big 
Serge 

Metapher: Fleisch-
wolf

Bewertung+ Vgl.
Hinzuziehen der 
Vergangenheit

----------------------

Sicht/ Meinung 
von RT-Autor, 
Militäranalyst: Big 
Serge

Bewertung

Dies passt zum allgemeinen 
russischen Muster, harte Ent-
scheidungen gemäß dem Vor-
handensein von Ressourcen zu 
treffen und diesen Krieg unter 
Optimierung der Verlustquoten 
zu führen und den perfekten 
Fleischwolf für die Ukrainer zu 
bilden. Anders als die deutsche 
Armee im Zweiten Weltkrieg 
scheint die russische Armee von 
politischer Einflussnahme befreit 
zu sein und kann rationale militä-
rische Entscheidungen treffen.
----------------------------------------
Auf diese Weise kann der Abzug 
aus Cherson als eine Art Anti-
Stalingrad angesehen werden. 
Anstatt das Militär durch poli-
tische Einmischung zu lähmen, 
wurde das Militär befreit, um 
operative Entscheidungen zu 
treffen, selbst auf Kosten der Ver-
legenheit der politischen Persön-
lichkeiten. Und das ist letztlich 
die intelligentere – wenn auch 
optisch demütigende – Art, einen 
Krieg zu führen.

Es ist ein typisches Muster, dass 
harte Entscheidungen gemäß 
vorhandener Ressourcen getrof-
fen werden. Die Russen wollen 
die Verlustquoten mithilfe mili-
tärischer Entscheidungen opti-
mieren. Dabei ist die russische 
Armee befreit von politischer 
Einflussnahme.

----------------------------------------

Der Abzug der Russen aus 
Cherson kann als Anti-Stalingrad 
angesehen werden. 
Das Militär ist befreit, um ope-
rative Entscheidungen zu treffen, 
selbst auf Kosten der politischen 
Interessen. Dies ist die intelli-
gentere, wenn auch demütiger 
wirkende Art, Krieg zu führen.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

15. Nov. 2022 06:45 
Uhr von Big Serge, 
Militäranalyst,
https://de.rt.com/
international/154374-
schwierige-entschei-
dung-general-suro-
wikin-treffen-musste/

Quelle im Textab-
schnitt?
nein

Informa-
tionen zum 
Autor des 
RT-Artikels

Abzug vom 
rechten Ufer 
Dnjepr

AVRUD Ergänzung 
zum Autor

Aus dem Englischen

Big Serge ist ein orthodoxer Christ rus-
sischer Abstammung, der in den USA 
aufgewachsen ist und sich mit russischer 
Geschichte und Militärgeschichte beschäf-
tigt. Sein Blog ist hier zu finden.

Mehr zum Thema - Das ohnmächtige 
Wüte

Informationen zum Autor des 
RT-Artikels:

- Big Serge
- orthodoxer Christ russischer 
Abstammung
- in den USA aufgewachsen
- seine Hauptgebiete:
russische Geschichte und 
Militärgeschichte
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15.11.2022, 18:43 Uhr -
Intensive Ausbildung: Mobilisierte Soldaten simulieren realistische Kampfszenarien
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

15. Nov. 
2022 18:43 
Uhr 
https://
de.rt.com/
kurzclips/vi-
deo/154467-
intensive-
ausbildung-
mobilisierte-
soldaten-si-
mulieren/

Verweis auf 
Video von 
RT
https://
vk.com/
video-

Einsatz-
bereich der 
Mobilisierten

Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Mei-
nung von 
Alexander 
Kasakow

Bei der Ausbildung der mobilisier-
ten russischen Soldaten werden die 
Soldaten in simulierten realistischen 
Kämpfen auf ihre Aufgaben vorbe-
reitet. Dabei üben sie insbesondere 
den Kampfeinsatz unter winterli-
chen Bedingungen.

Berufssoldaten könnten für Sturmbrigaden 
eingesetzt werden. Mobilisierte könnten die 
regulären Einheiten an den Frontabschnit-
ten ersetzen, die gründlich befestigt sind.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

15. Nov. 
2022 18:43 
Uhr 
https://
de.rt.com/
kurzclips/vi-
deo/154467-
intensive-
ausbildung-
mobilisierte-
soldaten-si-
mulieren/

Verweis auf 
Video von 
RT
https://
vk.com/vi-
deo-

Ausbildung 
der Mobili-
sierten

Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Mei-
nung von 
Alexander 
Kasakow 

Fakten

---------------

Fakten+
Bewertung

Die Ausbildung der Mobilisier-
ten geht in Russland weiter. Die 
Soldaten durchlaufen dabei eine 
möglichst kampfnahe Vorberei-
tung. Auf der Krim wird die See-
landung geübt, anschließend muss 
man eine Hindernisbahn bewälti-
gen. Elf verschiedene Abschnitte 
simulieren mögliche Schlachtfeld-
szenarien. Explosionen, Schüsse, 
Rauchschwaden – all das berei-
tet die Soldaten auf den echten 
Kampf vor und stärkt ihre Psyche.

------------------------------------

Auf diese Weise werden auch 
die mobilisierten Soldaten in den 
nördlichen Regionen ausgebildet. 
Der Schwerpunkt liegt hier auf 
dem Kampf unter winterlichen 
Bedingungen. Auch die Zusam-
menarbeit mit der Technik und die 
gegenseitige Feuerunterstützung 
wird geübt. Dank dieser Fortbil-
dung werden sie in der Lage sein, 
jede Aufgabe zu bewältigen.

Bei der Ausbildung der Mobilisierten 
bekommen die Soldaten eine möglichst 
kampfnahe Ausbildung.
Auf der Krim wird die Seelandung geübt 
und daraufhin ein Hindernisparkour be-
wältigt. In elf Abschnitten werden mögliche 
Schlachtfeldszenarien geübt: Explosionen, 
Schüsse, Rauchschwaden. 

Auch im Norden werden die Mobilisierten 
vorbereitet, hier vorrangig auf winterliche 
Kampfbedingungen. Zudem erlernen sie 
technisches Handwerk und die gegenseitige 
Feuerunterstützung. 
Mit Hilfe der Ausbildung werden sie für 
jeden Kampf gerüstet sein.
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15.11.2022, 18:43 Uhr -
Ukrainische Soldatin fordert im Fernsehen: „Alle Russen müssen sterben – auch kleine Kinder“
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

15. Nov. 2022 18:43 
Uhr
https://de.rt.com/kurz-
clips/video/154466-
ukrainische-soldatin-
fordert-im-fernsehen/

Quelle im Textab-
schnitt?
nein

Ukrainische 
Soldatin gibt 
ihre Meinung 
über Russen 
im TV kund

Darstellung 
der ukraini-
schen Seite

DDUS Subline

Sicht/ Mei-
nung von RT

Eine von Russland begnadigte uk-
rainische Soldatin wird von einem 
TV-Moderator des ukrainischen 
Fernsehens interviewt. Dabei er-
klärt sie, dass alle Russen sterben 
müssen, selbst die kleinen Kinder.

Eine von Russland begnadigte ukrai-
nische Soldatin wird von einem TV-
Moderator des ukrainischen Fernse-
hens interviewt. Dabei erklärt sie, dass 
alle Russen sterben müssen.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

15. Nov. 2022 18:43 Uhr
https://de.rt.com/kurzclips/vi-
deo/154466-ukrainische-sol-
datin-fordert-im-fernsehen/

Quelle im Textabschnitt?
nein

Begnadigte 
russische 
Soldatin wur-
de zu ihrer 
Freilassung 
und Meinung 
über Russ-
land befragt

Darstellung 
der ukraini-
schen Seite

DDUS Sicht/ Mei-
nung von RT

und 

Sendung 
„Es spricht 
das große 
Lwow“ des 
ukrainischen 
TV-Kanals 
„NTA“

Fakten

In der Sendung „Es 
spricht das große 
Lwow“ des uk-
rainischen TV-Ka-
nals „NTA“ wurde 
am Sonntag Olga 
Lokunowa, eine von 
Russland begnadig-
te ukrainische Sol-
datin, zu ihrer Frei-
lassung interviewt. 
Der TV-Moderator 
fragte sie, wie sie 
jetzt nach dem Ge-
fangenenaustausch 
über Russland und 
die Russen denke.

Olga Lokunowa, eine von Russland 
begnadigte ukrainische Soldatin wurde 
zu ihrer Freilassung in der Sendung „Es 
spricht das große Lwow“ interviewt. Sie 
wurde nach ihrer Meinung über Russland 
gefragt.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

15. Nov. 2022 18:43 Uhr
https://de.rt.com/kurzclips/vi-
deo/154466-ukrainische-sol-
datin-fordert-im-fernsehen/

Quelle im Textabschnitt?
nein

Zitat von
Olga Lokunowa

Meinung von 
Olga Loku-
nowa über 
Russen

Darstellung 
der ukraini-
schen Seite

DDUS Sicht/ Mei-
nung von 
Olga Loku-
nowa

„Ich denke, dass 
sie alle sterben 
müssen. Alle, selbst 
kleine Kinder“, 
antwortete sie.

Olga Lokunowa denkt, dass alle Russen 
sterben sollten.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

15. Nov. 2022 18:43 Uhr
https://de.rt.com/kurzclips/vi-
deo/154466-ukrainische-sol-
datin-fordert-im-fernsehen/

Quelle im Textabschnitt?
nein

Registrierung 
der Nazi-
fizierung der 
Ukraine

Darstellung 
der ukraini-
schen Seite

DDUS Sicht/ Mei-
nung von RT

Fakten

Unwidersprochen 
durfte hier also 
eine ukrainische 
Kriegsheimkehrerin 
im Fernsehen ihre 
Forderung nach 
Vernichtung aller 
Russen verbreiten. 
In Russland wurde 
der Vorfall als wei-
teres Beispiel für 
die Nazifizierung 
der Ukraine regist-
riert.

Dass Olga Lukonowa ihre Meinung 
kundgeben durfte, ist ein weiteres Bei-
spiel für die Nazifizierung der Ukraine.
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15.11.2022, 21:16 Uhr -
EU-Außenbeauftragter Borrell: 15.000 ukrainische Soldaten werden in der EU ausgebildet
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Quelle Themenbe-
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Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

15. Nov. 
2022 21:16 
Uhr
https://
de.rt.com/
kurzclips/vi-
deo/154470-
eu-aussen-
beauftrag-
ter-borrell-
15000-ukrai-
nische/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein

Bedeutung 
der koor-
dinierten 
jährlichen 
Überprüfung 
der Verteidi-
gungspolitik 
und der Aus-
bildung der 
ukrainischen 
Soldaten

Tagung des 
Rates „Aus-
wärtige 
Angelegen-
heiten“

TDRAA Subline Vor der Tagung des Rates 
„Auswärtige Angelegen-
heiten“ hob Josep Borrel in 
einem Gespräch mit Jour-
nalisten die Bedeutung der 
Koordinierten Jährlichen 
Überprüfung der Verteidi-
gungspolitik (CARD) und die 
Ausbildung von 15.000 uk-
rainischen Soldaten in euro-
päischen Militärstützpunkten 
hervor.

Joseph Borrel sprach mit Journalisten über die 
Bedeutung der koordinierten jährlichen Über-
prüfung der Verteidigungspolitik (CARD) und 
die Ausbildung von ukrainischen Soldaten in 
europäischen Militärstützpunkten.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

15. Nov. 
2022 21:16 
Uhr
https://
de.rt.com/
kurzclips/vi-
deo/154470-
eu-aussen-
beauftrag-
ter-borrell-
15000-ukrai-
nische/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein

Verweis auf 
Video der 
RT:
https://
vk.com/vi-
deo-
134310637_
456260274 

Tagung des 
Rates „Aus-
wärtige 
Angelegen-
heiten“

Tagung des 
Rates „Aus-
wärtige 
Angelegen-
heiten“

TDRAA Sicht/ Mei-
nung von RT

Verteidigungsminister und Diplomaten 
aus den Mitgliedsländern der Europäi-
schen Union (EU) sind am Dienstag in 
Brüssel eingetroffen, um an der Tagung 
des Rates „Auswärtige Angelegenheiten“ 
teilzunehmen. Unter ihnen war auch der 
Hohe Vertreter der EU für Außen- und 
Sicherheitspolitik, Josep Borrell, der den 
Vorsitz des Rates führen wird.

Verteidigungsminister und Diplo-
maten aus den Mitgliedsländern der 
Europäischen Union (EU) sind am 
Dienstag in Brüssel eingetroffen, um 
an der Tagung des Rates „Auswärti-
ge Angelegenheiten“ teilzunehmen. 
Unter ihnen war auch der Hohe Ver-
treter der EU für Außen- und Sicher-
heitspolitik, Josep Borrell, der den 
Vorsitz des Rates führen wird.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

15. Nov. 
2022 21:16 
Uhr
https://
de.rt.com/
kurzclips/vi-
deo/154470-
eu-aussen-
beauftrag-
ter-borrell-
15000-ukrai-
nische/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein

Verweis auf 
Video der 
RT:
https://
vk.com/vi-
deo-
134310637_
456260274 

Meinung 
vom Vertreter 
der EU für 
Außen- und 
Sicherheits-
politik, 
Bedeutung 
der Ko-
ordinierten 
Jährlichen 
Überprüfung 
der Verteidi-
gungspolitik

Tagung des 
Rates „Aus-
wärtige 
Angelegen-
heiten“

TDRAA Sicht/ Mei-
nung von RT

und 

Vertreter 
der EU für 
Außen- und 
Sicherheits-
politik, Josep 
Borrell

In einem Gespräch mit Journalisten vor 
der Sitzung hob Borrell die Bedeutung 
der Koordinierten Jährlichen Überprü-
fung der Verteidigungspolitik (CARD) 
und die Ausbildung von 15.000 ukraini-
schen Soldaten in europäischen Militär-
stützpunkten hervor.

In einem Gespräch mit Journalisten 
vor der Sitzung hob Borrell die Be-
deutung der Koordinierten Jährlichen 
Überprüfung der Verteidigungs-
politik (CARD) und die Ausbildung 
von 15.000 ukrainischen Soldaten 
in europäischen Militärstützpunkten 
hervor.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

15. Nov. 2022 21:16 
Uhr
https://de.rt.
com/kurzclips/
video/154470-eu-
aussenbeauftragter-
borrell-15000-ukrai-
nische/

Quelle im Textab-
schnitt?
nein

Verweis auf Video der 
RT:
https://vk.com/video-
134310637_
456260274 

Zitat vom
Vertreter der EU für 
Außen- und Sicher-
heitspolitik, Josep 
Borrell

Zeitpunkt 
der Einsatz-
möglichkeit 
ukrainischer 
Soldaten

Tagung des 
Rates „Aus-
wärtige 
Angelegen-
heiten“

TDRAA Sicht/ Mei-
nung vom
Vertreter 
der EU für 
Außen- und 
Sicherheits-
politik, Josep 
Borrell

Fakten

„In weniger als drei Monaten 
wird diese Mission einsatzbe-
reit sein. Das ist eine Rekord-
zeit für die Europäer. 15.000 
ukrainische Soldaten werden 
in verschiedenen europäischen 
Mitgliedsstaaten ausgebildet“, 
sagte er. 

In weniger als drei Monaten wird der 
Einsatz der Soldaten möglich sein. 
Dies ist eine Rekordzeit der Europäer. 
15.000 ukrainische Soldaten werden 
in verschiedenen europäischen Mit-
gliedstaaten ausgebildet.
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mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

15. Nov. 
2022 21:16 
Uhr
https://
de.rt.com/
kurzclips/vi-
deo/154470-
eu-aussen-
beauftrag-
ter-borrell-
15000-ukrai-
nische/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein

Verweis auf 
Video der 
RT:
https://
vk.com/vi-
deo-
134310637_
456260274 
deo-

Maßnah-
men für die 
Sicherheits- 
und Militär-
hilfe für die 
Ukraine

Tagung des 
Rates „Aus-
wärtige 
Angelegen-
heiten“

TDRAA Die Tagesordnung des Treffens wird 
sich auf die nächsten Schritte kon-
zentrieren, die die EU unternehmen 
wird, um ihre Sicherheits- und Mili-
tärhilfe für die Ukraine zu verstärken.

Bei der Tagung des Rates für „Auswär-
tige Angelegenheiten“ wird sich dem-
nächst auf die Vorkehrungen fokussieren, 
um die Sicherheits- und Militärhilfe für 
die Ukraine zu verstärken.
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„Rettung unbezahlbarer Soldatenleben“ – Reaktionen auf den Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer



Seite 173.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

16. Nov. 2022 
11:28 Uhr
https://de.rt.com/
russland/154066-
reaktionen-auf-ru-
eckzug-russland-
vom/

Quelle im Text-
abschnitt?
ja, aber nicht 
journalistisch: 
Telegram
https://t.me/legi-
timniy/14028

Ukrainische 
Medien be-
richten über 
die Mobilma-
chung. 

Teilmobilma-
chung

TMM Subline

Sicht/ Mei-
nung von RT

und ukraini-
sche Medien

und 

Minsk

Am Montag haben ukrainische 
Medien berichtet, Weißrussland 
bereite eine Mobilmachung vor. Die 
Behörden hätten Tausende Einbe-
rufungsbefehle in Auftrag gegeben. 
Minsk bestreitet dies, verstärkt 
aber die Kontrollen an seinen süd-
lichen Grenzen.

Montag haben ukrainische Medien 
berichtet, Weißrussland bereitet 
eine Mobilmachung vor. Die Behö-
ren hätten tausende Einberufungs-
befehle in Auftrag gegeben. Minsk 
bestreitet dies, verstärkt aber die 
Kontrollen der südlichen Grenzen.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Framings Textstelle Generalisierung / Narrativ

16. Nov. 2022 11:28 Uhr
https://de.rt.com/russ-
land/154066-reaktionen-auf-
rueckzug-russland-vom/

Quelle im Textabschnitt?
ja, Bildquelle

Verweis auf
Symbolbild: 
Sputnik © Wiktor Antonyuk,
Soldaten der weißrussishen 
Streitkräfte bei den Militär-
übungen „Wostok-2022“

Einberu-
fungsformu-
lare, Frage 
nach der Mo-
bilmachung

Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Meinung 
von ukrainischen 
Medienberichten 
und 

vom weißrussi-
schen Verteidi-
gungsministe-
rium

und Militärbe-
hörde in Minsk

Laut ukrainischen Me-
dienberichten bereitet 
Weißrussland eine Mobil-
machung vor. Zu diesem 
Zweck hätten Behörden 
des Landes bei einer Dru-
ckerei bis zum 31. Dezem-
ber rund 50.000 Einberu-
fungsformulare in Auftrag 
gegeben. Das weißrussi-
sche Verteidigungsminis-
terium hat diese Berichte 
am Dienstag dementiert. 
In einer Pressemitteilung 
erklärte die Militärbehör-
de in Minsk, es gebe keine 
Vorbereitungen auf eine 
Mobilmachung im Land.

Weißrussland bereitet eine 
Mobilmachung vor. 

Dafür haben Behörden des 
Landes bei einer Druckerei 
bis zum 31. Dezember rund 
50.000 Einberufungsformulare 
in Auftrag gegeben. 
Diese Berichte sind laut weiß-
russischem Verteidigungsmi-
nisterium falsch. 

Laut Militärbehörde in Minks 
würde es keine Mobilma-
chungs-Vorbereitungen geben.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

16. Nov. 2022 11:28 Uhr
https://de.rt.com/russ-
land/154066-reaktionen-auf-ru-
eckzug-russland-vom/

Quelle im Textabschnitt?
ja, Bildquelle

Verweis auf
Symbolbild: 
Sputnik © Wiktor Antonyuk,
Soldaten der weißrussishen 
Streitkräfte bei den Militärübun-
gen „Wostok-2022“

Einberu-
fungsformu-
lare, keine 
Mobilma-
chung

Teilmobilma-
chung

TMM Sicht/ Mei-
nung von der 
Militärbehör-
de in Minsk

Konnotation/ 
Betonung

Der Erklärung zufolge finde 
derzeit in Weißrussland eine 
allgemeine Überprüfung von 
Personendaten aller Wehr-
pflichtigen statt. Alle Re-
servisten ohne Ausnahme 
bekämen zu diesem Zweck 
ein Einberufungsformular. 
Die Überprüfung dauere etwa 
zehn bis 15 Minuten. Die 
Maßnahme sei planmäßig und 
werde bis zum 31. Dezember 
beendet. Die Beschaffung von 
Tausenden Formularen sei mit 
keiner Mobilmachung ver-
bunden.

Laut Militärbehörde in 
Minsk findet eine allgemeine 
Überprüfung von Personen-
daten aller Wehrpflichtigen 
statt. Dazu bekämen alle Re-
servisten ein Einberufungs-
formular. Die Maßnahme 
werde bis zum 31. Dezember 
beendet sein. Die Beschaf-
fung der Formular sei mit 
keiner Mobilmachung ver-
bunden.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

16. Nov. 2022 11:28 
Uhr
https://de.rt.com/
russland/154066-re-
aktionen-auf-rueck-
zug-russland-vom/

Quelle im Textab-
schnitt?
ja, Bildquelle

Verweis auf Quelle, 
auch herausgegeben 
von der RT
https://de.rt.com/
international/154513-
biden-in-polen-einge-
schlagene-rakete/

Sicherheits-
maßnahmen 
gegen die 
Ukraine, 
Meinung 
Ukraine

Sicherheits-
maßnahmen

S Sicht/ Mei-
nung vom 
Innenmi-
nisterium in 
Minsk

und

von Innen-
minister Iwan 
Kubrakow

und von 
Kiew

und von der 
Ukraine

Fakten? 
Welches 
Nachbarland 
ist gemeint? 
Weißruss-
land?

Zugleich teilte das Innenministerium 
in Minsk mit, Weißrussland habe die 
polizeiliche Präsenz an der Grenze 
zur Ukraine erhöht. Innenminister 
Iwan Kubrakow zufolge würden in 
den Gebieten Brest und Gomel die 
Sicherheitsmaßnahmen wegen der 
Gefahr einer möglichen Sabotage 
seitens der Ukraine verstärkt. In der 
vorigen Woche hatte Kiew angekün-
digt, den Bau einer Mauer an der 
Grenze zu Weißrussland wiederauf-
zunehmen. Die Ukraine wirft dem 
Nachbarland im laufenden Konflikt 
Unterstützung für Russland vor.

Laut Innenministerium in Minsk 
hat Weißrussland die polizei-
liche Präsenz an der Grenze zur 
Ukraine erhöht. 

Laut Innenminister Iwan Kubra-
kow werden die Sicherheitsmaß-
nahmen in Brest und Gomel, 
wegen der Gefahr einer mög-
lichen Sabotage seitens Ukraine 
verstärkt.

Laut Kiew der Bau einer Mauer 
an der Grenze zu Weißrussland 
wieder aufgenommen werden. 

Die Ukraine wirft dem Nach-
barland vor, Russland Unterstüt-
zung zu bieten.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

16. Nov. 2022 11:28 Uhr
https://de.rt.com/russ-
land/154066-reaktionen-
auf-rueckzug-russland-
vom/

Quelle im Textab-
schnitt?
ja, Bildquelle

Verweis auf Quelle, auch 
herausgegeben von der 
RT
https://de.rt.com/interna-
tional/154513-biden-in-
polen-eingeschlagene-ra-
kete/

Begründung 
der Sicher-
heitsmaßnah-
men, Dar-
stellung der 
Handlungen 
der Ukraine

Sicherheits-
maßnahmen

S Sicht/ Mei-
nung von RT

und Präsi-
denten des 
osteuropäi-
schen Landes 
Alexander 
Lukaschen-
kos

Fakten:
Russlands 
Seite wird 
begründet

Die Seite 
der Ukraine 
bleibt unbe-
gründet

Im Oktober hatte Russ-
land für die Aufstellung 
eines gemeinsamen Trup-
penverbands Tausende 
Soldaten nach Weißruss-
land verlegt. Die beiden 
Länder begründeten 
die Maßnahme mit der 
wachsenden Aktivität der 
NATO und der Ukraine 
nahe der weißrussischen 
Grenzen. Dem Präsiden-
ten des osteuropäischen 
Landes Alexander Luka-
schenko zufolge habe die 
Ukraine etwa 15.000 Sol-
daten an ihren nördlichen 
Grenzen konzentriert, 
Kampstellungen einge-
richtet und Erkundungs-
arbeiten durchgeführt.

Russland hat für die Aufstellung eines 
gemeinsamen Truppenverbands tausende 
Soldaten nach Weißrussland verlegt.

Die Länder begründeten die Maßnahme 
mit der steigenden Aktivität der NATO 
und der Ukraine nahe der weißrussi-
schen Grenzen. 

Laut Alexander Lukaschenko hat die 
Ukraine etwa 15.000 Soldaten an 
ihren nördlichen Grenzen konzentriert, 
Kampfstellungen eingerichtet und Er-
kundungsarbeiten durchgeführt.
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16.11.2022, 11:33 Uhr -
RT fordert von UN-Beamtin Dementi nach Aussage 
über angebliche Viagra-Vergabe an russische Soldaten 
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

16. Nov. 2022 11:33 
Uhr 
https://de.rt.com/inter-
national/154517-rt-for-
dert-von-un-beamtin-
dementi/

Forderung 
nach Be-
richtigung 
der Aussage 
von Pramilla 
Patten

Forderung 
nach Be-
richtigung 
der Aussage 
von Pramilla 
Patten

FBAP Fakten Der russische Auslandssender 
RT will von Pramila Patten der 
UN-Sonderbeauftragten für 
sexuelle Gewalt bei Konflik-
ten, eine offizielle Berichtigung 
ihrer Aussage, wonach russische 
Soldaten Viagra verabreicht be-
kommen haben sollen, um Uk-
rainerinnen zu vergewaltigen.

Der russische Auslandssender RT 
will von Pramila Patten der UN-
Sonderbeauftragten für sexuelle 
Gewalt bei Konflikten, eine 
offizielle Berichtigung ihrer Aus-
sage, wonach russische Soldaten 
Viagra verabreicht bekommen 
haben sollen, um Ukrainerinnen 
zu vergewaltigen.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

16. Nov. 2022 
11:33 Uhr 
https://de.rt.
com/interna-
tional/154517-
rt-fordert-von-
un-beamtin-
dementi/

Bild:
Quelle: Legi-
on-media.ru © 
Luiz Rampe-
lotto / ZUMA 
Wire / Alamy 
Live News, 
(Archivbild)

Zitat von RT:
„ihre ursprüng-
liche täuschen-
de Aussage zu-
rückzunehmen 
oder zumindest 
zu berichtigen“

Forderung 
nach Be-
richtigung 
der Aussage 
von Pramilla 
Patten

Forderung 
nach Be-
richtigung 
der Aussage 
von Pramilla 
Patten

FBAP Sicht/ Mei-
nung von RT

Fakten

In einem in der Nacht zum Mitt-
woch veröffentlichten Schreiben 
hat RT die UN-Sonderbeauftragte 
für sexuelle Gewalt bei Konflikten 
aufgefordert, ihre bislang un-
bestätigten schweren Vorwürfe 
gegen das russische Militär zu 
berichtigen oder zu widerrufen. 
Der russische Auslandssender 
schickte an das Büro von Pramila 
Patten eine Anfrage, ob die rang-
hohe UN-Beamtin vorhabe, „ihre 
ursprüngliche täuschende Aussage 
zurückzunehmen oder zumindest 
zu berichtigen“. Aus der Anfrage 
geht hervor:

Die RT hat die UN-Sonderbeauftragte 
dazu aufgefordert, unbestätigte Vorwürfe 
der sexuellen Gewalt gegen das russische 
Militär zu berichtigen oder zu widerrufen.

Die RT schickte Pramila Patten eine An-
frage, ob sie ihre Aussage zurücknehmen 
oder berichtigen würde.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

16. Nov. 
2022 11:33 
Uhr 
https://
de.rt.com/
internatio-
nal/154517-
rt-fordert-
von-un-be-
amtin-de-
menti/

Zitat von RT:
„ihre ur-
sprüngliche 
täuschende 
Aussage 
zurückzu-
nehmen oder 
zumindest zu 
berichtigen“

Pramilla 
Pattens Ver-
antwortung 
in der Öffent-
lichkeit

Forderung 
nach Be-
richtigung 
der Aussage 
von Pramilla 
Patten

FBAP Sicht/ Mei-
nung von RT 

Moral-Fra-
ming

„Man würde hoffen, dass Frau 
Patten als eine Person, die eine 
solche öffentliche Rolle mit einer 
enormen Verantwortung inne-
hat, danach streben würde, ein 
wahres und verifiziertes Zeugnis 
für die Arbeit ihrer Organisa-
tion zu liefern.“  

Die RT drückt in der Forderung nach Rück-
ruf Pramila Pattens Aussage aus: 

Sie hoffen, dass eine Frau, die eine öffentli-
che Rolle mit großer Verantwortung danach 
strebt, stets wahre Aussagen zu treffen.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

16. Nov. 
2022 11:33 
Uhr 
https://
de.rt.com/
internatio-
nal/154517-
rt-fordert-
von-un-be-
amtin-de-
menti/

Zitat von RT:
„täuschendes, 
wenn nicht 
absolut fal-
sches Narra-
tiv“

Pramilla Pat-
tens Verant-
wortung in 
den öffentli-
chen Medien

Forderung 
nach Be-
richtigung 
der Aussage 
von Pramilla 
Patten

FBAP Sicht/ Mei-
nung von RT

Moral-Fra-
ming

Im RT-Statement wird besonders 
betont, dass sich die Worte der 
UN-Vertreterin in den Medien 
und in den sozialen Netzwerken 
weit verbreitet und dabei für ein 
„täuschendes, wenn nicht absolut 
falsches Narrativ“ gesorgt hätten:

Die Aussagen von Pramila Pattens haben 
sich stark in den öffentlichen sozialen Me-
dien verbreitet und damit für ein täuschen-
des Narrativ gesorgt.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

16. Nov. 
2022 11:33 
Uhr 
https://
de.rt.com/
internatio-
nal/154517-
rt-fordert-
von-un-be-
amtin-de-
menti/

Zitat von RT:
„täuschendes, 
wenn nicht 
absolut fal-
sches Narra-
tiv“

Pramilla Pat-
tens Verant-
wortung in 
den öffentli-
chen Medien

Forderung 
nach Be-
richtigung 
der Aussage 
von Pramilla 
Patten

FBAP Sicht/ Mei-
nung von RT

Moral-Fra-
ming

„Die Anschuldigungen, die Frau 
Patten erhoben hat, sind sehr 
schwerwiegend und haben das 
Potenzial, den öffentlichen Dis-
kurs über die Ereignisse in der 
Ukraine zu prägen.“

Die Aussagen, die Frau Patten getätigt hat, 
haben das Potential den Diskurs über die 
Ereignisse in der Ukraine zu prägen.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

16. Nov. 
2022 11:33 
Uhr 
https://
de.rt.com/
internatio-
nal/154517-
rt-fordert-
von-un-be-
amtin-de-
menti/

Pramilla Pat-
tens Verant-
wortung in 
den öffentli-
chen Medien

Forderung 
nach Be-
richtigung 
der Aussage 
von Pramilla 
Patten

FBAP Sicht/ Mei-
nung von RT

Moral-Fra-
ming

Bewertung 
durch Satz-
zeichen: „in-
adäquat“, Ab-
grenzung von 
Frau Pramila 
Patten

Für den Fall, dass Patten ein 
Dementi für „inadäquat“ halte, 
forderte RT ihr Büro dazu auf, Be-
weise für die Anschuldigungen zu 
liefern. Zum Zeitpunkt der Veröf-
fentlichung dieses Artikels wurde 
die Anfrage des Senders weder 
von der UN-Sonderbeauftragten 
noch von ihrem Büro kommen-
tiert.

Sofern Frau Patten ihre Aussagen nicht zu-
rückziehen möchte, sollte sie dem Büro des 
RT Beweise liefern. 
Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieses 
Artikels gab es noch keiner Reaktion ihrer-
seits und ihrem Büro.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

16. Nov. 
2022 11:33 
Uhr 
https://
de.rt.com/
internatio-
nal/154517-
rt-fordert-
von-un-be-
amtin-de-
menti/

Zitat von Pra-
mila Patten: 
„bewussten 
Taktik“, „mi-
litärischen 
Strategie“

Pramilla Pat-
tens Verant-
wortung in 
den öffentli-
chen Medien

Forderung 
nach Be-
richtigung 
der Aussage 
von Pramilla 
Patten

FBAP Sicht/ Mei-
nung von RT

und 

UN-Sonder-
beauftragte,
Pramila Pat-
ten

Fakten

Konnotation

Metapher: 
Lauffeuer

Mitte Oktober hatte Patten gegen-
über der Nachrichtenagentur AFP 
verkündet, dass ihr UN-Büro mehr 
als 100 Fälle von Sexualgewalt in 
der Ukraine verifiziert habe. Dabei 
zitierte sie Zeugenaussagen von 
Ukrainerinnen, die nach eigenen 
Angaben von mit Viagra aufge-
putschten russischen Soldaten ver-
gewaltig worden seien. In diesem 
Zusammenhang sprach die UN-
Beamtin von einer „bewussten 
Taktik“ und einer „militärischen 
Strategie“ Russlands, um die Un-
terwerfung des Nachbarlandes zu 
erreichen. Diese Anschuldigungen 
verbreiteten sich in den westlichen 
Medien wie ein Lauffeuer.

Mitte Oktober verkündete Pramila Patten 
gegenüber der Nachrichtenagentur AFP, 
dass ihr UN-Büro mehr als 100 Fälle von 
Sexualgewalt in der Ukraine verifziert hat.

Sie zitierte Zeugenaussagen von Ukraine-
rinnen, die von russischen Soldaten verge-
waltigt worden sind. 

Dies ist laut Pramila Patten eine Taktik, um 
Unterwerfung der Ukraine zu erreichen. 
Diese Aussage verbreitete sich im Westen 
ebenso.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

16. Nov. 
2022 11:33 
Uhr 
https://
de.rt.com/
internatio-
nal/154517-
rt-fordert-
von-un-be-
amtin-de-
menti/

Zitat von der 
Sprecherin 
des russi-
schen Außen-
ministe-
riums, Maria 
Sacharowa: 
„perverse 
Fantasien“, 
„über den 
rationalen 
Verstand“

Einordnung 
Pramila Pat-
tens Aussage, 
Vegleich mit 
Konflikt in 
Lybien

Forderung 
nach Be-
richtigung 
der Aussage 
von Pramilla 
Patten

FBAP Sicht/ Mei-
nung von RT

und

Sprecherin 
des russi-
schen Außen-
ministeriums, 
Maria Sach-
arowa

Maria Sacharowa, die Sprecherin 
des russischen Außenministeri-
ums, bezeichnete Pattens Vorwür-
fe als „perverse Fantasien“. Die 
Worte der UN-Beamtin gingen 
über „den rationalen Verstand“ hi-
naus. Die Diplomatin verwies auf 
ähnliche Anschuldigungen gegen 
die libyschen Streitkräfte unter 
Muammar al-Gaddafi im Konflikt 
in Libyen im Jahr 2011. Der Wes-
ten wiederhole in seinem hybriden 
Krieg gegen Russland die gleichen 
Muster, erklärte Sacharowa.

Die Sprecherin des russischen Außenminis-
teriums bezeichnet Pramila Pattens Vorwür-
fe als perverse Fantasien. Zudem verwies 
sie auf ähnliche Anschuldigungen gegen 
die lybischen Streitkräfte unter Muammar 
al-Gaddafi im Konflikt in Lybien im Jahr 
2011. Der Westen wiederholt die gleichen 
Muster in seinem hybriden Krieg gegen 
Russland.
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16. Nov. 
2022 11:33 
Uhr 
https://
de.rt.com/
internatio-
nal/154517-
rt-fordert-
von-un-be-
amtin-de-
menti/

Offenlegung von 
Pramila Pattens 
Quellen

Forderung 
nach Be-
richtigung 
der Aussage 
von Pramilla 
Patten

FBAP Sicht/ Mei-
nung von RT

und

Pramila 
Patten im 
Gespräch mit 
Prankstern 
Wowan und 
Lexus

Anfang November bestätigte Patten 
in einem Gespräch mit den promi-
nenten russischen Prankstern Wowan 
und Lexus, dass ihre Anschuldigun-
gen nicht auf Beweisen, sondern auf 
nicht verifizierten Informationen be-
ruhten, die ihr die ukrainische Seite 
zur Verfügung gestellt habe.

Anfang November bestätigt Pramila 
Patten in einem Gespräch mit den 
prominenten russischen Prankstern 
Wowan und Lexus, dass ihre An-
schuldigungen nicht auf Beweisen, 
sondern auf nicht verifizierten Infor-
mationen beruhen, die ihr die ukraini-
sche Seite zur Verfügung gestellt hat.
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16.11.2022, 14:56 Uhr - 
Mehr als 1.400 ukrainische Soldaten getötet – Russland nimmt Pawlowka ein



Seite 189.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

16. Nov. 
2022 14:56 
Uhr, https://
de.rt.com/
kurzclips/vi-
deo/154568-
mehr-als-
1400-uk-
rainische-sol-
daten/

Quelle im 
Textab-
schnitt?
nein 

Schießübun-
gen Mobi-
lisierter auf 
dem Übungs-
gelände der 
Baltischen 
Flotte im 
Kaliningrader 
Gebiet

Schießübun-
gen Mobili-
sierter

SM Video Das russische Verteidigungsminis-
terium veröffentlichte am Sonntag 
Aufnahmen von Kampfübungen. 
Die mobilisierten Soldaten absol-
vierten Schießübungen auf dem 
Übungsgelände der Baltischen 
Flotte im Kaliningrader Gebiet.

Aufnahmen von Kampfübungen,
Schießübungen
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18.11.2022, 16:23 Uhr - 
Ukrainische Soldaten erschießen zehn russische Kriegsgefangene und stellen Beweise selbst ins Netz 
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18. Nov. 2022, 16:23 
Uhr
https://de.rt.com/euro-
pa/154772-ukrainische-
soldaten-erschiessen-
zehn-russische/

Videobewei-
se über den 
Beschuss 
wehrloser 
russischer 
Soldaten 
durch Ukrai-
ner

Hinrichtung 
russischer 
Soldaten 
durch ukrai-
nische Streit-
kräfte

HSS Sicht/ Meinung 
von RT

Moral-Framing

Ein ukrainischer Sturmtrupp hat 
offenbar eine Gruppe wehrloser 
russischen Soldaten erschossen. 
Videobeweise für das Verbrechen 
stellten die Ukrainer selbst ins Netz. 
Der Vorfall ereignete sich im Nor-
den der Lugansker Volksrepublik 
während der Kämpfe um die strate-
gisch wichtige Stadt Swatowo.

Ein ukrainischer Sturmtrupp 
hat im Norden der Lugasnsker 
Volksrepublik, während der 
Kämpfe um die strategische Stadt 
Swatowo, eine Gruppe wehrloser 
russischer Soldaten erschossen.
Die Ukrainer stellten dazu Video-
beweise ins Internet. 
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kürzel Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

18. Nov. 2022, 16:23 
Uhr
https://de.rt.com/euro-
pa/154772-ukrainische-
soldaten-erschiessen-
zehn-russische/

Verweis auf 
Videos über 
die Hinrich-
tung russi-
scher Sol-
daten durch 
ukrainische 
Streitkräfte

Hinrichtung 
russischer 
Soldaten 
durch ukrai-
nische Streit-
kräfte

HSS Sicht/ Mei-
nung von RT

Russische Medien berichten über 
ein mutmaßliches Kriegsverbrechen 
ukrainischer Streitkräfte mit Verweis 
auf zwei Videos des ukrainischen 
Militärs. Beide Videos wurden mitt-
lerweile von zahlreichen russischen 
Militärberichterstattern aufgegriffen 
und auf Telegram-Kanälen weiterver-
breitet. Eines der Videos zeigt, wie 
sich russische Soldaten ergeben. Einer 
nach dem anderen gehen sie mit er-
hobenen Händen und ohne Waffen aus 
dem Haus eines Dorfes und legen sich 
reihenweise hin, mit dem Gesicht zum 
Boden. Das Haus ist umzingelt, meh-
rere ukrainische Soldaten mit Sturm- 
und Maschinengewehren bewachen 
die Kriegsgefangenen.

Russische Medien berichten über 
ein mutmaßliches Kriegsver-
brechen ukrainischer Streitkräfte 
mit Verweis auf zwei Videos 
des ukrainischen Militärs. Beide 
Videos wurden inzwischen von 
zahlreichen russischen Militär-
berichterstattern aufgegriffen und 
ebenso auf Telegram-Kanälen 
weiterverbreitet. 

Auf einem der Videos ergeben 
sich russische Soldaten und 
drumherum umgeben ukrainische 
Soldaten mit Sturm- und Maschi-
nengewehren die Gefangenen.
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18. Nov. 2022, 16:23 
Uhr
https://de.rt.com/euro-
pa/154772-ukrainische-
soldaten-erschiessen-
zehn-russische/

Verweis auf Artikel von 
RT, Kiew beschießt Zi-
vilisten auf der Flucht 
in den befreiten Teil 
des Gebiets Saporosch-
je - viele Tote
https://de.rt.com/
europa/150280-
kiew-beschiesst-zivi-
listen-in-befreiten-teil-
gebiet-saporoschje-flo-
hen-tote-verwundete/

Beteiligte bei 
der Hinrich-
tung, Wehr-
haltung eines 
Kriegsgefan-
genen

Hinrichtung 
russischer 
Soldaten 
durch ukrai-
nische Streit-
kräfte

HSS Sicht/ Mei-
nung von RT

Die Ukrainer sind in Kampfbereit-
schaft, bis auf einen, der die ganze 
Szenerie mit einer Kamera aufnimmt 
und dabei kurz sein Gesicht zeigt. 
Eine Stimme fragt die Russen, ob ein 
Offizier dabei ist. Es sind zehn Kriegs-
gefangene. In dem Moment beginnt 
der letzte Kämpfer, der das umstellte 
Haus verlässt, auf die Ukrainer zu 
schießen.

Es gibt die ukrainischen Soldaten 
in Kampfbereitschaft und einen 
Kamermann, der auch kurz sein 
Gesicht zeigt. 
Jemand fragt die Russen, ob ein 
Offizier anwesend ist. 
Vor Ort sind zehn Kriegsgefange-
ne. In dem Moment verlässt der 
letzte Kämpfer das Haus, um auf 
die Ukrainer zu schießen.
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18. Nov. 2022, 16:23 
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https://de.rt.com/euro-
pa/154772-ukrainische-
soldaten-erschiessen-
zehn-russische/

Zitat von
russischem investiga-
tivem Telegram-Kanal 
„Rybar“

Verweis auf Artikel von 
RT, Kiew beschießt Zi-
vilisten auf der Flucht 
in den befreiten Teil 
des Gebiets Saporosch-
je - viele Tote
https://de.rt.com/
europa/150280-
kiew-beschiesst-zivi-
listen-in-befreiten-teil-
gebiet-saporoschje-flo-
hen-tote-verwundete/

Bewertung 
der Handlung 
des russi-
schen Kämp-
fers, Darstel-
lungsweise in 
Ukraine-Vi-
deos

Hinrichtung 
russischer 
Soldaten 
durch ukrai-
nische Streit-
kräfte

HSS Sicht/ Meinung 
von RT

und 

Telegram-Kanal 
„Rybar“

Bewertung+ 
ohne Beleg

Fakten

„Er wollte sein Leben nur teurer her-
geben“, kommentierte der russische 
investigative Telegram-Kanal „Rybar“ 
diese Aktion. Offenbar hat er einen 
ukrainischen Soldaten verwundet, 
denn die letzten Sekunden des Videos 
zeigen einen jungen ukrainischen 
Soldaten bei seinem Transport in ein 
Feldlazarett. „Andrij, bist du ok?“, 
fragt eine Stimme, eine Tafel wird 
eingeblendet: „Das ist das Ende des 
Märchens“. Das Video ist mit Pop-
Musik unterlegt.

Der auf die ukrainischen Soldaten 
schießende russische Mann wollte 
sein Leben teurer hergeben, sagt 
der Telegram-Kanal „Rybar“. In 
einem der Videos sah man, wie er 
einen der ukrainischen Soldaten 
verletzte. Am Ende des Videos 
wird eine Tafel mit den Worten 
„Das ist das Ende des Märchens“ 
eingeblendet und mit Musik unter-
legt.
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https://de.rt.com/euro-
pa/154772-ukrainische-
soldaten-erschiessen-
zehn-russische/

Verweis auf Artikel von 
RT, Kiew beschießt Zi-
vilisten auf der Flucht 
in den befreiten Teil 
des Gebiets Saporosch-
je - viele Tote
https://de.rt.com/
europa/150280-
kiew-beschiesst-zivi-
listen-in-befreiten-teil-
gebiet-saporoschje-flo-
hen-tote-verwundete/

Aufzeigen 
der Situation 
der russi-
schen Solda-
tenposition, 
aus Drohnen-
Sicht

Hinrichtung 
russischer 
Soldaten 
durch ukrai-
nische Streit-
kräfte

HSS Sicht/ Mei-
nung von RT

Fakten

Was mit den gefangen genommenen 
russischen Soldaten schließlich ge-
schah, zeigt ein anderes Video, das 
von einer Drohne über dem gleichen 
Bauernhof aufgenommen wurde. Es 
zeigt die Sequenz eines Gemetzels. 
Elf russische Soldaten liegen auf der 
Erde, ihre Körperposition ist fast 
genau die gleiche wie auf dem ersten 
Video vom Boden aus aufgenommen, 
ihre Köpfe versinken jedoch in Blut-
lachen. Nur ein Soldat liegt etwas 
abseits.

In einem weiteren Video, das mit 
einer Drohne aufgenommen wur-
de, wurde gezeigt, was mit den 
russischen gefangenen Soldaten 
passierte. 
Es zeigt elf russische Soldaten, 
die auf den Boden liegen, in 
beinahe gleicher Körperposition, 
wie vorherig aus anderer Pers-
pektive gefilmt. Ihre Köpfe ver-
sinken in ihren Blutlachen. Nur 
ein Soldat liegt etwas abseits.
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18. Nov. 2022, 16:23 
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https://de.rt.com/euro-
pa/154772-ukrainische-
soldaten-erschiessen-
zehn-russische/

Verweis auf Artikel 
von RT, “Wir jagen 
und erschießen sie wie 
Schweine“ – Britische 
Zeitung feiert ukraini-
schen Rachefeldzug
https://de.rt.com/
europa/150936-wir-
jagen-und-erschies-
sen-sie-wie-schweine-
daily-mail-feiert-rache-
feldzug-ukrainer/

Gefallene der 
Hinrichtung, 
Inszenierung 
der Hinrich-
tung 

Hinrichtung rus-
sischer Soldaten 
durch ukrainische 
Streitkräfte

HSS Sicht/ Mei-
nung von RT 

und Tele-
gram-Kanal 
„Rybar“

Fakten

Bewertung

Was dazwischen geschah, lässt sich 
unschwer vorstellen. Derjenige, der 
sich nicht ergeben wollte, wurde im 
Kampf erledigt, die anderen wurden 
erschossen, durch einen Kopfschuss. 
„Rybar“ weist darauf hin, dass von 
den Ukrainern zuerst das Drohnen-
video veröffentlicht worden war. Bei 
diesem Video handelt es sich also um 
eine vorsätzliche Zurschaustellung des 
Verbrechens vonseiten der ukraini-
schen Militärangehörigen. Einige von 
den mutmaßlichen Tätern sollen von 
„Rybar“ bereits identifiziert worden 
sein. 

Der russische sich Wehrende 
starb im Kampf gegen die russi-
schen Streitkräfte. Die anderen 
Soldaten wurden durch einen 
Kopfschuss getötet.
Der Telegram-Kanal „Rybar“ 
weist darauf hin, dass das Droh-
nen-Video zuerst veröffentlicht 
wurde. Dies stellt eine vorsätzli-
che Zuschaustellung des Verbre-
chens vonseiten der ukrainischen 
Militärangehörigen dar. Einiger 
der mutmaßlichen Täter wurden 
bereits von „Rybar“ identifiziert.
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Verweis auf Artikel 
von RT, “Wir jagen 
und erschießen sie wie 
Schweine“ – Britische 
Zeitung feiert ukraini-
schen Rachefeldzug
https://de.rt.com/
europa/150936-wir-
jagen-und-erschies-
sen-sie-wie-schweine-
daily-mail-feiert-rache-
feldzug-ukrainer/

Identifizie-
rung der 
ukrainischen 
Soldaten

Hinrichtung 
russischer 
Soldaten durch 
ukrainische 
Streitkräfte

HSS Sicht/ Mei-
nung von RT

und 

Telegram-
Kanal „Ry-
bar“

und

russischer 
TV-Sender 
360

Fakten

Dieser anonym betriebene Kanal einer 
Gruppe russischer Journalisten postete 
Fotos und Namen zweier ukrainischer 
Soldaten, die an diesem Massaker 
teilgenommen haben sollen: Artur 
Bortnitschuk und Nasar Michailowski. 
Sie sollen demnach Absolventen der 
Universität des Innenministeriums in 
Charkow sein. Laut dem russischen 
TV-Sender 360 gehören sie der 80. 
Luftlande-Sturmtruppenbrigade der 
ukrainischen Streitkräfte an.

Der anonyme Telegram-Kanal „Ry-
bar“ russischer Journalisten postete 
Fotos und Namen zweier ukraini-
scher Soldaten, die an dem Massaker 
teilgenommen haben sollen.
Es sind Absolventen der Universität 
des Innenministeriums in Charkow. 
Laut russischem TV-Sender 360 
gehören sie der 80. Luftlande-Sturm-
truppenbrigade der ukrainischen 
Streitkräfte an.
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Verweis auf Artikel 
von RT, “Wir jagen 
und erschießen sie wie 
Schweine“ – Britische 
Zeitung feiert ukraini-
schen Rachefeldzug
https://de.rt.com/
europa/150936-wir-
jagen-und-erschies-
sen-sie-wie-schweine-
daily-mail-feiert-rache-
feldzug-ukrainer/

Ukrainische 
Versuche zu 
militärischen 
Vorstößen 
häufig in dem 
Gebiet

Hinrichtung 
russischer 
Soldaten 
durch ukrai-
nische Streit-
kräfte

HSS Sicht/ Mei-
nung von RT

Fakten

Als Tatort wurde das Dorf Makejewka 
im Norden der Lugansker Volksre-
publik im Grenzgebiet zur Donezker 
Volksrepublik und dem Gebiet Char-
kow identifiziert. Dieser Ort liegt vor 
einer strategisch wichtigen Straße 
in Richtung der Stadt Swatowo. In 
diesem Frontabschnitt gibt es seit 
September immer wieder ukrainische 
Versuche zu militärischen Vorstößen.

Der Tatort ist das Dorf Make-
jewka im Norden der Lugansker 
Volksrepublik im Grenzgebiet 
zur Donezker Volksrepublik und 
dem Gebiet Charkow. Dieser Ort 
liegt vor einer strategisch rele-
vanten Straße in Richtung der 
Stadt Swatowo. Seit September 
gibt es dort immer wieder ukrai-
nische Versuche zu militärischen 
Vorstößen.
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https://de.rt.com/euro-
pa/154772-ukrainische-
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Verweis auf Artikel 
von RT, “Wir jagen 
und erschießen sie wie 
Schweine“ – Britische 
Zeitung feiert ukraini-
schen Rachefeldzug
https://de.rt.com/
europa/150936-wir-
jagen-und-erschies-
sen-sie-wie-schweine-
daily-mail-feiert-rache-
feldzug-ukrainer/

Verweis auf 
ähnliche Vor-
fälle

Hinrichtung 
russischer 
Soldaten durch 
ukrainische 
Streitkräfte

HSS Sicht/ Meinung von 
RT

und

das russische Portal 
Readovka

Fakten, Hinzuzie-
hen der Vergangen-
heit

Auch früher gab es im Zuge der 
russischen Militäroperation bereits 
ähnliche Vorfälle. Auf einen der 
letzten Fälle wies im August das 
russische Portal Readovka hin, als 
es Fotos von drei erschossenen rus-
sischen Soldaten zeigte. Kurz vor 
ihrem Tod wurden sie laut einem 
Video mit verbundenen Augen aus 
einem Transporter ausgeladen und 
auf die Knie bugsiert.

Auch schon im August gab 
es ähnliche Vorfälle, als das 
Portal Readovka Fotos von 
drei erschossenen russischen 
Soldaten zeigte. 
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https://de.rt.com/euro-
pa/154772-ukrainische-
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Verweis auf Artikel von 
RT, Analyse, Begnadig-
te ukrainische Soldatin 
fordert im Fernsehen 
Tod aller Russen – Kin-
der eingeschlossen
https://de.rt.com/
europa/154359-ukra-
inische-soldatin-for-
dert-im-fernsehen-
tod-aller-russen-ein-
schlie%C3%9Flich-
kinder/

Zitat von 
Bild-Journalist Julian 
Röpcke: „offenbar“

Reaktionen 
auf Twitter-
Feed von 
Bild-Jour-
nalist Julian 
Röpcke

Hinrichtung 
russischer 
Soldaten 
durch ukrai-
nische Streit-
kräfte

HSS Sicht/ Meinung 
von RT

und 

deutschen Bild-
Journalisten 
Julian Röpcke 

Der deutsche Bild-Journalist Julian 
Röpcke, der kürzlich von der Ukraine 
per Dekret des Präsidenten mit einem 
Verdienstorden ausgezeichnet wurde, 
postete auf seinem Twitter-Kanal Bil-
der des aktuellen Massakers mit den 
erschossenen russischen Soldaten und 
schrieb, der Vorfall müsse natürlich 
rechtsstaatlich untersucht und auf-
geklärt werden, „offenbar“ hätten die 
ukrainischen Soldaten die russischen 
Kriegsgefangene erschossen. Selbst 
dafür erntete er auf Twitter viel Kritik. 
Mehrere Nutzer warfen ihm Verbrei-
tung „russischer Propaganda“ vor und 
versuchten, die Erschießung zu recht-
fertigen.

Der deutsche Bild-Journalist 
Julian Röpcke wurde kürzlich per 
Dekret des Präsidenten mit einem 
Verdienstorden ausgezeichnet. 
Er postete auf seinem Twitter-
Kanal Bilder der erschossenen 
russischen Soldaten und schrieb, 
der Vorfall müsste rechtsstaatlich 
untersucht und aufgeklärt werden.  
Sogar dafür wurde er auf Twitter 
kritisiert, er würde russische Pro-
paganda verbreiten und versuchen 
die Erschießung zu rechtfertigen.
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18. Nov. 2022, 16:23 
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https://de.rt.com/euro-
pa/154772-ukrainische-
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Verweis auf Artikel von 
RT, Analyse, Begnadig-
te ukrainische Soldatin 
fordert im Fernsehen 
Tod aller Russen – Kin-
der eingeschlossen
https://de.rt.com/
europa/154359-ukra-
inische-soldatin-for-
dert-im-fernsehen-
tod-aller-russen-ein-
schlie%C3%9Flich-
kinder/

Leidtragende 
der Kriegs-
führung der 
Ukraine

Hinrichtung 
russischer 
Soldaten 
durch ukrai-
nische Streit-
kräfte

HSS Sicht/ Mei-
nung von RT 

und

das russische 
Verteidi-
gungsminis-
terium

Fakten

Russland wirft der Ukraine immer 
wieder eine gnadenlose Kriegsführung 
vor, auch gegenüber den eigenen Mili-
tärangehörigen. Am Donnerstag teilte 
das russische Verteidigungsministe-
rium mit, dass fünf Reservisten einer 
Einheit der 81. Luftlandebrigade der 
ukrainischen Streitkräfte in der Ort-
schaft Belogorowka in der Lugansker 
Volksrepublik wegen ihrer Weigerung, 
in die befohlenen Kämpfe zu ziehen, 
von einem Strafkommando erschossen 
wurden.

Sowohl Russland, als auch die 
Ukraine leiden unter der Kriegs-
führung der Ukraine, (Russland, 
sowie das Militär der Ukraine).

Donnerstag teilte das russische 
Verteidigungsministerium mit, 
dass fünf Reservisten einer Ein-
heit der 81. Luftlandebrigade der 
ukrainischen Streitkräfte in der 
Ortschaft Belogorowka in der 
Lugansker Volksrepublik wegen 
ihrer Weigerung, in die befoh-
lenen Kämpfe zu ziehen, von 
einem Strafkommando erschos-
sen wurden.
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pa/154772-ukrainische-
soldaten-erschiessen-
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Verweis auf Artikel von 
RT, Analyse, Begnadig-
te ukrainische Soldatin 
fordert im Fernsehen 
Tod aller Russen – Kin-
der eingeschlossen
https://de.rt.com/
europa/154359-ukra-
inische-soldatin-for-
dert-im-fernsehen-
tod-aller-russen-ein-
schlie%C3%9Flich-
kinder/

Zitat von
russischer Behörde

Stellungnahme 
der russischen Be-
hörde

Hinrichtung 
russischer 
Soldaten 
durch ukrai-
nische Streit-
kräfte

HSS Sicht/ Mei-
nung von RT 

und 

russischer 
Behörde

Fakten+Zitat

Auch zum jüngsten Vorfall im Dorf 
Makejewka nahm die russische Be-
hörde bereits die Stellung. Die „vor-
sätzliche und methodische Tötung von 
mehr als zehn bewegungsunfähigen 
russischen Soldaten durch direkte 
Kopfschüsse“ bestätige den bösartigen 
Charakter des Kiewer Regimes sowie 
derjenigen, die es unterstützen. Das 
Verteidigungsministerium wies darauf 
hin, dass ukrainische Gefangene von 
russischen Streitkräften im Gegensatz 
dazu streng gemäß der Genfer Kon-
vention behandelt werden.

Zum Vorfall im Dorf Makejew-
ka nahm die russische Behörde 
bereits Stellung. 

Die „vorsätzliche und methodi-
sche Tötung von mehr als zehn 
bewegungsunfähigen russischen 
Soldaten durch direkte Kopf-
schüsse“ bestätigt den Charakter 
des Kiewer Regimes, sowie derer 
Unterstützer. Das Verteidigungs-
ministerium wies darauf hin, dass 
ukrainische Gefangene von russi-
schen Streitkräften im Gegensatz 
dazu streng gemäß der Genfer 
Konvention behandelt werden.
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Kriegsverbrechen auf Video festgehalten: Elf russische Soldaten von Ukrainern hingerichtet
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clips/video/154829-
kriegsverbrechen-auf-
video-festgehalten-elf/

Videos über 
Hinrichtung 
russischer 
Soldaten 
durch ukrai-
nische Streit-
kräfte

Hinrichtung 
russischer 
Soldaten 
durch ukrai-
nische Streit-
kräfte

HSS Sicht/ Mei-
nung von RT

Fakten

Im Internet kursieren gerade Video-
aufnahmen der summarischen Hin-
richtung von elf russischen Soldaten 
durch ukrainische Streitkräfte. Auf 
den Bildern sind zunächst Szenen 
der Kapitulation zu sehen.

Im Internet kursieren Videoauf-
nahmen der Hinrichtung von 
elf russischen Soldaten durch 
ukrainische Streitkräfte. Auf den 
Bildern sind zunächst Szenen der 
Kapitulation zu sehen.
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18. Nov. 2022, 
20:43 Uhr
https://de.rt.
com/kurzclips/
video/154829-
kriegsverbrechen-
auf-video-festge-
halten-elf/

Flucht der russi-
schen Soldaten 
vor Hinrichtung 

---------------

Erwähnung 
eines weiteren 
gewaltvollen 
Videos, Kont-
rolle des Dorfen 
durch Russland 
gesichert

Hinrichtung 
russischer 
Soldaten 
durch ukrai-
nische Streit-
kräfte

---------------

Hinrichtung 
russischer 
Soldaten 
durch ukrai-
nische Streit-
kräfte

HSS

-------

HSS

Sicht/ Meinung 
von RT

Fakten

------------------

Sicht/ Meinung 
von RT

Fakten

Dabei wurde das Dorf Pawlowka im 
Donbass als Schauplatz der Kämpfe 
identifiziert. Einer nach dem anderen 
verlassen die sich ergebenden russi-
schen Soldaten das Gehöft, in dem sie 
sich versteckt hatten. Die Aufnahmen 
werden dann abrupt von Schüssen 
unterbrochen.

--------------------------------------------

In einem weiteren Video sind Leichen 
zu sehen, die aufgereiht in Blutlachen 
auf dem Boden liegen. Die Bilder 
dürften etwa vierzehn Tage alt sein. 
Pawlowka wurde inzwischen befreit. 
Es befindet sich nun unter der Kon-
trolle der russischen Armee und der 
DVR-Milizen.

In den Videos über die Hinrichtung 
der russischen Soldaten wurde das 
Dorf Pawlowka im Donbass als 
Schauplatz identifiziert. Die Russen 
versuchen sich zu verstecken, wor-
aufhin die Aufnahmen durch Schüs-
se unterbrochen werden.

--------------------------------------

In einem etwa 14 Tage alten Video 
sind Leichen zu sehen, die aufge-
reiht in Blutlachen auf dem Boden 
liegen. 
Inzwischen ist das Dorf Pawlowka 
befreit und steht unter Kontrolle der 
russischen Armee und der DVR-Mi-
lizen.
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Freiwillige Teilnehmer an der Spezialoperation werden zu Kriegsveteranen



Seite 207.

Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kür-
zel

Art des Framings Textstelle Generalisierung / Narrativ

21. Nov. 2022, 18:11 
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Ergänzung 
von Frei-
willigen und 
deren Er-
langung des 
Status eines 
Kriegsvetera-
nen

Erlangung 
des Status 
eines Kriegs-
veteranen

ESK Sicht/ Meinung 
von RT

Seit dem Beginn der militärischen 
Spezialoperation haben Tausende 
Freiwillige die Reihen der russi-
schen Armee ergänzt. Am Montag 
unterzeichnete Wladimir Putin ein 
Gesetz, das ihnen den Status eines 
Kriegsveteranen verleiht. Außer-
dem werden sie Wehrdienstleisten-
den gleichstellt.

Seit Beginn der militärischen 
Spezialoperation haben tausende 
Freiwillige die Reihen der russi-
schen Armee ergänzt.
Montag unterzeichnete Putin 
ein Gesetz, das ihnen den Status 
eines Kriegsveteranen verleiht. 
Zudem werden sie Wehrdienst-
leistenden gleichgestellt.
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Bildquelle:
Sputnik © Ilja Pitalew 
Freiwillige am 19. Juli 
2022 bei einer Schieß-
übung im Ausbildungs-
zentrum der Spezialein-
satzkräfte in der Stadt 
Gudermes

Erlangung des 
Status eines 
Kriegsveteranen 
und -versehrten 
für Freiwillige 

Erlangung 
des Status 
eines Kriegs-
veteranen

ESK Sicht/ Mei-
nung von RT
 
Gain-Frame:
Status eines 
Kriegsver-
sehrten

Freiwillige, die an der militärischen 
Spezialoperation teilnehmen, erhalten 
nun den Status eines Kriegsveteranen. 
Der russische Präsident Wladimir 
Putin hat am Montag ein entsprechen-
des Gesetz unterzeichnet. Dieses wird 
für jene Soldaten gelten, die sich den 
Freiwilligenverbänden angeschlossen 
haben und an der Seite der russischen 
Armee kämpfen. Dabei geht es um 
Verbände, die offiziell von den staat-
lichen Behörden aufgestellt wurden. 
Außerdem verleiht das Gesetz jenen 
Freiwilligen, die im Laufe der Spezi-
aloperation schwere Verletzungen er-
litten haben, den Status eines Kriegs-
versehrten.

Freiwillige Beteiligte an der 
militärischen Spezialoperation 
erhalten den Status eines Kriegs-
veteranen.
Präsident Wladimir Putin hat 
Montag ein entsprechendes 
Gesetz unterzeichnet, welches 
für Soldaten des Freiwilligenver-
bandes gilt.
Solche Verbände wurden offiziell 
von den staatlichen Behörden 
aufgestellt. 
Zudem bekommen die Freiwil-
ligen, die schwere Verletzungen 
erlitten haben, den Status des 
Kriegsversehrten.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kür-
zel

Art des Framings Textstelle Generalisierung / Narrativ

21. Nov. 2022, 18:11 
Uhr, https://de.rt.com/
russland/155044-frei-
willige-teilnehmer-an-
sonderoperation-wer-
den/

Erklärung der 
Gesetze 

Erlangung 
des Status 
eines Kriegs-
veteranen

ESK Sicht/ Meinung 
von RT

Fakten+
Gain-Framing

Das Gesetz wurde auf dem staatlichen 
Internet-Portal für Rechtsinformatio-
nen veröffentlicht. Es gilt für alle seit 
dem 24. Februar 2022 entstandenen 
Rechtsverhältnisse. Daneben ist in 
Russland seit Anfang November ein 
Gesetz in Kraft, das freiwillige Sol-
daten Wehrdienstleistenden gleich-
stellt. Demnach genießen sie und 
ihre Familien entsprechende soziale 
Garantien und Entschädigungen, und 
ihre Entlohnung darf nicht niedriger 
sein als die der Zeitsoldaten auf dem-
selben Posten.

Das Gesetz Beteiligte von Frei-
willigenverbänden russischer 
Seite wurde auf dem staatlichen 
Internet-Portal für Rechts-
informationen veröffentlicht. Es 
gilt seit dem 24. Februar 2022. 
Daneben ist seit Anfang Novem-
ber das Gesetz bestehend, das 
freiwillige Soldaten mit Wehr-
dienstleistenden gleichstellt. 
Dies bedeutet, dass sie und ihre 
Angehörigen soziale Leistungen, 
sowie Entschädigungen erhalten 
und ihre Entlohnung nicht niedri-
ger sein darf, als die der Zeitsol-
daten auf demselben Posten.
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Quelle Themenbe-
reich

Kategorie Kür-
zel

Art des Fra-
mings

Textstelle Generalisierung / Narrativ

21. Nov. 2022, 
18:11 Uhr, 
https://de.rt.
com/russ-
land/155044-
freiwillige-
teilnehmer-an-
sonderopera-
tion-werden/

Bekannt-
machung der 
Zahl der Frei-
willigen + 
Beendigung 
der Teilmo-
bilmachung

Erlangung 
des Status 
eines Kriegs-
veteranen

ESK Sicht/ Meinung 
von RT

Fakten

Zuvor hatte der russische Generalstab be-
kannt gegeben, mehr als 15.000 Menschen 
hätten sich den Freiwilligenverbänden an-
geschlossen. Darunter sind diejenigen, die 
sich bereits in den ersten Monaten nach dem 
Beginn der militärischen Spezialoperation 
für den freiwilligen Dienst gemeldet hatten. 
Manche hatten diese Entscheidung im Laufe 
der Teilmobilmachung getroffen, die Anfang 
November für beendet erklärt wurde.

Der russische Generalstab hat mehr 
als 15.000 Menschen bekanntgege-
ben, die sich den Freiwiligenver-
bänden anschlossen. Darunter auch 
diejenigen, die bereits die ersten 
Monate für den freiwilligen Dienst 
gemeldet waren. Manche haben sich 
dafür während der Teilmobilmachung 
entschieden, die Anfang November 
für beendet erklärt wurde.
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Zusammenfassungen der Tabellen - Ergebnis-Tabellen

Datum Themenbereiche Kategorien Kürzel Anzahl 
d. TB

Ende der Mobilmachung: Putin will „mit Juristen sprechen, ob Dekret erforderlich ist

1. Nov. 2022 
11:26 Uhr

Teilmobilmachung abgeschlossen, Frage nach Formalitäten zur Teilmobil-
machung

Teilmobilmachung TMM

1. Nov. 2022 
11:26 Uhr

Maßnahmen nach Abschluss der Teilmobilmachung Teilmobilmachung TMM 2x

1. Nov. 2022 
11:26 Uhr

Maßnahmen zum Abschluss der Teilmobilmachung Teilmobilmachung TMM

1. Nov. 2022 
11:26 Uhr

Auswirkungen der Mobilisierung Teilmobilmachung TMM

1. Nov. 2022 
11:26 Uhr

Maßnahmen für die Bestrafung Wehrdienstverweigerer Teilmobilmachung TMM 2x

1. Nov. 2022 
11:26 Uhr

Anzahl der Mobilisierten Teilmobilmachung TMM

1. Nov. 2022 
11:26 Uhr

Einhergehende Schwierigkeiten mit der Teilmobilmachung Teilmobilmachung TMM

Waffeninspektion durch US-Truppen: US-Soldaten sind in der Ukraine aktiv

1. Nov. 2022 
13:24 Uhr

US-Soldaten sind zur Waffeninspektion in der Ukraine Waffeninspektion in der Ukraine WIU

1. Nov. 2022 
13:24 Uhr

Ausführungen der USA bezüglich des Ukraine-Kriegs Waffeninspektion in der Ukraine WIU 3x

1. Nov. 2022 
13:24 Uhr

Bedingungen der Waffeninspektion in der Ukraine Waffeninspektion in der Ukraine WIU

1. Nov. 2022 
13:24 Uhr

Intentionen der Waffeninspektion in der Ukraine Waffeninspektion in der Ukraine WIU

1. Nov. 2022 
13:24 Uhr

Beteiligung der US-Truppen im Ukraine-Krieg Teilmobilmachung TMM
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Ergebnis-Tabellen

Mobilisierte werden für Erfolg der neuen russischen Offensive sorgen

2. Nov. 2022 
19:05 Uhr

Einberufung von Soldaten Teilmobilmachung TMM 2x

2. Nov. 2022 
19:05 Uhr 

Regelungen der Soldaten-Einberufung Teilmobilmachung TMM

2. Nov. 2022 
19:05 Uhr

Ausbildungsmaßnahmen und -kapazitäten Teilmobilmachung TMM

2. Nov. 2022 
19:05 Uhr

Einsatz neu formierter Verbände Teilmobilmachung TMM

2. Nov. 2022 
19:05 Uhr

Einfluss der Verstärkung des Truppenkontingents auf die Militäroperation Teilmobilmachung TMM

2. Nov. 2022 
19:05 Uhr

Kapazitäten Teilmobilmachung TMM

2. Nov. 2022 
19:05 Uhr

Einfluss der bereits Mobilisierten Teilmobilmachung TMM

2. Nov. 2022 
19:05 Uhr

Deckung der Kriegsgebiete Teilmobilmachung TMM 3x

2. Nov. 2022 
19:05 Uhr

Zusammensetzung zu Zug- und Kompaniegruppen,
Ausbildung

Teilmobilmachung TMM

2. Nov. 2022 
19:05 Uhr

W-Frage: Wer? Teilmobilmachung TMM

2. Nov. 2022 
19:05 Uhr

Einberufung von Soldaten Teilmobilmachung TMM

2. Nov. 2022 
19:05 Uhr

Besetzung Russlands durch Gegner Teilmobilmachung TMM

2. Nov. 2022 
19:05 Uhr

Verordnung der Teilmobilmachung Teilmobilmachung TMM

2. Nov. 2022 
19:05 Uhr

Prozess der Kriegsentwicklung Teilmobilmachung TMM 3x
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Ergebnis-Tabellen

2. Nov. 2022 
19:05 Uhr

Einschätzung der Kräfte der Mobilisierten Teilmobilmachung TMM

2. Nov. 2022 
19:05 Uhr

Verordnungen für Mobilisierte
Kapazitäten 

Teilmobilmachung TMM

2. Nov. 2022 
19:05 Uhr

Verordnungen für Mobilisierte/ Einsatzbereich der Mobilisierten Teilmobilmachung TMM

2. Nov. 2022 
19:05 Uhr

Einsatzbereich der Mobilisierten Teilmobilmachung TMM

2. Nov. 2022 
19:05 Uhr

Prozesse der Kriegsführung Teilmobilmachung TMM

Schießübungen in Kaliningrad: Mobilisierte Soldaten trainieren auf Gelände der Baltischen Flotte

6. Nov. 2022 
20:14 Uhr

Verteidigungsministerium Russlands zeigt Schießübungen der Mobilisier-
ten

Schießübungen Mobilisierter

6. Nov. 2022 
20:14 Uhr

Schießübungen Mobilisierter auf dem Übungsgelände der Baltischen Flot-
te im Kaliningrader Gebiet

Schießübungen Mobilisierter SM

Weitere Soldaten aus ukrainischer Gefangenschaft gerettet: Ihr Zustand ist sehr ernst

7. Nov. 2022 
19:26 Uhr

Rettung der Soldaten aus ukrainischer Gefangenschaft Rettung der Soldaten aus ukraini-
scher Gefangenschaft

RSG

Werde mich mit den Menschen treffen“ – Putin will mit Bürgern über Mobilisierung sprechen

8. Nov. 2022 
17:23 Uhr

Twer als Anziehungspunkt für Touristen und  Unterstützung der Mobili-
sierten und ihrer Familien

Twer als Anziehungspunkt für Tou-
risten und  Unterstützung der Mobili-
sierten und ihrer Familien

TATUMF

Russische Armee greift ukrainische Einheiten am rechten Ufer des Dnjepr an

11. Nov. 2022 
15:52 Uhr

Abzug der russichen Armee vom rechten Ufer des Dnepr Abzug der russichen Armee vom 
rechten Ufer des Dnepr

AAUD

11. Nov. 2022 
15:52 Uhr

Ansammlungen ukrainischer Truppen und Kriegsgeräte Abzug der russichen Armee vom 
rechten Ufer des Dnepr

AAUD
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Ergebnis-Tabellen

11. Nov. 2022 
15:52 Uhr

Abzug und Verteidigungshaltungen der russischen Soldaten Abzug der russichen Armee vom 
rechten Ufer des Dnepr

AAUD

11. Nov. 2022 
15:52 Uhr

Zustimmung des Verteidigungsministers Sergei Schoigu für Verteidungs-
pläne und Truppenabzug

Abzug der russichen Armee vom 
rechten Ufer des Dnepr

AAUD

11. Nov. 2022 
15:52 Uhr

Erfolg des Truppenabzugs Abzug der russichen Armee vom 
rechten Ufer des Dnepr

AAUD

„Rettung unbezahlbarer Soldatenleben“ – Reaktionen auf den Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

Debatte über Rückzug der russischen Truppen Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

Rückzug der russischen Truppen Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

Berichterstattung Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

Übernahme von Gebieten Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD 2x

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

Ankündigung der Rückkehr der russischen Armee Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

Rückzug der russischen Truppen Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD 1x

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

Territoriale Souveränität als Wert Russlands Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

Verständnis für Rückzug der russischen Truppen Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD 1x

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

W-Frage: Wer? Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

Verantwortung gegenüber den Soldaten Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD 1x

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

W-Frage: Wer? Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD
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Ergebnis-Tabellen

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

Verantwortung gegenüber den Soldaten Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD 3x

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

Verantwortung gegenüber den Soldaten, keine Versorgungsmöglichkeiten 
mehr für Soldaten

Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

Verantwortung gegenüber den Soldaten Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

einige Todesopfer, gleichzeitig Verantwortung gegenüber den Soldaten Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

Warnung vor Ednzeitstimmung, Verantwortung gegenüber den Soldaten Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

Zwei Handlungsmöglichkeit, Verantwortung gegenüber den Soldaten Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

Verantwortung gegenüber den Soldaten Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD 3x

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

Berichterstattung des Ukraine Kriegs Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

Paranoia in Gesellschaft, Berichterstattung des Ukraine Kriegs Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

Berichterstattung des Ukraine Kriegs Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

Verzerrungen in der Berichterstattung des Ukraine Kriegs Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

Aufgabe der Presse, Berichterstattung des Ukraine Kriegs Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

Entscheidung für Rückzug der Soldaten Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

Evakuierung Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

Hoffnung auf Umstimmung gegen den Rückzug der Soldaten Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD
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Ergebnis-Tabellen

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

Entwicklung der Stadt Cherson Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

Argumente gegen den Rückzug der Soldaten Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

aktuelle Lage der russischen Armee Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD 2x

11. Nov. 2022 
16:55 Uhr

Argumente gegen den Rückzug der Soldaten Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD 3x

Erneut ukrainischer Soldat mit Nazi-Insignien gesichtet

13. Nov. 2022 
18:54 Uhr

Sichtung ukrainischer Soldaten mit Symbol der SS-Sturmbrigaden Dirle-
wanger

Abzug russischer Truppen AT

13. Nov. 2022 
18:54 Uhr

Konsequenzen des Abzugs der russischen Armee Abzug russischer Truppen AT

13. Nov. 2022 
18:54 Uhr

Helme der ukrainischen Soldaten Abzug russischer Truppen AT

13. Nov. 2022 
18:54 Uhr

Reaktionen auf Helme der ukrainischen Soldaten Abzug russischer Truppen AT

13. Nov. 2022 
18:54 Uhr

Rolle der Dirlewanger Sturmbrigade Abzug russischer Truppen AT

13. Nov. 2022 
18:54 Uhr

Vorkommnisse rechter Abzeichen Abzug russischer Truppen AT

13. Nov. 2022 
18:54 Uhr

Stellungnahme der Ukraine Abzug russischer Truppen AT

Begnadigte ukrainische Soldatin fordert im Fernsehen Tod aller Russen – Kinder eingeschlossen

14. Nov. 2022 
21:06 Uhr

Forderung der Vernichtung aller Russen, Registration der Nazifizierung 
der Ukraine

Darstellung der westlichen/ deut-
schen Seite

DDWS

14. Nov. 2022 
21:06 Uhr

Bericht über Olga Lokunowa Darstellung der westlichen/ deut-
schen Seite

DDWS 5x

14. Nov. 2022 
21:06 Uhr

Darstellung aus russischer Perspektive über den Narrativ innerhalb der 
ukrainischen Gesellschaft über Russland

Darstellung der westlichen/ deut-
schen Seite

DDWS 5x
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Die schwierige Entscheidung, die General Surowikin treffen musste

15. Nov. 2022 
06:45 Uhr

Sergei Surowikins Entscheidung über den Rückzug vom rechten Ufer des 
Dnjepr

Abzug vom rechten Ufer Dnjepr AVRUD

15. Nov. 2022 
06:45 Uhr

1944 Situation der Wehrmacht Abzug vom rechten Ufer Dnjepr AVRUD

15. Nov. 2022 
06:45 Uhr

1944 Adolf Hitlers Handlungen Abzug vom rechten Ufer Dnjepr AVRUD 4x

15. Nov. 2022 
06:45 Uhr

Abzug russischer Armee vom russischem Westufter Dnjepr Abzug vom rechten Ufer Dnjepr AVRUD

15. Nov. 2022 
06:45 Uhr

Frage nach Gründen des Abzugs und nach Konsequenzen Abzug vom rechten Ufer Dnjepr AVRUD

15. Nov. 2022 
06:45 Uhr

Frage nach Gründen des Abzugs Abzug vom rechten Ufer Dnjepr AVRUD 5x

15. Nov. 2022 
06:45 Uhr

Handlungen der ukrainischen Seite nach Abzug der Russen Abzug vom rechten Ufer Dnjepr AVRUD

15. Nov. 2022 
06:45 Uhr

Konsequenzen des Abzugs für die Russen Abzug vom rechten Ufer Dnjepr AVRUD

15. Nov. 2022 
06:45 Uhr

These 2: Falle der russischen Seite Abzug vom rechten Ufer Dnjepr AVRUD 2x

15. Nov. 2022 
06:45 Uhr

Schlussfolgerungen über Abzug und ein konventionelles Manöver durch 
Russen

Abzug vom rechten Ufer Dnjepr AVRUD 2x

15. Nov. 2022 
06:45 Uhr

Schlussfolgerungen über Abzug und die These einer Falle durch die Rus-
sen

Abzug vom rechten Ufer Dnjepr AVRUD

15. Nov. 2022 
06:45 Uhr

Schlussfolgerungen über Abzug und die These einer geheimen Abma-
chung

Abzug vom rechten Ufer Dnjepr AVRUD 3x

15. Nov. 2022 
06:45 Uhr

Prozesse während des Abzugs der russischen Armee Abzug vom rechten Ufer Dnjepr AVRUD

15. Nov. 2022 
06:45 Uhr

Schlussfolgerungen über Abzug und These der operativen Wahl Abzug vom rechten Ufer Dnjepr AVRUD
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15. Nov. 2022 
06:45 Uhr

Meinung von RT-Autor zu der Lage in Cherson Abzug vom rechten Ufer Dnjepr AVRUD 5x

15. Nov. 2022 
06:45 Uhr

Interessenkonflikte von Russland und der Umgang mit ihnen, während des 
Krieges

Abzug vom rechten Ufer Dnjepr AVRUD

15. Nov. 2022 
06:45 Uhr

Informationen zum Autor des RT-Artikels Abzug vom rechten Ufer Dnjepr AVRUD

Intensive Ausbildung: Mobilisierte Soldaten simulieren realistische Kampfszenarien

15. Nov. 2022 
18:43 Uhr

Einsatzbereich der Mobilisierten Teilmobilmachung TMM

15. Nov. 2022 
18:43 Uhr

Ausbildung der Mobilisierten Teilmobilmachung TMM

Ukrainische Soldatin fordert im Fernsehen: „Alle Russen müssen sterben – auch kleine Kinder“

15. Nov. 2022 
18:43 Uhr

Ukrainische Soldatin gibt ihre Meinung über Russen im TV kund Darstellung der ukrainischen Seite DDWS

15. Nov. 2022 
18:43 Uhr

Begnadigte russische Soldatin wurde zu ihrer Freilassung und Meinung 
über Russland befragt

Darstellung der ukrainischen Seite DDWS

15. Nov. 2022 
18:43 Uhr

Meinung von Olga Lokunowa über Russen Darstellung der ukrainischen Seite DDWS

15. Nov. 2022 
18:43 Uhr

Registrierung der Nazifizierung der Ukraine Darstellung der ukrainischen Seite DDWS

EU-Außenbeauftragter Borrell: 15.000 ukrainische Soldaten werden in der EU ausgebildet

15. Nov. 2022 
21:16 Uhr

Bedeutung der koordinierten jährlichen Überprüfung der Verteidigungs-
politik und der Ausbildung der ukrainischen Soldaten

Tagung des Rates „Auswärtige An-
gelegenheiten“

TDRAA

15. Nov. 2022 
21:16 Uhr

Tagung des Rates „Auswärtige Angelegenheiten“ Tagung des Rates „Auswärtige An-
gelegenheiten“

TDRAA

15. Nov. 2022 
21:16 Uhr

Meinung vom Vertreter der EU für Außen- und Sicherheitspolitik, 
Bedeutung der Koordinierten Jährlichen Überprüfung der Verteidigungs-
politik

Tagung des Rates „Auswärtige An-
gelegenheiten“

TDRAA

Ergebnis-Tabellen
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15. Nov. 2022 
21:16 Uhr

Zeitpunkt der Einsatzmöglichkeit ukrainischer Soldaten Tagung des Rates „Auswärtige An-
gelegenheiten“

TDRAA

15. Nov. 2022 
21:16 Uhr

Maßnahmen für die Sicherheits- und Militärhilfe für die Ukraine Tagung des Rates „Auswärtige An-
gelegenheiten“

TDRAA

„Rettung unbezahlbarer Soldatenleben“ – Reaktionen auf den Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer

16. Nov. 2022 
11:28 Uhr

Ukrainische Medien berichten über die Mobilmachung. Sicherheitsmaßnahmen S

16. Nov. 2022 
11:28 Uhr

Einberufungsformulare, Frage nach der Mobilmachung Sicherheitsmaßnahmen S

16. Nov. 2022 
11:28 Uhr

Einberufungsformulare, keine Mobilmachung Sicherheitsmaßnahmen S

16. Nov. 2022 
11:28 Uhr

Sicherheitsmaßnahmen gegen die Ukraine, Meinung Ukraine Sicherheitsmaßnahmen S

16. Nov. 2022 
11:28 Uhr

Begründung der Sicherheitsmaßnahmen, Darstellung der Handlungen der 
Ukraine

Sicherheitsmaßnahmen S

RT fordert von UN-Beamtin Dementi nach Aussage über angebliche Viagra-Vergabe an russische Soldaten 

16. Nov. 2022 
11:33 Uhr

Forderung nach Berichtigung der Aussage von Pramilla Patten Forderung nach Berichtigung der 
Aussage von Pramilla Patten

FBAP 2x

16. Nov. 2022 
11:33 Uhr

Pramilla Pattens Verantwortung in der Öffentlichkeit Forderung nach Berichtigung der 
Aussage von Pramilla Patten

FBAP

16. Nov. 2022 
11:33 Uhr

Pramilla Pattens Verantwortung in den öffentlichen Medien Forderung nach Berichtigung der 
Aussage von Pramilla Patten

FBAP 4x

16. Nov. 2022 
11:33 Uhr

Einordnung Pramila Pattens Aussage, Vegleich mit Konflikt in Lybien Forderung nach Berichtigung der 
Aussage von Pramilla Patten

FBAP

16. Nov. 2022 
11:33 Uhr

Offenlegung von Pramila Pattens Quellen Forderung nach Berichtigung der 
Aussage von Pramilla Patten

FBAP

Mehr als 1.400 ukrainische Soldaten getötet – Russland nimmt Pawlowka ein

16. Nov. 2022 
14:56 Uhr

Schießübungen Mobilisierter auf dem Übungsgelände der Baltischen Flot-
te im Kaliningrader Gebiet

Schießübungen Mobilisierter SM

Ergebnis-Tabellen
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Ukrainische Soldaten erschießen zehn russische Kriegsgefangene und stellen Beweise selbst ins Netz

18. Nov. 2022 
16:23 Uhr

Videobeweise über den Beschuss wehrloser russischer Soldaten durch 
Ukrainer

Hinrichtung russischer Soldaten 
durch ukrainische Streitkräfte

HSS

18. Nov. 2022 
16:23 Uhr

Verweis auf Videos über die Hinrichtung russischer Soldaten durch ukrai-
nische Streitkräfte

Hinrichtung russischer Soldaten 
durch ukrainische Streitkräfte

HSS

18. Nov. 2022 
16:23 Uhr

Beteiligte bei der Hinrichtung, Wehrhaltung eines Kriegsgefangenen Hinrichtung russischer Soldaten 
durch ukrainische Streitkräfte

HSS

18. Nov. 2022 
16:23 Uhr

Bewertung der Handlung des russischen Kämpfers, Darstellungsweise in 
Ukraine-Videos

Hinrichtung russischer Soldaten 
durch ukrainische Streitkräfte

HSS

18. Nov. 2022 
16:23 Uhr

Aufzeigen der Situation der russischen Soldatenposition, aus Drohnen-
Sicht

Hinrichtung russischer Soldaten 
durch ukrainische Streitkräfte

HSS

18. Nov. 2022 
16:23 Uhr

Gefallene der Hinrichtung, Inszenierung der Hinrichtung Hinrichtung russischer Soldaten 
durch ukrainische Streitkräfte

HSS

18. Nov. 2022 
16:23 Uhr

Identifizierung der ukrainischen Soldaten Hinrichtung russischer Soldaten 
durch ukrainische Streitkräfte

HSS

18. Nov. 2022 
16:23 Uhr

Ukrainische Versuche zu militärischen Vorstößen häufig in dem Gebiet Hinrichtung russischer Soldaten 
durch ukrainische Streitkräfte

HSS

18. Nov. 2022 
16:23 Uhr

Verweis auf ähnliche Vorfälle Hinrichtung russischer Soldaten 
durch ukrainische Streitkräfte

HSS

18. Nov. 2022 
16:23 Uhr

Reaktionen auf Twitter-Feed von Bild-Journalist Julian Röpcke Hinrichtung russischer Soldaten 
durch ukrainische Streitkräfte

HSS

18. Nov. 2022 
16:23 Uhr

Leidtragende der Kriegsführung der Ukraine Hinrichtung russischer Soldaten 
durch ukrainische Streitkräfte

HSS

18. Nov. 2022 
16:23 Uhr

Stellungnahme der russischen Behörde Hinrichtung russischer Soldaten 
durch ukrainische Streitkräfte

HSS

Freiwillige Teilnehmer an der Spezialoperation werden zu Kriegsveteranen

21. Nov. 2022 
18:11 Uhr

Ergänzung von Freiwilligen und deren Erlangung des Status eines Kriegs-
veteranen

Erlangung des Status eines Kriegs-
veteranen

ESK
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21. Nov. 2022 
18:11 Uhr

Erlangung des Status eines Kriegsveteranen und -versehrten für Freiwilli-
ge

Erlangung des Status eines Kriegs-
veteranen

ESK

21. Nov. 2022 
18:11 Uhr

Erklärung der Gesetze Erlangung des Status eines Kriegs-
veteranen

ESK

21. Nov. 2022 
18:11 Uhr

Bekanntmachung der Zahl der Freiwilligen + Beendigung der Teilmobil-
machung

Erlangung des Status eines Kriegs-
veteranen

ESK

Kriegsverbrechen auf Video festgehalten: Elf russische Soldaten von Ukrainern hingerichtet

21. Nov. 2022 
20:43 Uhr

Videos über Hinrichtung russischer Soldaten durch ukrainische Streitkräfte Hinrichtung russischer Soldaten 
durch ukrainische Streitkräfte

HSS

21. Nov. 2022 
20:43 Uhr

Flucht der russischen Soldaten vor Hinrichtung Hinrichtung russischer Soldaten 
durch ukrainische Streitkräfte

HSS

21. Nov. 2022 
20:43 Uhr

Erwähnung eines weiteren gewaltvollen Videos, Kontrolle des Dorfen 
durch Russland gesichert

Hinrichtung russischer Soldaten 
durch ukrainische Streitkräfte

HSS
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Sammlung aller Kategorien + Kürzel

Kategorie Kürzel

Teilmobilmachung TMM
Waffeninspektion in der Ukraine WIU
Schießübungen Mobilisierter SM
Rückzug vom rechten Dnjepr-Ufer RVRD
Abzug russischer Truppen AT
Das Emblem der Dirlewanger Sturmbrigade DEDDS
Darstellung der ukrainischen Seite DDUS
Darstellung der westlichen/ deutschen Seite DDWS
Abzug vom rechten Ufer Dnjepr AVRUD
Tagung des Rates „Auswärtige Angelegenheiten“ TDRAA
Sicherheitsmaßnahmen S
Forderung nach Berichtigung der Aussage von Pramilla Patten FBAP
Hinrichtung russischer Soldaten durch ukrainische Streitkräfte HSS
Erlangung des Status eines Kriegsveteranen ESK
Abzug vom rechten Ufer Dnjepr AVRUD
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Sammlung aller Themenbereiche

Themenbereiche

Maßnahmen nach Abschluss der Teilmobilmachung

Maßnahmen zum Abschluss der Teilmobilmachung

Auswirkungen der Mobilisierung

Maßnahmen für die Bestrafung Wehrdienstverweigerer

Anzahl der Mobilisierten

Ausführungen der USA bezüglich des Ukraine-Kriegs

Bedingungen der Waffeninspektion in der Ukraine

Intentionen der Waffeninspektion in der Ukraine

Beteiligung der US-Truppen im Ukraine-Krieg

Einberufung von Soldaten

Besetzung Russlands durch Gegner

Verordnung der Teilmobilmachung

Prozess der Kriegsentwicklung

Themenbereiche

Einschätzung der Kräfte der Mobilisierten

Verordnungen für Mobilisierte, Kapazitäten

Verordnungen für Mobilisierte/ Einsatzbereich der Mobilisierten

Einsatzbereich der Mobilisierten

Prozesse der Kriegsführung

Verteidigungsministerium Russlands zeigt Schießübungen der Mobilisierten

Schießübungen Mobilisierter auf dem Übungsgelände der Baltischen Flotte im Kaliningrader Gebiet

Rettung der Soldaten aus ukrainischer Gefangenschaft

Twer als Anziehungspunkt für Touristen und  Unterstützung der Mobilisierten und ihrer Familien

Abzug der russichen Armee vom rechten Ufer des Dnepr

Ansammlungen ukrainischer Truppen und Kriegsgeräte

Abzug und Verteidigungshaltungen der russischen Soldaten

Zustimmung des Verteidigungsministers Sergei Schoigu für Verteidungspläne und Truppenabzug
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Sammlung aller Themenbereiche

Themenbereiche

Erfolg des Truppenabzugs

Debatte über Rückzug der russischen Truppen

Rückzug der russischen Truppen

Berichterstattung

Übernahme von Gebieten

Ankündigung des Rückkehr der russischen Armee

Territoriale Souveränität als Wert Russlands

Verständnis für Rückzug der russischen Truppen

Verantwortung gegenüber den Soldaten

Verantwortung gegenüber den Soldaten, keine Versorgungsmöglichkeiten 
mehr für Soldaten
einige Todesopfer, gleichzeitig Verantwortung gegenüber den Soldaten

Warnung vor Ednzeitstimmung, Verantwortung gegenüber den Soldaten

Zwei Handlungsmöglichkeit, Verantwortung gegenüber den Soldaten

Themenbereiche

Verantwortung gegenüber den Soldaten

Berichterstattung des Ukraine Kriegs

Paranoia in Gesellschaft, Berichterstattung des Ukraine Kriegs

Verzerrungen in der Berichterstattung des Ukraine Kriegs

Aufgabe der Presse, Berichterstattung des Ukraine Kriegs

Entscheidung für Rückzug der Soldaten

Evakuierung

Hoffnung auf Umstimmung gegen den Rückzug der Soldaten

Berichterstattung des Ukraine Kriegs
und Vorhaben
Argumente gegen den Rückzug der Soldaten

Entwicklung der Stadt Cherson

aktuelle Lage der russischen Armee

Sichtung ukrainischer Soldaten mit Symbol der SS-Sturmbrigaden Dirlewanger
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Sammlung aller Themenbereiche

Themenbereiche

Geschehnisse während des Abzugs der russischen Armee

Helme der ukrainischen Soldaten

Reaktionen auf Helme der ukrainischen Soldaten

Rolle der Dirlewanger Sturmbrigade

Vorkommnisse rechter Abzeichen bei Ukraine

Stellungnahme der Ukraine

Forderung der Vernichtung aller Russen, Registration der Nazifizierung der 
Ukraine
Bericht über Olga Lokunowa

Darstellung aus russischer Perspektive über den Narrativ innerhalb der 
ukrainischen Gesellschaft über Russland
Sergei Surowikins Entscheidung über den Rückzug vom rechten Ufer des 
Dnjepr
1944 Situation der Wehrmacht

1944 Adolf Hitlers Handlungen

1943 Adolf Hitlers Handlungen

Themenbereiche

Abzug russischer Armee vom russischem Westufter Dnjepr

Frage nach Gründen des Abzugs und nach Konsequenzen

Handlungen der ukrainischen Seite nach Abzug der Russen

Konsequenzen des Abzugs für die Russen

Schlussfolgerungen über Abzug und ein konventionelles Manöver durch Rus-
sen
Schlussfolgerungen über Abzug und die Konsequenzen einer geheimen Abma-
chung
Prozesse während des Abzugs der russischen Armee

Schlussfolgerungen über Abzug und These der operativen Wahl

Meinung von RT-Autor zu der Lage in Cherson

Interessenkonflikte von Russland und der Umgang mit ihnen, während des 
Krieges
Informationen zum Autor des RT-Artikels

Einsatzbereich der Mobilisierten

Ausbildung der Mobilisierten
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Sammlung aller Themenbereiche

Themenbereiche

Ukrainische Soldatin gibt ihre Meinung über Russen im TV kund

Begnadigte russische Soldatin wurde zu ihrer Freilassung und Meinung 
über Russland befragt
Meinung von Olga Lokunowa über Russen

Registrierung der Nazifizierung der Ukraine

Bedeutung der koordinierten jährlichen Überprüfung der Verteidigungs-
politik und der Ausbildung der ukrainischen Soldaten
Tagung des Rates „Auswärtige Angelegenheiten“

Meinung vom Vertreter der EU für Außen- und Sicherheitspolitik, 
Bedeutung der Koordinierten Jährlichen Überprüfung der Verteidigungs-
politik
Zeitpunkt der Einsatzmöglichkeit ukrainischer Soldaten

Maßnahmen für die Sicherheits- und Militärhilfe für die Ukraine

Ukrainische Medien berichten über die Mobilmachung.

Einberufungsformulare, Frage nach der Mobilmachung

Sicherheitsmaßnahmen gegen die Ukraine, Meinung Ukraine

Begründung der Sicherheitsmaßnahmen, Darstellung der Handlungen 
der Ukraine

Themenbereiche

Forderung nach Berichtigung der Aussage von Pramilla Patten

Pramilla Pattens Verantwortung in der Öffentlichkeit

Einordnung Pramila Pattens Aussage, Vegleich mit Konflikt in Lybien

Offenlegung von Pramila Pattens Quellen

Schießübungen Mobilisierter auf dem Übungsgelände der Baltischen Flotte im 
Kaliningrader Gebiet
Videobeweise über den Beschuss wehrloser russischer Soldaten durch Ukrainer

Verweis auf Videos über die Hinrichtung russischer Soldaten durch ukrainische 
Streitkräfte
Beteiligte bei der Hinrichtung, Wehrhaltung eines Kriegsgefangenen

Bewertung der Handlung des russischen Kämpfers, Darstellungsweise in Ukrai-
ne-Videos
Aufzeigen der Situation der russischen Soldatenposition, aus Drohnen-Sicht

Gefallene der Hinrichtung, Inszenierung der Hinrichtung

Identifizierung der ukrainischen Soldaten

Ukrainische Versuche zu militärischen Vorstößen häufig in dem Gebiet
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Sammlung aller Themenbereiche

Themenbereiche

Reaktionen auf Twitter-Feed von Bild-Journalist Julian Röpcke

Leidtragende der Kriegsführung der Ukraine

Stellungnahme der russischen Behörde

Videos über Hinrichtung russischer Soldaten durch ukrainische Streit-
kräfte
Flucht der russischen Soldaten vor Hinrichtung 

Erwähnung eines weiteren gewaltvollen Videos, Kontrolle des Dorfen 
durch Russland gesichert
Ergänzung von Freiwilligen und deren Erlangung des Status eines 
Kriegsveteranen
Erlangung des Status eines Kriegsveteranen und -versehrten für Freiwil-
lige
Erklärung der Gesetze

Bekanntmachung der Zahl der Freiwilligen + Beendigung der Teilmobil-
machung
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Sammlung aller vorzufindenden Arten von Framings und Stilmitteln

Art des Framings

Subline

Sicht/ Meinung

Fakten
Konnotation
*Hinzuziehen der Vergangenheit

Metapher
Moral-Framing

Selektion

Loss-Framing

Betonung

Goal-Framing

Metapher

Risky-Choice-Framing

Stratedgy-Framing

W-Fragen

Wiederholung von Inhalten

Bewertung

Link zur Quelle

Satzzeichen

indirektes/ direktes Zitat



Eidesstattliche Erklärung

Ich erkläre hiermit an Eides statt, dass ich das vorliegende Tabellenverzeichnis selbstständig 
und ohne unerlaubte fremde Hilfe angefertigt, andere als die angegebenen Quellen und Hilfs-
mittel nicht benutzt und die den benutzen Quellen wörtlich oder inhaltlich entnommenen Stel-
len als solche kenntlich gemacht habe.

Bielefeld, den 20.02.2023

Leonie Kochs
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